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VERKAUFS-BEDINGUNGEN. 

PREISE. Die Preise sind in Gulden, Niederl. "Währung (Gld.) und Cent (Ct.)— 1 Gulden 
hat 100 Cent. Die Preise sind netto ohne Rabat. 

Zu den Preisen für 1000 Stück werden nicht unter 500 Stück abgegeben. 
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KURS. Es ist unmöglich für fremde Geldsorten eine feste Währung anzugeben. Dieselben 
werden zum Tageskurse in Bezahlung angenommen. Ungefähr verhält sich die Währung der 
meist üblichen Geldsorten folgendermassen (ohne jeder Verbindung): 

1 Reichsmark = GO Ct. — 1 Gulden (Öest. Werth) = 1 Gld. (Niederl.) — 1 Rubel = 
1 Gld. 25 Ct. — 1 Krone (Dänemark) = GO Ct. — 1 Krone (Schweden) = 70 Ct. u. s. w. 

KORRESPONDENZ. Deutsch, Englisch, Französisch und Holländisch. — Briefe u.s. w. 
erbittet man franko. Das Strafporto für unfrankirte Briefe wird auf Rechnung gestellt werden. 

Das Briefporto nach Holland beträgt 20 Pfennige = 10 Kreuzer = 10 Kopeken = 20 
öre = 25 Bani, oder deren Equivalent. — Postkarten 10 Pfennige = 5 Kreuzer = 4 Kopeke 
= 10 öre = 10 Bani, oder deren Equivalent. 

Telegramm Adresse: Krelage, Haarlem. 

BESTELLUNGEN. Man wird gebeten Name und Adresse recht deutlich zu schreiben 
und wenn nötig das nächste Postamt und den nächsten Bahnhof sowie die Versendungsweise 
mitaufzngeben. Den Empfang derjenigen Bestellungen welche nicht gleich in Ausführung ge¬ 
nommen werden können, bestätigen wir mit einer Karte. 

Bestellungen von neuen Kunden, deren Verhälltnisse uns unbekannt sind, ohne beigefiig- 
ten Betrag oder hinlängliche Sicherheit, bleiben unberücksichtigt. 

RIMESSEN können für Beträge bis 100 Gld. am einfachsten durch Postanweisung erfol¬ 
gen, für grössere Beträge durch Wechsel oder Anweisungen auf Bankhäuser. Rimessen aus 
Russland in Papiergeld per eingeschriebenem Brief. 

Aufträge unter 10 Gld. werden, falls keine Rimesse beigefügt, nur gegen Nachnahme 
ausgeführt. 

NACHNAHME-Sendungen werden durch die Niederl. Eisenbahngesellschaften oder durch 
Van Gi:nd & Loos ermittelt. Postnachiuihme ist nur möglich nach Deutschland, Oesterreich, 
Ungarn, Finland, Schweden, Norwegen, Dänemark und Rumänien. Die Nachnahme-kosten *siml 
jetzt so gering, dass, der Einfachheit wegen, diese Zahlungsweise fasst in allen Fällen den 
Vorzug verdient. 

VERSENDUNG für grössere Sendungen erfolgt per Bahn, als Fracht- resp. Eilgut, nach 
Angabe der Besteller; für kleinere Sendungen per Post. 

Das Porto für Packete Dis 5 Kilogramm (Maxi mu in-ge wicht) beträgt nach: Dänemark 75 
Ct., Deutschland 50 Ct., Montenegro Gld. 1.12y, Norwegen S7£ Ct., Oesterreich-Ungarn 75 Ct., 
Schweden Gld. 1.25, Rumänien Gld. 1.12^-., Serbien Gld. 1.—. 3 Kilogr. Packete sind zulässig 
nach Bulgarien für Gld. 1.37^, nach Finland für Gld. 1.25. 

Da das Porto vor der Absendung von uns bezahlt wird, wird man gebeten bei Rimessen 
im Voraus, eine angemessene Vergütung für angebliches Porto beizufügen, 

VERPACKUNG, aufs zweckmässigste und sorgfältigste besorgt, wird nur zum Selbstkosten¬ 
preis berechnet. 

RLSICO; ASSEKURANZ. Die Waare reiset für Rechnung und Gefahr der Besteller. 
Ueberseeisc.be Sendungen werden, ohne Gegenordre, für Rechnung der Besteller, assekurirt. 

REKLAMATIONEN müssen, um berücksichtigt zu werden, innerhalb acht Tagen nach 
Empfang der Waare geschehen. 

Die Echtheit der Sorten wird garantirt, wo nicht das Gegenteil bemerkt ist. Sollten 
gegen unsern Willen in dieser Beziehung vermeinte Fehler Vorkommen, so bitten wir uns davon 
in Kcnntniss zu setzen, damit untersucht werden könne ob die Reklamation gegründet, in welchem 
Fall wir uns zur Vergütung bereit erklären. 

Bei Sortimenten behalten wir uns die unbeschränkte Wahl der Sorten vor. 

ZUR GEFL. BEACHTUNG! Oefters ist man, bei Einsendung der Rimesse, nicht in der 
Lage genau die Auslagen für Verpackung und Porto zu berechnen, sodass die Rimesse nicht völ¬ 
lig dein Betrag unserer Faktura entspricht. Um für diesen Fall die unbequemen Supplement- 
Rimessen überflüssig zu machen, werden wir uns erlauben die meistens sehr geringwertigen Rest¬ 
beträge durch Nachnahme zu erheben. Umgekehrt werden wir uns bemühen, falls die Rimesse ein 
Saldo zu unseren Gunsten olfenlässt, der Bestellung zum eingesandten Betrag Waare beizufügen. 

Für alle liier nicht au fge führten Artikel wolle man ge fl. unsere vorjährigen 
Verzeichnisse nachschlagen, oder brieflich Preise anfragen. 

Unsere sämmtliclien Kataloge erscheinen zugleich in deutscher, französischer, 
englischer und holländischer Sprache. 

Haarlem, (Holland), Juli 1807. 


E. II. KRELAGE & SOHN. 
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XI. Teil. 

Haarlem er Blumenzwiebeln. — Zwiebel- und Knollengewächse. 

-- 

Auf der allgemeinen Gartenbau-Ausstellung in Berlin 1897, 

vom Verein zur Beförderung des Gartenbaues in den Preussisclien Staaten daselbst im Treptower 
Park abgehalten, stellte die Firma E. H. KRELAGE k SOHN, ausser Concurreuz, als 
Preisrichter, eine Gruppe abgesehnittener Blumen aus, worüber Möllert Deutsche Gärtner- 
Zeitung: Folgendes berichtet: 

»Abgeschnittenc Hyazinthen, Narzissen, Tazetten und Anemonen in Sorten hatten E. H. KRE- 
LAGE & SOHN Haarlem eingesandt, unter denen sich viele Neuheiten befunden. Unten den Hya¬ 
zinthen waren besonders die nachstehenden Sorten bemerkenswert: Kaslanienblume, Zitronen- 
bäum (neu), Lu Victoire , Hubern (neu), Goldliyht (neu), Gounod (neu), Waterloo (neu), Tolstoi 
(neu) und Canary bircl. Von der Anemone fubjens waren ausser der typischen Art noch verschie¬ 
dene in Grösse und Farbe wesentlich vervollkommnete Abarten vertreten.” 

Auf der allgemeinen Gartenbau-Ausstellung in Hamburg 1897 

stellte die Firma E. H. KRELAGE k SOHN, ausser Concurreuz, eine Gruppe ihrer spätblühenden 
Darwin Tulpen aus, welche zur Blütezeit einen so ganz hervorragenden Effekt darboten, dass 
dieselben allgemein betrachtet worden sind als 

„der Glanz der Ausstellung.” 

Es berichtet über diese Einsendung das Handelsblatt f. d. Deutschen Gartenbau vom 4 
Juli u. a.: 

»Wenn sic auch ihre Glanzzeit hinter sich hatten, so bot eine grosse, in Reihen gepflanzte, 
aus vielen Tausenden bestehende Anlage von Darwin Tulpen , ausgestellt von E. H. KRELAGE & 
SOHN, Haarlem, doch noch ein farbenprächtiges Bild. Wenn auch diese Tulpen in erster Linie 
für die Gartenbepflanzung in Betracht kommen, so sind doch eine Anzahl darunter, die ihrer 
eigenartigen, prächtigen Farben wegen sich wohl für Bindezwecke eignen würden. Die langen , 
geraden Stengel kommen hierbei fördernd in Betracht. Tief dunkle Prachtfarben haben Berlioz , 
Gallait und Samiel , von grossem Effekt ist die dunkellilla Hihs Arnold, von zartester helllila 
Farbe sind Susanne und Zephyr.'' 

Später erhielt die Firma E. H. KRELAGE k SOHN für ihre neuen frühblühenden Gla- 
diolus „Koningin Wilhelmina” , ausser Programm, 

eine kleine silberne Medaille 

und für eine sehr reichhaltige Sammlung englischer Iris, ausser Programm, 

eine grosse silberne Medaille und 30 Mark. 


Im Juni sandte die Firma E. H. KRELAGE k SOHN auf der nähmlichen Ausstellung 
eine Gruppe abgesehnittener Blumen von Chinesischen Pfingstrosen, Anemonen, Ranunkeln, 
Spanischen Iris, lxien, u. s. w. ein, eine ganze Eallc von 45 Meter ausfüllend, und wurde diese 
Einsendung ausser Programm prämirt mit 

einer grossen goldenen Medaille und IOO Mark. 
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E. H. KRELAGE & SOHN, HAARLEM (HOLLAND). — Herbst 1897. 


Krelage’s Sammlungen für den Zimmerflor. 

Die nachstehenden Sammlungen werden nur in Zwiebeln und Pflanzen vorzüglichster Qualität geliefert. Da 
uns die Lieferung von zahlreichen Sammlungen gleicher Zusammenstellung viel Zeit und Mühe erspart, 
sind wir im Stande dieselben zu ausserordentlich billigen Preisen abzugeben. 
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La Candeur .., 

Rex Rubroruin 

Le blason. 

Purpurkrone .. 

Gloria solis ... 

Rose blanche .. 
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(3 von einer Sorte) 
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GLADIOLUS Colvillci albus Die Braut 

IRIS persica. 

„ reticulata. 

IXIA in Prachtsorten. 

SPARAXIS in Prachtsorten. 

ALLIUM neapolitaiiuiu. 

BRODIAEA (Triteleia) uniflora. 

BULBOCODIUM vernum. 

CHI ONO DOXA (Schneestolz). 

ERANTHIS hyemalis (Winter-akonite). 
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Krelage’s Sammlungen für den Garten, 

Die nachstehenden Sammlungen werden nur in Zwiebeln und Pllanzen vorzüglichster Qualität geliefert. 
Da uns die Lieferung von zahlreichen Sammlungen gleicher Zusammenstellung viel Zeit und Ali'ilie erspart, 
sind wir im Stande dieselben zu ausserordentlich billigen Preisen abzugeben. 
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Wrisse Pariser Hyazinthen. 


Lilium Hnrrisi. 


PARISER HYAZINTHEN. 

Wenn im September friilie gcpllanzt, und einen Mo¬ 
nat lang kalt gelullten, um die Wnrzclforination zu 
befördern, lassen sich diese Hyazinthen schon in No¬ 
vember in Bliite bringen. Von den Holländischen Hya¬ 
zinthen unterscheiden sic sich namentlich dadurch,das 
die Trauben aus einer geringeren Anzahl von Blumen 
gebildet sind, welche etwas hängen und ziemlich weit¬ 
läufig am Schafte stehen. 

100 St. 12 St. 

Ein facli o wo i sse Par 1 sei* Hom ai n e Gl d.Ct.Gl d ,Ct. 

blanche ), extra Qualität. 6.-.90 

„ Italienische. 4.50 —.75 

„ rotfarhi^e^Proyeneale” 9.— 1.20 

„ blau. 4.50—.75 

„ blassgrell). 12.— 1.80 

Hoppelt zart, rosa. 4.20 —.GO 

„ dunkel rosa. 4.20 —.(>0 

„ iveiss. 7.50 —.90 

blau. 4.80 —.75 


FRANZÖSISCHE NARZISSEN. 

100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

totus albus („Papenvhite”),reinw. 2.40 —.45 
„ „ gTandilloras, neuegross¬ 
blumige Abart der vorigen.... 3.-.GO 

G e f ii llte Mar sei 11 er, ausgezei ebnet 
zum Frühtreiben, empfehlenswert 3.— —.60 

BERMUDA OSTER LILIEN. 

Schöne Form von L. longißorum , extra zum 
Friihtreibeii,(L?7/mn Ifarrisi) im Sep-12 St Stück, 
tember lieferbar. Siehe Abbildung. Gld.Ct.Gld.Ct. 

Supra Qualität. 12.— 1.20 

Ia Grösse, sehr stark. G.-.GO 

11a Grösse. 2.50 —.25 


| 







Froesia 


FREESIA. 

Können schon in Dez.-Jan. in Blüte gezogen werden. 

1000St.100St.12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

Leichtl ini inajor. 24.— 3.-.45 

refracta alha, die beliebteste reinweisse, 

wohlriechende. 15.— 2.10 —.30 

Sämlinge. 15.— 2.10 —.30 


Für alle andere zum Frühtreiben geeigneten, hier nicht verzeich- 
neten Artikel wolle man die betreffenden Artikel HYAZINTHEN, 
TULPEN, NARZISSEN, CHIONODOXA, SCILLA, TECOPHIL^A 
u. s. w. nachschlagen. 

Artikel zum Treiben, welche erst spät zum Versandt gelangen 
können, auf der nächsten Seite. 
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MAIBLUMEN. 

(Convallaria nmjatis. ) 

Keime, gewöhnliche gerissene. 

1000 St., 12 Gld. — 100 St., 1 GUI- 
50 ct. — 12 St., 30 Ct. 

Keime, extra separat gezogene. 

1000 St., 24 Gld. — 12 St., 3 Gld. 
12 St., 40 Ct. 

Büschel, starke zweijährige 
100 St., 24 Gld. — 12 St., 3 Gld. 
Stück 30 Ct. 

Büschel, starke dreijährige, ganz 
vorzüglich zum Treiben, extra 
Qualität. 100 St. 30 Gld. — 12 St., 
3 Gld. 90 Ct. — Stück, 40 Ct. 

SALOMONSSIEGEL. 

(Polyfjonutum of/icinale. — Con¬ 
vallaria Pohjrjonatmn). 

Keime 100 St., 3 Gld., —12 St., 
45 Ct. — Stück, 5 Ct. 

DIELYTRA SPECTABILIS. 

Blutendes Herz. 

100 St., 14 Gld. 40 Ct. — 12 St., 
1 Gld. 80 Ct., — Stück, 20 Ct. 

ASTILBE (SPIRAEA) 
JAPONICA. 

Starke Büschel zum Frühtreiben. 

100 St., 4 Gld. 80 Ct. 12 St, GO Ct. 
Stück, 10 Ct. 

100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

com pacta niul- 

tiilora . 14.40 1.80 —.20 

fol. aureo-re- 

ticulatis... 9.— 1.20 —.15 

fol. purpureis 12. — 1.50 — .15 


SPIRAEA ASTILBOIDES. 
100 St., 12 Gld. — 12 St. 1 Gld. 
50 Ct. — Stück 15 Ct. 

SPIRAEA ASTILBOIDES 
PLORIBUNDA. 

Neuheit, reich blühend. 

100 St., 14 Gld. 40 Ct. — 12 St., 
1 Gld. 80 Ct. — ä Stück 20 Ct. 

CHRISTROSEN. 

( l/e/leborus ni</er). 

Beinwcisse Sehnittblumen im Dezem¬ 
ber blühend, 

100 St., 45 Gld. — 12 St., G Gld. 
Stück, GO Ct. 

AFRIKANISCHE 

TUBEROSEN. 

Diese können schon im Septem her ver¬ 
sandt werden, während die Amerikani¬ 
schen nicht bevor Januar hier eint rollen. 

Vorzügliche doppelle weisse. Ia Qu 

100 St., 7 Gld. 20 Ct. — 17 St., 
1 Gld. 20 Ct. Stück, 15 Ct. 

(Für die Amerikanischen , Siehe 
I. lieft Seite 21). 

AARONSKELCH. 

(Richardia africatat. — Calla 
aelhiopica). 

Weisse Aaronskelch zum Früh¬ 
treiben 12 St., 1 Gld. 80 Ct. — 
Stück 20 Ct. 

nana compacta, hübsche Zwerg¬ 
sorte 12 St., 3 Gld. — Stück 30 Ct. 
Little gern., Miniaturfonn. 

12 St., 90 Ct. — Stück 10 Ct. 
JACOBSLILIEN. 
(Sprekelia f'onnosissima ). 

12 St., 1 Gld. 80 Ct. — Stück 20 Ct. 


Spätreife Treib+Artikel, 


Folgende Liste enthält diejenigen Zwiebelgewächse und Pflanzen zum Treiben, welche erst spät reifwer 
den und daher nicht bevor 15 Oktober zum Versandt gelangen können. Aufträge aufdieselben werden jedoch 
schon jetzt hüllichst ersucht. 


Christ rosen. 


Maiblumen. 
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Wolfeile Blumenzwiebeln für’s Freie. 

Jedes Jahr vermehren sich die Anfragen nach wolfeilen Blumenzwiebeln zur Auspflanzung in Massen, in 
Wiesen und in den sogenannten natürlichen Gärten. Den Wunsch vieler Kunden entgegenkommend bieten wir 
unten eine Anzahl Artikel an, welche sich besonders zu diesem Zweck eignen. Es versieht sich, dass wir zu den 
heigezetzten ausserordentlich billigen Preisen keine la. Qualität Waare liefern können; die Zwiebeln werden sich 
jedoch ausgezeichnet zum Zwecke erweisen. 

Wir liefern nicht, unter 50 Stück derselben Sorte zum Preise von 100 .SY., und nicht unter 500 Ziviebeln 
zmn Preise von 1000 S ück. 


HYACINTHEN. 1000 St. 100 St. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 


WC1SSC „ 

blau« „ 
alle Farben 


77 

77 

77 


77 

77 


TULPEN. 

Frühe einfache Tulpen. 


giaiir t-.iw 

rose 

Scharlach 

weisse 


77 

77 

77 


Doppelte Tulpen. 

I, rot und gelb . . 
Scharlach 
violet. 


NARZISSEN. 

einfache von alle Klassen gemischt 
einf. Troinpetcii-iiarzisscii gern. 12. 
flopp. gelbe Narzissen (Van Sion) 
iucoinparabilis 


Tazetten, gelbe und weisse gern . 12 

Grosse einfache Jompiillen_ 7 

CROC US. 


) . -- 

4t. ÖU 

1. — 

4.80 

1,- 

4.80 

1 _ 

4.50 

. 90 

— .75 

i m — 

2.10 

.50 

1.80 

.20 

— .75 

. — 

— .75 

.80 

— .GO 

.40 

— .90 

. — 

1.50 

• 

1.20 

.GO 

1.20 

. — 

2.70 

.60 

1.20 

. — 

— .75 

. — 

1.50 

. — 

1.80 

.40 

— .75 

• 

1.50 

• 

2.40 

— 

— .75 

. 60 

1.20 

. — 

—. 75 

.60 

— .45 

.40 

1.20 

— 

1.50 

.50 

— .90 

40 

—. GO 

, — 

— .75 


CROCUS (Fortsetzting). % 1000St. 100 St. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 


weisse. (j.-.75 

gestrei fte. 0.-.75 

alle Farben gemischt. 3.30 —.40 


Fritill.Meleagris(Scbachbrettbl.) 12.— 1.50 
„ iinpcrialis (Kaiserkronen) —.— 7.20 


Persische Ranunkeln gemischt. 
Französische „ „ 

Einfache Anemonen, Scharlach . 

n n gemischt .. 

Doppelte Anemonen, gemischt.. 


1.80 —.30 
2.10 —.30 

4.80 —.60 

4.80 —.GO 

7.80 —.90 


weisse Lilie (L. candidum) .... 45.— 4.80 
Thunbergr’s Lilie (L. elerjans ).. 30.— 3.GO 
dolricnhliitigc Lilie (/,. umbell) 3G.— 4.20 


Englische Iris (/. xiphioidrs) gern. 14.40 1.50 
Spanische Iris (/. Xiphium) „ 2.40 —.30 


Einbl. Triteleia (Brodiaea uni/l.) 4.50 —.GO 
Feder-Hyazinthe (Muse, phonos.) 7.50 —.90 

Frühlings-Knotenblume (Leuco- 


jum veniurn) . 8.70 —.90 

Blaustem ( Scilla ) gemischt. G.— —.75 

llolilwurz (Corydalis bulbosa)... 17.40 1.80 
Hnndzahn (Erythronium Dens 

Cunis) gemischte Sorten. 7.50 —.90 


grossblumige Sorten gemischt.. 18.— 2.10 

Lauch (Allium) gemischt. 9.— 1.20 

Schneeglöckchen (Galant husnie.) 7.80 —.90 

Sclineestolz (Chionodoxa) . 9.G0 1.20 

Scilla sihirica, blau, früh. 7.20 —.75 

Trauhen-Hyaeiiithen( Muse.), blau 2.70 —.30 

„ „ weiss. G.-.75 

Vogel milch (Ornithoyalum) . G.60—.75 

Winter Acon. (Eranthis hiemafis) G.— —.75 


Sammlungen von wolfeilen Blumenzwiebeln. 


Sammlung. 

N. 

Y. 

z. 

Inhalt. Preis. 

3G Gld. 

24 Gld. 

12 Gl«' 

Hyazinthen. 

100 

50 

25 

Tulpen. 

500 

225 

50 

Crocus. 

400 

300 

250 

Narzissen. 

325 

175 

150 

Ta zetten. 

50 

50 

25 

Jonquilen. 

50 

25 

— 

Kaiserkronen. 

12 

G 

6 

Schachbrettblumen. 

25 

25 

25 

Anemonen. 

:-300 

300 

150 

Ranunkeln. 

200 

200 

100 

Lilien. 

2G 

15 

— 

Iris. 

200 

150 

150 

Anzahl Zwiebeln Transp 

2188 . 

1521 | 

931 


Sammlung. 

X. 

Y. 

Z. 

Preis. 

36 Gld. 

24 Gld. 

12 Gld. 

Inhalt (Fortsetz.) Transp. 

2188 

1521 

931 

Sclineestolz. 

100 

50 

25 

Winterakoniten. 

100 

100 

100 

H undzalm. 

200 

100 

25 

Schneeglöckchen. 

100 

100 

100 

Traubenhyazinthen. 

200 

200 

150 

Federhvazinthen. 

50 

50 

— 

Blaustern. 

150 

150 

50 

Triteleia. 

100 

50 

50 

Leucojum. 

50 

50 

25 

Corydalis. 

50 

50 

25 

Allium. 

50 

50 

25 

Omithogalum. 

50 

50 

25 

Gesa mm t An za h 1 Zw i eh. 

3388 

2521 

1531 
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+ 

-.jSsffcäK,. ■ . 


Das Arrangement 
von Hyazinthen in 
Pfannen ist gewiss 
das schönste welches 
man sich denken 
kann. Wir haben seit 
Jahren dieser Kul¬ 
turmethode beson¬ 
dere Aufmerksam¬ 
keit gewidmet, und 
kennen daher genau 
die zu diesem Zweck 
besonders geeig¬ 
neten Sorten. 




Hyazinthen in einer Pfanne. 


0 !, 






Unsere in Pfannen 
gezogenen Hyazin¬ 
then wurden immer 
mit den höchsten 
Auszeichnungen 
preisgekrönt, u. A. 
in Gent (1803) und 
Rotterdam (1894.) 

Für jede Pfanne 
braucht man zehn 
Zwiebeln von einer 
Sorte. 




i 




HYAZINTHEN. 


Die Krelage’schen Hyazinthen wurden mit mehr als 150 Preisen ausgezeichnet, 

UND ZWAR MIT 


ACHT GROSSEN GOLDENEN MEDAILLEN. 
ACHT-UND-ZWANZIG GOLDENEN MEDAILLEN. 
SECHS-UND-ZWANZIG VERMEIL MEDAILLEN. 
SECHSZIG SILBERNEN MEDAILLEN. 
VIERZIG ANDEREN AUSZEICHNUNGEN. 


2^-a.lt-u.rsm.weIsTjLrLgf. 


ZUR TOPFKULTUR werden die Zwiebeln vorzugsweise im Oktober in Töpfe, deren Durchmesser 10 bis 12 
cm. ist, eingesetzt. Die Töpfe werden zur Hälfte gefüllt mit einer lange im Voraus zubereiteten Mischung von schwar¬ 
zer lockerer Gartenerde, Erde von vermoderten Pflanzen und Baumblüttern, verfaultem reinem Kuhdünger und 
feinem Sand, jedes zu einem vierten 'Peile: dann setzt man die Zwiebel ein, bedeckt sie met der nühmlichen Erde 
bis beinahe zum Rande des Topfes und drückt dieselbe um die Zwiebel etwas fest. 

Die Töpfe werden erst im Garten während 5 bis b Wochen der freien Luft ausgesetzt, am Besten so in den 
Buden eingegraben, das man nichts von den Töpfen sehen kann, bis die Zwiebeln sich bewurzelt haben. Die Töpfe 
werden während dieser Periode mittels Bedeckung mit Erde, Laub, u. s. w. gegen Frost geschützt. Ilat man keinen 
Garten, so stellt man die Töpfe während dieser Periode in den Keller oder sonstigen kalten, sondern frostfreien 
dunklen Ort. 

Nachher werden die Töpfe in ’s Zimmer oder Gewächshaus gestellt, und zwar nahe am Licht, in einer massig 
feuchten Atmosphäre, und regelmässigen Temperatur. Man begiesst jetzt reichlich und beobachte dabei die Be¬ 
dürfnisse der Zwiebeln. 

ZUR KULTUR AUF GLiiSERN eignen sich die Hyazinthen, namentlich dieeinfachen, ganz vorzüglich. Man fülltden 
untern Teill des Gläser mit Regenwasser, sodass die Wurzeln von demselben benetzt werden, ohne dass dieeigent- 
liche Zwiebel das Wasser berührt. Die Gläser stellt man zuerst in’s Dunkel in ein kaltes, frostfreie sZimmer wo eine 
regelmässige Temperatur und die Luft nicht zu trocken ist. Das überschlagene Wasser in den Gläsern muss mit 
Wasser von der nährnlichcn Temperatur als die Luft, beigefüllt werden. Zusatz von ein wenig Salz befördert die 
Reinheit des Wasser. 

I)! FREIEN pflanzt man die Hyazinthen vom 1 October, bis zum 1 December, im Notfall später, was aber als 
Regel nicht anzuraten ist. Der Boden muss möglichst leicht und sandig sein. Am besten ist eine zuvor zubereitete 
Mischung von Gartenerde, feinem Sand, und altem Kuhdung; anderer oder frischer Dung sol nicht angewendet 
werden. 

Man pflanzt die Zwiebeln 7 bis 8 cm. tief und 12 cm. von einander, und bedeckt sie vor dem Winter zur Dicke 
von 7 cm. mit trockenen Blättern, Schilf, oder derartigem leichten Material gegen Frost. Im Frühjahr, wenn der 
strenge Frost vorbei ist, wird die Decke abgenommen. 

NACH DEM VERBLÜHEN schneidet man die Blumen ab und lässt die Zwiebeln absterben bis die Blätter dürr 
geworden. Man nimmt dann die Zwiebeln aus dem Boden, resp. aus den Töpfen und Gläsern, trocknet und reinigt 
sie. Die in Töpfen oder auf Gläsern getriebenen Zwiebeln uiui meistens auch die für Beete verwendeten, bringen 
das nächste Jahr nur untergeordnete Blumen hervor, und können unter keiner Bedingung zum zweiten Male zum 
Treiben benutzt werden; im Garten sind sie nur in einer verlorenen Ecke zulässig. 
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Sortimente von Hyazinthen (mit Namen) 

von erster Qualität , für Töpfe oder Gläser . 

(Man wird ersucht bei der Bestellung zu bemerken, ob die Zwiebeln für Töpfe oder für Gläser 

bestimmt sind.) 


Einfache Sorten, Gld.Ct. 


Doppelte Sorten, Grlil.Ct. 


100 

in 

50 

100 

ii 

•1 

25 

100 

50 

100 

11 

25 

100 

11 

50 

100 

71 

25 

100 

11 

20 

100 

11 

m 

10 

100 

10 


Frachtsorten. 

n . . 

sehr schönen Sorten 

11 u ii 

schönen Sorten. 

ii . ii . 

guten Sorten. 

ii # ii . 

gewöhnlichen Sorten 


GO.— 
48.— 
36.— 
30.— 
24.— 
21 .— 
18.— 
15.— 
12 .— 


100 in 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 


50 

25 

50 

25 

50 

25 

20 

10 

10 


Prachtsorten. 

ii . 

sehr schönen Sorten 

ii ii ii 

schönen Sorten. 

ii ii . 

guten Sorten. 

ii ii . 

gewöhnlichen Sorten 


60.— 
48.— 
36.— 
30.— 
24.— 
21 .— 
18.— 
15.— 
12 .— 


Hyazinthen (ohne Namen) im Rommel, 


Zum Bommel werden Zwiebeln dritter Qualität und untergeordnete billige Sorten in besserer Qualität benutzt. 
Es versteht sich daher, dass man an denselben nicht die Anforderungen stellen darf, zu welchen die unter Namen 
angebotenen Hyazinthen berechtigen. Die unten otferirte Qualität ist zum Treiben geeignet, obgleich wir zu diesem 
Zweck nur die'Xamen-IIyacinthen empfehlen, deren billiger Preis sie gegenwärtig Jedem zugänglicli macht. 


EINFACH 

rot. 

dunkel rot 

rosa. 

violett... 
weiss.... 
reiinveiss 
rosa weiss 

gelb. 

orange. . 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 


6.60 

—. 90 

7.20 

1.20 

7.20 

1.20 

9.— 

1.20 

6.60 

— .90 

7.20 

1.20 

7.20 

1.20 

7.80 

1.20 

7.80 

1.20 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 


EINFACH. 



blau. 

6.60 

— .90 

dunkelblau.... 

7.20 

1.20 

hellblau. 

7.20 

1.20 

alle Farben 



1000 St. 54 Gld. 

6.— 

— .90 

DOPPELT. 



rot. 

7.20 

1.20 

dunkelnd. 

7.20 

1.20 

rosa. 

7.50 

1.20 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct Gld.Ct. 


DOPPELT. 

weiss. 

7.20 

1.20 

reiinveiss. 

7.20 

1.20 

weiss in. Schutt. 

7.50 

1.20 

gelb. 

9.— 

1.20 

Iilau. 

7.20 

1.20 

dunkelblau .... 

7.50 

1.20 

hellblau. 

7.50 

1.20 

alle Farben 

1000 St. 60 Gld. 

6.90 

1.20 


Wolfeile Hyazinthen im Rommel, für 3Iassenpflanzung, siehe Seite 38. 


Wolfeile Hyazinthen (mit Namen) für Beete, 

Verschiedene Sorten sind des regelmässigen Blühen und des geeigneten Blumenbaues wegen für Teppich¬ 
oder andere Beete am besten zu empfehlen. Gewöhnlich werden drei oder mehr Farben zusammen genommen,und 
nimmt man zu diesem Zweck Zwiebeln II. Qualität, deren Blumen gerade am besten den Anforderungen entspre¬ 
chen. Wir liefern folgende Sorten in dieser Qualität, 12 St. ä 1 Gld. 20 Gt. und 100 St. ä 9 Gld. 

Einfach rot: Amy, Belle Quirine, Gcrtrude, Giganten, Goldsmith, La reine des jacinthes, Madame Ilodson, 
Maria Catharina, Norma, Queen Victoria Alcxandrina, Vcronica. 

Einfach weiss: Alba supcibissima, Baron van Tuyll, Grandour ä mcrvcillc, La belle blanchisseusc, La l'ran- 
chise, La pucello d’Orleans, Madame van der Hoop, Maria Vcronica, Mont Cenis, Paix de l’Europe, Queen Victoria, 
Vesta, Voltaire. 

Einfach blau: Baron van Tuyll, Bleu mourant, Charles Dickens, La Peyrouse, Leonidas, Leopold II, Marie, 
Mimosa, Regulus, Sir John Lawrence, Uncle Tom, Willem I. 

Einfach gelb: La pluic d’or. 

Doppelt rot: Bouquet tendre, Grootvorst, Noble par merite, Regina Victoria. 

Doppelt weiss: Jenny Lind. La decssc, Latour d’Auvergne, La Virginite. 

Doppelt blau: Bloksbcrg, Garrick, Goneraal Antinck, Minister van Reencn, Prins Albert 

Ausserdem in derselber Qualität 12 Si. 1 Gld. SO Gt., 100 St. 12 Gld. folgende Sorten: einfach rot: Lord Ma- 
cauley, einfach weiss: La grandesse, einfach gelb: Hermann, einfach violet: Lady Stanhopc, L’uniquc. 

Wenn man die aufgeführten Sorten nicht genau kennt, wolle man uns die Wahl der Sorten überlassen und 
uns nur die gewünschten Fachen mitteilcn nebst den Preis welchen man zu bezahlen wünscht. 

Für die Beschreibung der Sorten siehe man Seite 41 — 44. 


Pompon- oder Miniatur Hyazinthen, 

für kleine Gläser oder Töpfe und Kindergärten . 
100 in 50 vorzüglichen einfachen und doppelten Sorten (extra Qualität) 

100 ” 10 

„ 1U „ 11 . 11 . 11 11 ,1 1, 

(Kieme Sortimenten nach Verhältnis). 

100 einfache und doppelte, ohne Namen gemischt... 


Gld.Ct. 

12 .— 

9.— 

7.50 

5.40 
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HELL UND PORZELLAN BLAU. 


s 


(Fortsetzung .) 12 St. Stück. 

61d.Ct.Gld.Ct. 


Rose Pompon, zart rosa, extra 
Sophia Cliarlotta, Krkl., ex . 
Sultane favorite, rosa gestreift 

Tuhillora, rosa gestreift. 

Unica spectabilis, rosa. 


7.50 —.75 
12.— 1.20 
1.80 —.20 
1.80 —.20 
2.10 —.20 


ROSA WEISS. 

•"Anna, grosse Blüten. 4.20 —.40 

»Anna Panlowna, (Grootvorst). 1.S0 —.20 

s Cleopatra, grosse Zwiebel .... 1.80 —.20 

»Eldine, zart rosaweiss. 4.20 —.40 

Elfride, grosse Blüten. 2.10 —.20 

//' Emil Ins, rosaweiss. 2.70—.25 

»Grandeur a merveille . 1.50 —.15 

Grand monarque, schön. 3.30 —.30 

»Lady Clinton, schön. 4*50 —.40 


•-Lady Frankl in, grosse Zwiebel. 3.-. 30 

»La franchise, grosse Traube.. 1.50 —.15 

»Leviathan, rosaweiss. 2.70 —.25 

Lord Grey, grosse Traube.... 2.40 —.25 
Lord Shaftesbury, neu, extra. 7.50 —.75 
Mammouth, grosse Blüten .... 2.40 —.25 

//‘Maria Cornelia (Dr. Living- 

stone), rosa weiss. 2.70 —.25 

»Michel Angel o Krel., weiss . 2.40 —.25 


Miini, neu, extra. 0.-.(>0 

»Mr. IM imsoll, lange Traube .. 2.70 —.25 

»Princess Ainalia, zart rosaweiss 7.50 — .75 

Vesta, schön. 1.80 —.20 

Voltaire, lange Traube. 1.50 —.15 

REIN WEISS. 

/‘»Alba ntaxima, grosse Zwiebel. 3.00 —.35 
Alba superbissinia, schön .... 1.50 —. 15 

/’»Baron van Tnyll, gross. 1.50 —.15 

//’ Blancliard schön und gross ... 2.10 —.20 

//’ Blanche hatiye, schön. 3.-.30 

»Blancheur a merveille, gross. 4.80 —.45 

British Queen, schön. —.— 1.20 

Czar Peter, rein weiss, extra .. —.— 1.50 
Dr. Windhorst, neu, extra. .. 12.— 1.20 
/‘»Etliusa, schön.—.-.50 


»Grand Vainqueur, schön. 2.40 —.25 

Grande Vedette, schöne Blüten 1.50 —.15 
//‘Jenny Lind, Kuklagk, gut. .. 2.10 —.20 

f KroonprinsesderNederlanden 2.10 —.20 
»La belle blanchisseuse, schön 1.80—.20 

// La Candeur, schön. 2.10 —.20 

•»La grandesse, grosse Blüten .. 2.70 —.25 

//•»La neige, die früheste, schön . 3.GO —.35 

// La precocc, schön. 2.70 —.25 

•»La Vestale, grosse Blüten .... 1.80 —.20 

»LMnnoceuce, lange Traube ... 2.70 —.25 
/»Madame de Stael, Krkl., schön 2.70 —.25 
//'-»Madame Van der Hoop, gr. Bl. 2.10 —.20 
»Maria Stuart, grosse Traube.. 2.70 —.25 

»Mina, schöne Blume. 2.10 —.20 

»Mirandoliiia, Krkl., reinweiss —.-.50 

»MissNightiugale,schöne Traube 4.50 —.40 
»Mont Blanc, grosse Zwiebel .. 3.30 —.30 

»Paix de PEupore, Krkl , schön 1.50 —*15 
Pavillon Blanc, grosse Zwiebel 1.80 —.20 
// Reine de Hollande, reinweiss. 2.70 —.25 
»Snowball, kompakte Form_ 3.90 —.35 

HELL UND PORZELLAN BLAU. 

Anna Gecrtrui, schön, neu ... 3.GO —.35 

•"Blondin, hellblau, schön. 1.50 —.15 


(Fortsetzung .) 12 8t. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

»Cavaignac, schön, blass blau.. 3.GO —.35 
s Clio, hellblau mit weissem Auge 1.80 —.20 
Couronne de Celles, porzellan 2.40 —.25 
Czar Peter, porzellan, gr. Zw. 3.30 —.30 
»Duchcss of Edinburgh, grosse 

Traube, kleine Blumen. 3.90 —.35 

»Enchantress, blass blau.—.-.90 

Generaal Pelissier, hell blau. 2.10—.20 
Graf Andassy, schön, gross... 4.50 —.40 

//‘Grande Vedette, lebhaft blau. 3.-.30 

•'•Grand Lilas, himmelblau. 3.GO —.35 

J. J. Crenier, weisses Auge, neu G. - .GO 

La Peyrouse, grosse Blüten... 1.50 —.15 
»Lord Beaeonsfield, hellblau .. 5.10 —.45 

/‘»Lord Byron, schöne Traube .. 3.60 —.35 


»Lord Derby, porzellan. 3.GO —.35 

Lothair, hellblau. 7.20 —.75 


Marge, sehr schön. 3.-.38 

"•Marquis of Lerne, schön. G.-.GO 

//’ Orondates, schön, porzellan ... 3.30 —.30 

»Pauline Lucca, lillablau. 3.-.30 

Porseieinen Scepter, hellblau. 2.70 —.25 


Potgieter, hellblau. 3.30 —.30 

Priestley, porzellan blau. 1.80 —.20 

Queen of the blues, gr. Glocken 3.GO —.35 

Regulus, porzellan. 1.50 —.15 

Schotei, hellblau. 2.70 —.25 


//»Van Speykstoren, Krkl , schön 3. - .30 

BLAU. 

»Argus, blau, weisses Auge.... 2.40 — .25 
Auricula’s Oog, weisses Auge. 3.GO — .30 
/’ Baron Van Tuyll, gr. Traube. 1.50 — .15 

/‘•»Bleu aiinable, violett blau_ 2.70 —.25 

Captaiu Boyton, grosse Blume. 5.10 — .45 
»Charles Dickens, lilla-blau ... 1.50 — 15 

»David Li vingstone, gr. Traube 2.40 —.25 
Emicus, dunkelbl., weisse Mitte 1.80 —.20 

//' Emilius, schön. 2.70 —.25 

»Grand Maitro, grosse Blume.. 1.80 —.20 

f Keizer Alexander Krkl., früh 3. - .30 

»King of the Blues, grosse Bl. 1.80 —.20 

// Leonidas, hell blau. 1.80 —.20 

»Leopold II, kompakte Truhe.. 1.50 —.15 
»Lord Palinerston, weisses Auge 2.70 —.25 


»Marie, lebhaft blau. 1.80 —.20 

»Nimrod, kompakte Traube_ 2.70 —.25 

»Pieneman, schön blau. 1.80 —.20 

Princesse Ainalia, weisses Auge 1.80 —.20 

PrincesseWilhelmina.gr. schön 3.-.30 

»Sir John Lawrence, blau_ 2.10 —.20 


DUNKELBLAU UND SCHWARZ. 

Bleu moiirant, purpurblau. .. 1.50 —.15 

/’ Edouard Morren, Krkl., neu. 1.50 —.15 
»General Havelock, purpurschw. 3.30 —.30 
/’ GeneralLanriston, weisses Auge 2.10 —*20 
Generaal van Swieten, Km> 
laok, schwarz blau. 2.10 —.20 


Hamlet, dunkelblau. 1.80 —.20 

»King of the Blacks, sehr gross 3.90 —.35 

»King Theodorus, schön.._—.-.75 

//»La Nuit, schwarz. 2.10 —.20 

»Lord Majo, purpurschwarz, weis¬ 
ses Auge. 3.-.30 

»Lord Melville, sehr dunkel, 

weisses Auge. 1.80 —.20 

»Masterpiece, ganz schwarz ... 5.10 —.45 
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DUNKELBLAU UND SCHWARZ. 

( Fortsetzung .) 12 St. Stii 

Gld.Ct.Gld. 

**Mimosa Krelagk, purpurblau . 2.10 — 

*Prince of Wales, purpur, weis- 

ses Auge. 3.- 

Royal Blue, weisses Auge. 5.40 — 

Siam, schwarz, kompakt. 2.40 — 

*Sir Charles Napier,dunkelblau 4.58 — 

*Sir Henry Herkley, sein* dunkel 2.10 — 

*Thc Sultan, purpurschwarz. .. 6.- 

Uncle Tom, dunlad gross. 1.80 — 

*Yon Seliiller, grosse Traube .. 3.GO — 

//‘Willem I, dunkelblau. 2.10 — 

# Willem III, schön. 3.oO — 

VIOLETT, LILLA UND PURPUR. 

Adeline Patti, schön. 3.-. 

/*Arnold Prinsen,purp.,kompakt 3.90 — 
/^Charles Dickens, violett,gestr. 4.20 — 
»Charles Dickens, blass lilla; ent¬ 
standen aus der blauen Ch. I). —.- 

*Distinction, dunkel weinfarben 7.50 — 
*Franz Antoine Kkki.agk, neu. 2.10 — 
*Haydn, dunkel violett. 2.10 — 

* James Watt, helles Zentrum.. 4.50 — 

ftJeschko, dunkelviolett. 2.70 — 

/’ König von Schweden, Kuelagi: 4.50 — 

f Lady Stanhope, sehen. 1.50 — 

Laura, purpur. 2.70 — 

L’esperanec, dunkel violett_ 4.50 — 

*L’Uoiineur d’Overvcen, violett 3.30 — 

L’Unique, purpur. 1.50 — 

Miss Lejeune (4 rlcguin) dunkel¬ 
violett . 4.50 — 

f Monsignore van Vre©, dunkel 3.90 — 
Mr. Thackeray, purpurviolett. 2.70 — 

Non such, sehr schön. 3.60 — 

President Lincoln, sehr schön 4.50 — 

f Regina Victoria, schön. —.- 

*Sir Edwin Landseer, violett.. 2.10 — 


VIOLETT, LILLA, UND PURPUR. 


( Fortsetzung.) 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


3.30 —, 
1.50 —. 


»Sir Henry Havelock, violett . 

7.50 

— .70 

Sir Roderick 3Iurchisson.... 

3.— 

— .30 

»Sir William Carrol, schön ... 

• " 

— .60 

*Sir William Mausiield, violett 

3.— 

— .30 

Tollens, lilla, violett gestreift. 

3.— 

— .30 

REINGELB. 

Adelaide Ristori, dunkelgelb . 

• 

Q 

o.— 

Alida Jaeoha, hellgelb . .. 

2.70 

— .25 

"Amhroise Verschaffe!! K »klage 

3.— 

— .30 

Anna Caroline, blassgelb. 

3.— 

— .30 

Ball of gold, neu, extra. 

*Bird of Paradise, hellgelb ... 

6.— 

— .60 

4.50 

— .50 

Fleur d’Or, hellgelb. 

1.80 

— .20 

^General Butler, reingelb. 

3.30 

— .30 

General Köhler Kit klage, fein 

3.30 

— .30 

Heroine, hellgelb, grün getüpft 

1.50 

—.15 

*Ida, goldgelb, extra. 

3.30 

—. 30 

*King of the Yellows, extra .. 

2.30 

—.30 

x Koningin von Schweden Kkf.l. 

6.— 

— .60 

8 La Citroniiiere, hellgelb. 

2.70 

—.25 

La pluie d’Or, rcingelb. 

1.50 

— .15 

*L 9 Or d’Australie, schön gelb . 

3.— 

—.30 

*Mac Million, gold geld. 

12.— 

1.20 

New Cauaryhird, reingelb_ 

15.— 

1.50 

*Ohelisque, schön.. 

3.— 

— .30 

^Optimist, tief gelb. 

3.60 

—.35 

*Peadody, fein. 

—. — 

2.40 

*Regel Khelagf., gute Form.... 

6.— 

— .60 

Victor Hugo, lebhaft gelb. 

2.40 

—. 25 

Yellow Hammer, neu, extra .. 

21.— 

2.10 

ORANGE. 

Duc de Maliikoff, lachsfarben . 

3.— 

— .30 

Hermann Kn klage, orange.... 

2.40 

—. 25 

König von Holland, orange . . 

2.70 

—. 25 

MarehionessofLorne,lachsfarb. 

6.— 

— .60 

Oranje boven, orange. 

3.30 

—. 30 

Sonora, grosse Traube. 

2.70 

—. 25 


DOPPELTE HYAZINTHEN. 

Doppelte Hyazinthen haben in der Regel zwei vollständig und regelmässig entwickelte Reihen Petalon; die 
Ausnahmen können in halb-doppelte, halb-gefüllte und gefüllte unterschieden werden. 


SCHARLACH UND KARMIN. 

12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


Bouquet tendre, rot. 1.50 —.15 

*Disracli, lebhaft rot. 3.60 —.35 

Ecl i pse (La coc hen i 11 e). sc ha r 1 a c h 2.40 — .25 
General Gordon (Preis 1885). —.— 6.— 
s La helle allianee, karmosin .. 3.30 — .30 

* Lieutenant Waghorn, dunkelrot 3. - .30 

*Louis Napoleon, Scharlach_ 3.-.30 

Milton, schön Scharlach. 3.30 —.30 


*Princesse Louise(Ma ria de Medic-is) 2.40 —. 25 

Sans Sonci, gross. 3.-.30 

Sir Joseph Paxton, reich kar mos. 2.70 —.25 

ROT UND ROSA. 

*Alexanedr Pope, rot.—.-.50 

//' Alida Catharina, tief rosa .... 2.10 —.20 
*Bonqnet royal, rosa nuanziert 2.10 — .20 
Comtesse de la Löste, rot.... 2.10 —.20 

Czar Nicolas, hell rosa. 1.50 —.15 

/'»Dagmar, • lebhaft rosa. 2.70 —.25 

Fredcric le Grand, lebhaft rot 2.10 —.20 
^George Peabody, lebhaft kann. 3.30 —.30 
Glohosa, dunkelrosa. 4.50 —.40 


ROT UND ROSA. 

i Fortsetzung,) 12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

Goethe, rosa. 1.80 —.20 

*Grootvorst(Grossfiirst), zart rosa 1.50 — .15 
*Ida Pfeiffer, rot .. 3.-.30 


Kastanjehloem, zart rosa, extra 6.-.60 

»Koh-i-noor, lachsfarben. 3.60 —.35 

s »Le Grand Conenrrent, schön. 2.10 —.20 
*LcoXIII(VanSpcyk),schön rosa 7.50 —.70 
»Lord Wellington, schön rosa . 2.40 —.25 

/’*Nohle par merite, rot, extra.. 1.50 —.15 
•»Prince cl’Orange Kit klage, dun¬ 


kel rosa. 1.50 —.15 

Prinecss Alexandra, lebhaft rosa 1.80 — . 20 
Prinz von Nassau, schön halb- 

doppelt .—. — 1.50 

»Regina Victoria, dunkelrosa.. 2.10 —.20 
s Rothschild, schöne Blmne .... 2.40 —.25 

Sir Walter Scott, lebhaft rosa 2.40 —.25 

•»Suzanna Maria, schön rosa... 3. -.30 

»The first, tief rosa. 4.50 — .40 

»Venus de Medicis, schöne Blüten —.-.60 

8 Wieland, schöne Traube. 2.40 —.25 
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REIN WEISS. 

12 St. Stack. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

»Bouquet royal, schön weiss .. 2.10 —.20 

Darling', neu, reinweiss. 6.-.00 

Edison, elfenbeinweiss, gross. . 7.50 —.70 

»Emperor of the double white 

extra.—.— 1.50 

.s » Flevo, rei nweiss. 1.50 — .15 

"Grand Vainqueur, extra. #.30 —.30 

s Heroine, grosse Traube. 3.-.30 

«»Jacoba Johanna, schon. 2.10 —.20 

«"Juno, schöne Blume. 1.80 —.20 

La Decsse, weiss,gelbes Zentrum 2.10 —.20 

La gründe Duchesse, gross... 6.-.55 

//'-La tour d*Auvergne, reinweiss 2.10 —.20 

*JIiss Niglitingale, gross. 5.10 —.45 

-Mont St. Benin rd, schöne Traube 3.30 —.30 
s Princesse Alice, schön weiss.. 2.70—.25 
»Prius van Waterloo, reinweiss 2.70—.25 
Prinzessin Metternich, wachs 

farbig. 3.30 — 30 

s Sceptre d’Or, gelbe Glitte .... 2.10 —.20 
s Venus, grosse Traube. 2.70 —.25 



Doppelte Hyazinthen. 


WEISS MIT SCHATTIERUNG. 


//’ 

r 

s 


Anna Maria, 31 itte purpur... 

2. 

10 

— .20 

»Grootvorstin, (Grootvorst)weiss 

2 

10 

— .20 

»Isabella, schön, extra. 

12 

— 

1.20 

»Jenny Lind, 31 itte dunkel.... 

1 

50 

—. 15 

La Virginite, Mitte rosa. 

1 

50 

—.15 

Lord Ansou, rosaweiss. 

•> 

4M 

10 

— .20 

Lord Cast lereagli, schöne Blume 

3 

— 

— .30 

Madame Antinck, schöne Blume 

2 

10 

— .20 

•.Madame de Stael, rosaweiss.. 

2 

70 

—.25 

Miss Ketty, Mitte purpur . 

0 

40 

— .25 

•>Non plus l, ltra, 3Iitte purpur. 

2. 

10 

— .20 


1.80 —.20 

2.10 —.20 
9.-.80 


WEISS MIT SCHATTIERUNG. 

(Fortsetzung). 12St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

/'»Rosa de Vries, rosa weiss. 3.-.30 

Sir Bul wer Ly t ton, rosa weiss —.-.30 

$ Spliaera niundi, Zentrum blau —.-.30 

Triumphe Blandina, rosaweiss 2.10 —.20 

Van Hoboken, rosaweiss. 3.60 —.35 

DUNKELBLAU UND SCHWARZ. 

«»Albion, dunkelblau. 2.40 —.25 

»Bloemhof Ku., blau nuanziert 
-Carl Kronprinz von Schweden 

Km: läge. 

»Duke of Norfolk, gross. 

»Frans Hals, violett blau.18.— 1.80 

«»Keizer Alexander, dunkelblau 3.30 —.30 
»Laurcns Koster, dunkelblau.. 4.80 —.45 

/'Othello, schwarzblau. 1.80 —.20 

Prinee Albert, schwarz. 1.80 —.20 

Prinz von Sachsen Weimar, 

dunkel. 1.80 —.20 

BLAU UND HELLBLAU. 

»Bloksberg, hellblau. 2.10 —.20 

•»Charles Dickens, gross. 1.50 —.15 

Cointe de St. Priest, porzellan 3.-.30 

»Bclicata, hellblau. 2.70 —.25 

.« Envoye, hellblau. 2.10 —.20 

//' Garrick, b'au. 1.50 —.15 

Generaal Antinck, hellblau... 1.80 —.20 

General Köhler, neu. 4.20 —.40 

»Lord Nelson, hellblau. 2.40 —.25 

»Louis Philippe, schön blau... 3.-.30 

Madame Marmont, hellblau.. 3.-.30 

»M inist er van Reenen, porzellan 2.40 —. 25 

Murillo, schön. 3.-.30 

Paarlboot, schöne Blume. 2.70 —.25 

|.s Pasquill, lebhaft blau. 2.70 —.25 

.« Prolilera monstruosa, eigen¬ 
tümlich . 3.-.30 

.« Re mb ran dt, himmelblau. 2.40 —.25 

Robert Rurns, dunkel gestreift 1.80 —.20 

Sbakespeare, schön. 3.-.30 

»Van Speyk, Ka klage, lillablau 

extra. 2.40 —.25 

/'»Von Siebold, schön. 3.60 —.35 

GELB UND ORANGE. 

Bouquet Orange, gelblich-rot. 2.70 

s Croesits, blass orange. 2.70 

s Duc de Berry, goldgelb. 

General Kollier, schön. 

»Goethe, Kiielage, hellgelb... 

.«»11croine, zitronengelb. 

»Jan ne Supreme, tief gelb. 

s La Grandeur, blass gelb. 3.-.30 

8 L’or vegetal, schön. 2.40 —.25 


-. 25 
— .25 
o.70 —.50 
2.40 —.25 
1.80 —.20 

3.-.30 

3.-.30 


-.25 
-.25 

3.-.30 

2.40 —.20 


Minerva, lachsfarbig gelb. 2.70 

s Ophir d’Or, schön.... 2.40 

Sunfiower, sehr fein. 

»Willem III, Kn KLAGE, gross.. 

VIOLETT UND LILLA. 

s Arthur, dunkelviolett.—.-.40 

Countess (Comtessc de la Coste) 2.70 —.25 
»Grootvorst, (Grossfürst)zart lila 
L’enfant de France, violett, grün 


3.-.30 


1.80 —.20 
3.60 —.35 
2.70 —.25 

3.-.30 

Lord Wellington, violett. 3.60 —.35 


»La Victoire, tief violett, extra 

Lord Cowlcy, schön. 

Lord Salisbury, schön 
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Die Krelage’schen Darwin Tulpen auf der Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung in Hamburg. 


T II L P E H. 

Die Krelage'sclien Tulpen wurden mit mehr als 180 Preisen ausgezeichnet, 

UND ZWAR MIT: 

ZEHN GOLDENEN MEDAILLEN, 

SECHS GROSSEN VERMEIL MEDAILLEN, 

ZWÖLF VERMEIL MEDAILLEN, 

ZWANZIG SILBERNEN MEDAILLEN, 

ACHT UND SECHSZIG WERTZEUGNISSEN ERSTER KLASSE, 
EIN UND VIERZIG VERDIENST WERTZEUGNISSEN, 
SIEBEN UND ZWANZIG VERSCHIEDENEN ANDEREN PREISEN. 


ZE^-u.lt-^ra.n-w"eis^ng% 

131 FREIEN können die Tulpen im Herbste bis Dezember gepflanzt werden: es ist jedoch ratsam, dieselben 
wennmöglich früher zu pllanzen: wir können die Pllanzung im Frühjahr überhaupt nicht empfehlen. Man pflanzt 
die Zwiebeln IO cm. tief und IO cm. von einander. 

ALF (iLiiSElt werden Tulpen genau wie die Hyazinthen behandelt. 

IN TÖPFEN setzt man gewöhnlich drei Zwiebeln derselben Sorte zusammen. 

Die Behnndlungwcisc für alle Abteilungen von Gnrten-tulpen ist ungefähr dieselbe. Die »Darwin Tulpen” 
können etwas weiter aus einander gepflanzt werden. 

Tulpen verlangen dieselbe Erde wie die Hyazinthen, und’auch das allgemeine Treibverfahren ist ähnlich. 

N.B. Die neuen Sorten sind im Neuheilcn-Supplemeui verzeichnet. 
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Frühe einfache Tulpen, 


Die frühen einfachen Tulpen eignen sich, wie die doppelten, ausgezeichnet zur Pflanzung in Gruppen, in 
Beeten u. s. w., sie sind unbedingt die zierlichsten und meist effektvollen für diesen Zweck. Die allerfrühesten Sor¬ 
ten sind die sogenannten Duc van Tholl Tulpen, mit sehr hübschen Blumen von reizendem Farbenspiel, gewöhnlich 
kleiner als die andern frühen Sorten, indess nicht weniger empfehlenswert. Zum Treiben eignen sich alle diese 
Tulpen ganz vorzüglich. Für die Behandlungsweise siehe man Seite 45 und 39. 

Die Zahlen vor den Namen weisen die Höhe der Sorten in Cm. an. 

PniTVUViiiTV hITP Y A \ TIIÜI T »» KiflRTFV I 100 St. 12 St. 


FRUEHESTE „DUC VAN THOLL” SORTEN. 

10008*. 100 St. 12 St. 
Gbl.Ct. GM.Gt. Gkl.Ct. 
rot und gelb (gewölml.). 9.— 1.20 —.30 
karmosin (gloriosa).... 7.50 —.90 —.30 


gelb... 3(5. — 

goldbuiit. 10.50 

iiiaxima.. 30.— 

orange. 27.— 

„ grosse neue.... —.— 

rosa. 21.— 

rosabunt. —.— 

Scharlach. 7.50 

Zinnober (vermillon) ... 15.— 

violett. . 7.20 

weiss . 42. — 


• 

b. — 

—. G) 

36 — 

4 20 

— 60 

10.50 

1.30 

— .30 

30. — 

3.60 

—. 45 

27.— 

3.— 

— .45 

—. — 

6.— 

—. 75 

21.— 

2.4g 

— .30 

—. — 

7.20 

— .90 

7.50 

1.20 

— .30 

15. — 

1 .SO 

— .30 

7.20 

— *90 

— .30 

42. — 

4.50 

—. 35 


FRUEHE EINFACHE SORTEN. 

100 in 50 Sorten. 7.5C 

100 „25 „ . 3.6C 

100 ' 10 2.4( 


lOOOSt. 7 01(1. 50 Ct. 
Guter rommel, nur für den Garten 

lOOOSt. 6Gld. 

25 Adel ine, rosaviolett. 

30 Admiraal Reijniers, rot u. w. 

«30 Alba Regalis, weiss. 

/20 Alida Maria , rot und weiss 
/’30 Artus (Garibaldi), rot. 


15 Hizard Verdickt. gelb, gestr. 
30 Hlanehard. weiss. 


h umi/ii 

weiss. 


«35 Cerisegris-de-lin, rosaviolett 

/'30 Clirysolora, goldgelb. 

/‘35 Claarniond («olden, rot. .. . 
fSn „ Silber, rosa u. w. 

/’35 „ weiss. 

25 Cointe de Vergeimes, bunt 
«30 Couleur Cardinal, braun... 
«30 Couleur ponccau nova.... 
/’35 Cramoisi pourpre, dunkel rosa 
30 De Keyzer, Scharlach. 


«30 Duc d’Orange, orange u. gelb 


35 „ „ „ panaehiert 3 

«30 Eleonore, hell violett.— 

30 Gelber Prinz, gelb, wohlriech. 2 
«30 (Hohe de Rigaut, violettbunt .‘l 
Goldener Löwe von Hillegom 21 
25 Grand-duc de Russic, violett 3 


.50 

—. — 

.(•»0 

—. — 

.40 

—. — 

.90 


_ 

. nj 


.40 

— .45 

.50 

-.60 

.40 

— .45 

, — 

— .45 

.90 

— .30 

. 20 

— .30 

.40 

— .30 

.20 

— .30 

.80 

— .60 

, — 

1.50 

, — 

1.50 

. 

1.50 

.50 

— .30 

.90 

— .60 

.90 

— .60 

, — 

— .45 

5t 1 

— .60 

, 50 

— .60 

, — 

1.50 

10 

— .75 

, — 

—. 45 

90 

— .30 

60 

— .60 

50 

— .60 

60 

— .45 i 

60 

—.30 

70 

—. 45 

90 

— .30 

90 

— .30 | 

— 

—.45 

90 

— .30 

70 

—.45 

— ■ 

— .45 

_ 

3.— 

— 

-.45 

20 

— .60 j 


Gld.Ct.Gld.Ct. 

30 Grootmeester v. Malta weiss 6.-.75 

«30 Jacht, van Delft, weiss.... 1.50 —.30 
/ 35 Joost van Vondel, rot u. weiss 1.80 —. 45 
/*30 Joost van Vondel, weiss ..24.— 3.— 

/ IO Kanarienvogel, gelb. 3.GO —.GO 

/’40 Keizerskroon,( Grand duc) y . 1.50 —.30 

King ol* the yellows. 7.50 1.20 

«30 La belle alliance ( Waterloo). 1.80 —.30 
25 Lac van ltyn, weiss u. violett —.90 —.30 
«35 La laitiere, weiss und blau G.— —.75 

25 La Prccieuse, rosa. 3.60 —.60 

«30 La reine (Milt indes), fasst weiss —. 90 —. 30 
La rentarquable, violettrot 2.40 —.45 

/'35 Le matelas, rosa. 14.40 1.80 

f 25 L’immaculec, weiss. 1.20 —.30 

«35 Marquise de Westerade... 3.-.45 

/'35 Miss Hallen, orange. 3.90 —.60 

«40 Moliere, violett. 1.50 —.30 

/'30 Mon tresor, gelb. 3.90 —.60 

20 Nelly, weiss. 9.— 1.20 

Ophir <Por, gross, gelb.... 6.-.75 

35 Paul Moreelse, rosa u. weiss 2.40 —.45 

/*25 Pax alba, weiss. 1.80 —.30 

/40 Pottebakker braun, echt.. 6.-.75 

/’45 „ weiss. 3.-.45 

/’45 „ gell) weissgerändert.. —.— 3.60 
/45 „ weiss, rot gestreift... 9.— 1.20 
/45 „ gelb, rötlich gestreift 3.60 —.45 

/45 „ reingelb. 5.40—.75 

25 Potter, purpur. 1.80 —.45 

25 President Lincoln, violett. 1.50 —.30 
/’40 Prince de Ligny, gelb.... 3.90 —.60 

Prinzessin Marianne. 3.-.45 

40 Prinz von Oesterreich, ... 6.-.75 

/40 Proserpina, dunkelrosa. früh. 4.20 —.60 
/'2 5 Purpurkrone, dunkel rot... 1.20—.30 

40 Queen of the Yellows, gelb 12.— 1.50 

«25 (jueen Victoria, rot und weiss 6.-.75 

/\30 Rembrandt, Scharlach. 3.-.45 

/’30 Roi Cramoisi, Scharlach... —.90 —.20 
«25 Roi Pepin, rot und weiss.. 12.— 1.50 

«30 „ weiss. —.— 2.40 

30 Rosamundi Huykinau, rosa 2.40 —.45 

«30 Rose aplatie, zart rosa.... 6.-.75 

20 Kose Grisdelin, hell rosa... 3.60 —.60 
30 Kose Imsaute rosa, extra.... 7.50 1.20 

«30 Spaendobk,lilla,weissu.gelb 7.20 —.90 
25 Standaard,golden,gelbu.rot 4.50 —.75 
25 ,, Silber, weiss u. rot 1.80—.30 

/‘35 Superintendant, viol. u. weiss 14.40 1.80 
40 Thomas Moore, orange .... 3.60 —.60 
Van Derghem, violett u. rosa 4.50 —.60 
fSO Van der Neer (Neisc/ter), purp. 1.20 —.30 
Verboom ( PottebakLee schart.) 1.80 —.30 
Vermillon brillant, scliarl. 5.40 —.75 
«40 Wapen van Leiden, weiss u. rot 1.50 —.30 
30 Weiss und rot bordiert... 3.60 —.60 
«35 Weisse Falke, reinweiss ... 4.50 —.75 

«40 Weisser Schwan, weiss.... 3.-.45 

/‘30 Wouwcrman, purpur. —.90 —.30 


—. 75 
— .30 
—.60 
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Doppelte Tulpen. 

Die doppelten Sorten haben alle eine robuste Haltung und ihre Blume n sind etwas mehr ausdauernsfühig 
als diejenigen der einfachen Sorten, sodass viele Liebhaber sie den einfachen Tulpen keineswegs nachstellen. 
Die früh blühen den doppelten Sorten eignen sich sehr gut zum Treiben. 

Die Zahlen vor den Namen geben die Länge der Blütenstengel an, f bedeutet frühblühend, s später¬ 
blühend. 

Krelage’8 doppelte Tulpen wurden in Gent 1S33, durch, eine Goldene Medaille von 100 Francs 
ausgezeichnet. 

DOPPELTE FRÜHE SORTEN. 

Gld.Ct. 


100 in 50 Sorten. 9.— 

100 in 25 Sorten. 6.— 

100 in 10 Sorten. 3.— 

Prachtr. auch zum Treiben 1000 St. 9 Gld. 100 St. 1.20 

Guter Rommel, nur für den Garten 1000 St. 7 Gld. 50 Ct. 100 St. —.90 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. | 


20 Agnes, Scharlach . 2.40 —.45 

30 Alba inaxiiiia, weiss. 3.-.15 

35 Arabelle, rosa und karmosin 3.GO —.60 

f 40 Blauclie hative, weiss. 12.— 1.50 

25 Blauclie rosette, rosa u. weiss 3. GO —. 45 
Couronne des Roses, rosa. 12.— 1.50 

f 40 Couronne <Por, gelb. G.GO —.90 

s 30 Cousine, purpur violett. 1.20 —.30 


f 30 Duc deBordeaux, orange gelb 3.-.45 

f 20 Duc van Tholl, rot u. gelb 1.20 — .30 
/’ 25 „ „ „ Scharlach 1.80 —.30 

f 20 „ „ „ violett... 1.50 — .30 

.s- 35 Dukeof York, rot,weissbord. 2.40 — .45 
25 Epaulettc d’or, goldbunt.. 21.— 3. — 
30 Extremite d’or, rot und gelb 4.50 — .60 
35 Gloria solis, braun und gelb 1.50 — .30 
Grand Yainqueur, weiss.. 2.40 — .45 

f 25 Gr is-dc-lin pale, viol.u. weiss 3.-.45 

s 35 Helianthus, rot und gelb.. 1.80 —.30 

/' 25 Imperator rubrorum. 3.90 —.60 

s 30 Kaiser Wilhelm,braun u.gelb 6.-.75 


s 25 La Candeur, weiss.. 1.50 —.30 

35 La Citadelle, braunr. u. gelb 2.40 —.45 
f 30 Lac van Haarlem, violett. 7.20 — .90 
f 20 Lady Gramlisson, Scharlach 1.80 — .30 

f 35 La grandesse, weiss.—. — 4.80 

f 30 Le hlason, rosa. 3.90 — .60 

s 35 Le matador, Scharlach _ 4.60 —.45 

30 Leo XIII, orangerot. 7.50 1.20 

25 Leonard da Vinci, orange. 4.80 — .75 

30 Manteau de velours, braun 3.-.45 

/* 30 Murillo, rosa. 3.90 —.60 


Parmcsiauo, rosa und weiss 14.40 1.80 
25 Premier Gladstone, karmin 12.— 1.50 
f 35 Prinee of Wales, Scharlach 12.— 1.80 

f 20 Princesse Alexandra. 3.60 —.60 

35 Purpur kröne, rot. 1.80 —.45 

s 35 Queen Victoria, rot u. weiss 2.40 —.45 

/' 25 Raphael, rosa, extra. 18.— 2.40 

30 Regina nigrorum, purpur. 6.-.75 

20 Regina rubrorum. 7.20 —.90 

30 Rex rubrorum, rot. 3.60 —.60 

35 Rosaura, rosa. —.— 1.80 

8 25 Rose blanche, weiss. 1.80 —.30 

20 Rose et violette, rosa u. viol. 3.-.45 

/' 35 Rose tendre, rosa. —.— 1.80 

f 40 Rosine, rosa. 3.-.45 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


f 30 Rubra maxinia, Scharlach . 3.60 — .60 

f 30 Salvator Rosa, rosa. 6.90 —.90 

/’ 25 Sultane favorite, Scharlach 12.— 1.50 
35 Titian, braun und gelb.... 1.50 — .30 
f 30 Tournesol, rot und gelb... 3.30 — .60 

/* 30 „ gelb. 6.90 —.90 

/• 30 „ rot ( Eitoreador) 14.40 1.80 

Triomphc des roses. 12. — 1.50 

f 30 Turban, violett. 3. - .45 

/ 30 Vermillon brillant. 12.— 1.50 

f 30 Veronica, rot und gelb.... 1.80 — .45 

Violct fonce.. 9.— 1.20 

s 25 Violet superieur, (La Ccin- 

cleur lilla). 3.60 —.60 

.s 30 Virgil ins, rot und weiss... 1.80 —.30 

30 Vuurhaak, Scharlach. 12.— 1.50 

35 Weeiiix, dunkelr. hell bord. 14.40 1.80 
f 30 Willem III, Scharlach. 12. — 1.50 


DOPPELTE SPUTE SORTEN. 


10 Sorten. 1000 St. 27 Gld. 3.-.— 

Prachtrommel . 1000 St. 9 Gld. 1.20 —.— 
Guter Rummel 1000 St. Gld. 7 .50 — .90 —. — 
Admiraal Kinsbergen, braun 

violett. 1.80 —.30 

Alexander, orange und braun... 1.80 —.30 
Blanc borde pourpre, weiss, pur- 

pur gerändert. —.90 —.30 

Hlanc borde rouge, weiss, rot ge¬ 
rändert . 6.-.90 

Blaue Flagge, (Bleu ce teste) _ 1.80 —.45 

Buonaparte, purpurrot. 1.50 —.30 

Couronne imperiale, rot. 9.— 1.20 

Epaulettc d’argent, rot und weiss 14.40 1.80 
Gelbe Rose, gelb. 1.80 —.45 


GraafvanLcicestcr,gelbu.orange 3.60 —.60 
Mariage de iika lllle, rotbunt... 4.50 —.60 
„ „ „ „ panachiert. 9.— 1.20 

Orange brillant, braun orange.. 3.90 —.60 
Ovenvinnaar, (La Helle allicmce) 

violett. 2.40 —.45 

Paeouy gold, gelbbunt. 3.-.45 

Paeony rose, rot. 2.40 —.45 

Priitee Galitzin, gelb m. dunkelrot 1.80 —.30 
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Buntblättrige Tulpen, 

Unter dieser Rubrik vereinigen wir die verschiedenen buntblättrigen Formen aller vorheraufgeführten Grup¬ 
pen von Tulpen. Buntblättrige Tulpen sind gegenwärtig sehr geschätzt; sie haben den grossen Vorzug immer schön 
und reizend zu sein, auch wenn die Blumen noch nicht erschienen oder schon vortibergegangen sind; die schön 
panachierten Blätter sind dann die Zierde der Beete und Einfassungen und bleiben cs bis zur vollständigen Reife 
der Zwiebeln. 


EINFACHE SORTEN. 

100 St. 12 St.Stück. 


100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct Gld.Ct.Gld.Ct. 


Duc yftii Tlioll, goldrand. —.— 
Feu de PEmpire, goldbunt. —.— 
Gelber Prinz, goldrand .. —.— 

Held, goldbunt.—.— 

Kanarievogel.—.— 

Kardinaalslioed, goldbunt. —.— 
La foellealliance,silberrand —.— 
Lac van llyn, silberrand. 

La prdeieuse, silberrand. 
Pottebakker gelb, bunt. 
Purpurkrone, goldrand.. 

Kose aplatie, silberbunt. 

Hose gris de 1 In. 


Gld Ct Gld.Ct.Gld Ct. 

1.20 —.15 
1.80 —.20 

3.-.30 

3. GO —.40 

3.-.30 

2.40 —.25 
1.50 —.15 
-. 05 


3. GO —.GO 
—.— 3.30 
—.— 4.20 
2.10 —.45 
—.— G.— 
—.— 4.20 


.30 

.40 

.05 

.60 

.40 


Rose 1 ui saute.—.— 4.20 —.40 

Standard Golden, goldb.. —.— 6.-.60 

Standard Silber, silberb.. G.-.75 —.10 

Venus de Medicis, bunt. —.-.75 —.10 

Vesuvius, bunt.—.— 3.30 —.30 


DOPPELTE SORTEN. 

Duc ran Tlioll, silberbunt 4.50 —.60 —.10 

Gelbe Rose, goldbunt ... —.-.60 —.07£ 

La Caiuleur, silberrand.. 7.20 —.90 —.10 

„ goldrand .... —.— 3.-.30 

„ goldgestreift. —.— 3.-.30 

Rex rubrorum, silberbunt 3.GO —.GO —.07£ 
Rex niagnificus, silberbunt —.— 1.50 —.15 


Späte panachierte Liebhabertulpen, 

Diese Tulpen gehören zur nähmlichen Rasse aus welcher die bekannten Tulpen des Schwindels imsiebzehnten 
Jahrhundert stammten. Dieselben fangen jetzt an wieder aufs Neue populär zu werden, nachdem sie seit einiger 
Zeit von den Liebhabern vernachlässigt wurden. 

?r Die späten panachierten Tulpen werden in drei Gruppen eingeteilt, und zwar: Btjbloemen oder Violettes (auf 
weissem Grunde), die lloses (auf weissem Grunde) und die Bizarres (auf gelbem Grunde). 

lc Serie, ECHTE HOLLÄNDISCHE L1ERHARERTULPEN. 


"Wir besitzen von dieser Serie eine vollständige Sammlung von authentischen Sorten, deren wir hier eine 
bessere Auswahl folgen lassen. 


ROSEN UND VIOLETTEN. 

Gld.Ct. 

50 in 50 ausgewühlteii Praclitsorten 45.— 

100 in 100 schönen Sorten. 18.— 

100 in 50 „ „ . 12.— 

25 i n 25 „ „ . 1.80 

12 in 12 „ „ . —.90 

Prachtmischung, 12 St. 45 Ct, 100 St. 3 Gld, 

1000 St. 24 Gld. 


BIZARREN. 

Gld.Ct. 

50 in 50 ausgewiihltcii Praclitsorten 35.— 

100 in 100 schönen Sorten. 12.— 

100 in 50 „ „ . 9.— 

25 i n 25 „ „ 1.80 

12 in 12 „ „ —.90 

Prachtmischung, 12 St 30Ct., 100 St. 1 Gld. 50 

Ct., 1000 St. 12 Gld. 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

V. Baguette Riga ul . 2.40 —.20 


B. Crainoisic Vallonica. —.90 —.10 

V. Einpereur Alexandre. 1.50—.15 

V. Gare les yeux. 1.50 —.15 

V. Gloria iiigroruin. 1.50 —.15 

V. Grisdeliu aimable. —.90 —.10 

R. La circassicnnc. —.90 —.10 

V. Pierrot. 1.50 —.15 

R. Rosaura. 1.50 —.15 

/». Rose iniramla. —.90 —.10 

V. Kuban de St. Louis. —.90 —.10 


V. Violet imperial . 2.40 —.25 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

nnid'tOn o /in 

I^IUU. 

Camille d’Oise. 

. 2.40 —.25 

Calafalque. 

. 4.50 —.45 

Cliarbonuier. 

. —.90 —.10 

En cli ante resse . 

. —.75 —.10 

Grand niaitre. 


Leopoldine. 

. —.90 —.10 

Mariana. 

. 2.70—.45 

Sineparens. 

. 2.40 —.25 

Slruisvogel. 

. 1.50—.15 

Surpassc brun en or .. 

. 1.50 —.15 

Timolis. 

. —.75 —.10 


2e Serie. ECHTE FLÄMISCHE LIEBHABERTULPEN. 

Die unten angebotenen Sorten stammen aus der letzten der berühmten Liebhaber-sammlungcn welche in 
Belgisch und Französisch Flandern bestanden und seit mehr als einem Jahrhundert in derselben Familie mit der 
grössten Sorgfalt gep'lcgt, verbessert und vermehrt wurde, sodass in derselben Alles aufgenommen wurde, was 
überhaupt in dieser Branche Gutes zu haben war. 

Diese prachtvolle Tulpenrasse, welche sieb mehr als irgend eine andere durch unübertroffenes Farbenspiel 
so wol in stark hervortretenden als in äusserst zarten, stets harmonischen Nuanzcn unterscheidet, wird gewiss 
ihre Stellung unter den Lioblingsblumen auf's Neue erobern. 

50 in 50 ftusgc wühl teil Praclitsorten. GO Gld. 


100 

100 

25 


in 

in 

in 


100 

50 

25 


Gld.Ct. 

schönen Sorten. 3G.— 

. 24.— 


r 


r 


12 

100 

100 


111 

in 

in 


» r *. ^ • 

Pracbtmiscliumr ohne Namen. 12 St. 1 Gld. 20 Ct.. 


Gld.Ct. 

12 schönen Sorten. 3.— 

25 Handelssorten. L5.— 

10 „ . 12 .— 

100 St. 9 Gld., 1000 St. GO Gld. 













































E. H. KRELAGE & SOHN, HAARLEM (HOLLAND. — Herbst 1897. 


49 


DAEWIN TULPEN, 


„Zu den schönsten Freilandgartentulpen, welche jemals gezogen und dem Handel geboten 
wurden, gehören aber nun unzweifelhalft die DARWIN TULPEN. Ja, sie überragen alle bisher 
gezogenen Formen solcher Tulpen an Farbenpracht und edler Form sowohl als an Grösse der 
Blumen und Gestalt, und es ist kein Zweifel, dass sie sich in alle Gärten den "Weg bauen werden. 

„Die DARWIN TULPEN wurden von der Firma E. H. KRELAGE & SOHN in Haarlem 
so benannt und zuerst verbreitet. Sie zeichnen sich wesentlich durch schöne wolgebildete Zwiebeln, 
kraftvollen schlanken Schaft, breite saftige Blätter und sehr grosse, leuchtende Blüten mit 
vollen, geschlossenen, abgerundeten Petalcn vorteilhaft aus. Sie sind wahre Tulpenheroen und 
ungefähr das, was von den Nelkenklassen die edelsten Topfnelken sind. 

„Die Farben dieser Tulpen variieren vom tiefsten Schwarzlila oder Purpur und dem dun¬ 
kelsten Schwarzbraun, so dass die oft gewünschte schwarze Tulpe kaum noch ein Traum geblieben 
ist, zum zartesten Rosa und Rosaweiss. Es sind hervorragend schöne, fast alle roten Zwischen¬ 
farben, von denen keine fehlt. Glanzvol ist das glühende Scharlach mancher Formen und nichts 
kann schöner erscheinen als die wundervollen karmoisinroten Farben, die mit oder ohne Basalflecken 
erscheinen. Sie sind wie lackirt, und die Beete in vollem Flor besetzt mit der Elite derselben 
leuchten und flammen weithin und überstrahlen alle Blumenpracht des Frühlings. Man kann 
sich gar nichts Glanzvolleres im Garten zu jener Zeit vorstellen. Wenn am jungen Morgen der 
nächtliche Nebel die zart erblühenden Knospen umhüllt, wenn die perlenden Tropfen an den 
schlaftrunkenen, halbgeschlossenen Blüten hängen und die ersten Sonnenstrahlen dieselben zum 
Morgengrusse und zum Erwachen küssen oder gleichwohl, wenn diese Blüten am heissen Mittag 
die ganze Pracht entfalten und die nun recht warmen Sonnenstrahlen die Blumen an sich ziehen, 
sie ganz öffnen und die Winde mit ihnen spielen, immer sind sic gleich anziehend und schön. 
Mann kann mit den DARWIN TULPEN die wundervollsten Farbenspiele schatten, die man, 
wenn man eben will, auch mit weiss und gelb allenfalls ergänzen kann." 

C. SPRENGER, in Wiener illust. Gartenzeitung 1896. Seite 280. 

fiW Darwin Tulpen sind Maiblühende Spättulpen, bedürfen keiner 
besonderen Pflege und sind vollkommen winterhart. Wir er¬ 
hielten nur für Darwin Tulpen 70 Auszeichnungen innerhalb 
7 Jahren! 

NEUE ELITE SORTIMENTE, 

von allervorzüglichster und vorzüglichster Qualität. 

„Prima” „Secimda” i „Tertia” 

50 Sorten. 3G Gld. 50 Sorten. 24 Gld. ! 50 Sorten. 18 Gld. 

25 „ . 18 Gld. 25 „ . 12 Gld. 25 „ . 9 Gld. 

12 „ . 12 Gld. 12 „ . G Gld. 12 „ .4 Gld. 50 Ct. 

Diese Preise sind fiir ein Stück von jeder Sorte in diesen Sortimenten. 

POPUL AI RE SORTIMENTE. 

50 St. 100 St. 1000 St. 50 St. 100 St. 1000 St. 

Gld Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ut.Gld.Ct. 

50 vorziiglichePrachtsorten 12.— 21.— 180.— 25 schöne Sorten. 3.GO G.— 48.— 

50 sehr schöne Sorten ... 9.— 15.— 144.— 10 sehr schöne Sorten .... 3.— 4.80 3G.— 

50 schöne Sorten. 7.20 12.— 9G.— 10 schöne Sorten. 2.10 3.GO 30.— 

25 sehr schöne Sorten.... 4.80 9.— 84.— 

PRACHTMISCHUNG. 

Extra ausge wühlte Qualität, 12 St. GO Ct. — 100 St. 4 Gld. 50 Ct. — 1000 St. 42 Gld. 
Sehr schöne Mischung, 12 St. 30 Ct. — 100 St. 3 Gld. — 1000 St. 24 Gld. 

EM PF Eil LENSWERTE PRACHTSORTEN. 


12 St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. 

Adel ine Patti, feuerrot. 2.40 —.25 

Alexis, fleischfarbig rosa. 2.40 —.25 

Beyerinck, zart rosa. 1.20 —.15 

Calliope, rosa. 2.40 —.25 

Br. Egcling, sehr dunkelbraun.. 2.40 — .25 
Fra Angelico, dunkel schwarzblau 2.40 —.25 

Glory, feuerrot. 2.40 —.25 

Gretehen, sehr zart rosa. 1.50 —.45 

Gryphus, schwarzviolett. 4.50 —.45 

La ca n den r, fast rein weis, extra. G. - .GO 

Landellc, lebhaft rosa. 1.80 —.20 

La 1 ul i pe noirc,die echte Art, selten — . — G . — 
Le negro, sehr dunkel braunrot.. G.-.GO 


12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 

.Madame Raven, zart und dunkel rosa 2.40 —. 25 


Madame de Beynat, lillarosa.. .. 2 10 —.25 

Momnisen, violett. 1.80—.20 

New Mex ico, 1 illarosa. 2.40 — .25 

Nova Scotia, feuerrot. 2.40 —.25 

Olga, sehr zart rosa. 2.40 —.25 

Pascal, dunkelbraun. 3.-.30 


Professor Fr« Darwin, lebhaft rot 1.20 —.15 

Rcv. Henry Ewbank, rosa. 1.80 —.20 

Stanley, lillarosa. 3.-.30 

Susaiiiia, sehr zart 1 illa. fasst weiss 4.50 —.45 
William Copland, gross lillarosa 1.80—.20 
Wisconsin, lebhaft karinin. 2.40 —.25 
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Zur Ergänzung des Darwin-Tulpen-Sortiments empfehlen wir folgende gleichzeitig blühenden Spättulpen, und zwar: 

100 St. 12 St. Stück, 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

Roulon d’or oder Ida, leuchtend dunkelgelb, runde Form, extra. 4.50 —.75 —.10 

Columbus (Gala Beauty der Engländer), rot und gelb gestreilt. 4.50 —.75 —.10 

Dame Blanche (weisse Dame), reinweiss, sehr hübsch . 9.— 1.20 —.15 

Dame elegante, weiss, sehr lein rot gestreift, beliebt. 0.— —.75 —.10 


Picotee, weiss mit zart rosa angehaucht, spitze 

Monströse oder 

Die Papugei-tulpon l»ilder%o'me constante monströse 
Hasse (lei* O:\rtoi»tiil|)on (V. Gesneriana) und .sind ihrer 
eigentümlichen, ausserordentlich zierlichen und fremd¬ 
artigen Blumenblätter und ihrer lebhaften und phanta¬ 
stischen Karben wegen gegenwärtig sehr geschätzt, be¬ 
sonders von Mah*r und Bildhauer. Kür di.* moderne 
Zimmerdekoration stehen sie ganz einzig mul unüber¬ 
troffen da. Obgleich bisweilen die Papageitulpen nicht 
regelmässig blühen, können wir unsere Zwiebeln von 
folgenden Sorten allen Liebhabern bestens empfehlen, 
da alle Zwiebeln welche wie abyetten, fjcblh/d haben and 
keine Zwiebeln von ans verkauft werden, welche noch 
nicht in anseren h'a/taren in IIIUten yeschen sind. 


Petilen, reizend. 5.70 —.75 —.10 

Papageitulpen. 

100 St. 12 St. Stück. 
Admiral van Coiistantiiio- Gld.Ct.Gld.Ct.Gld Ct. 

pol, rot. 4.20 —. GO —. 07£ 

Cafeliriiii, hell briiunl. gelb —.— 1.50 —.20 
Cafe pourpre, bräun], gelb —.— 1.50 —.20 
(Tamoisi brillant, karnio- 

sin, dunkel, extra. 4.50 —.75 —.10 

lutea niajor, gelb. 4.20 —.60 —.074 

Mar k graa i‘, gel b, rot ge fl. —. — 6.-.30 

perfecta, gelb, mit scliarl. 

Strei fen. 4.20 —. GO — .074 

rubra major, (echt) sehr 

monströs, dunkelrot.... —.— 3.-.30 

Prachtrommel. 2 70 —.45 —.— 


Tulpen-Spezies, u.s.w. 

I>i<* (iattung ’ Tali/ui umfasst, ungefähr -SD Spezies, deren Mehrzahl eben so schön ist wie die alten fiarten- 
t n 1 pen. Talifui (ireiyii. welche grade vor zwanzig Jahren eingeführt wurde, ist jetzt allgemein als die »Königinder 


Tulpen" anerkannt worden. Die mit U’ /. bezeichneteu 

100 St. 12 St. Stück, 
acuminata, (cornata y sleno- Gld.Ct.GhLCt.Gld.Ct. 

yclata), spitze Fetalen . 6.-.75 —.10 

altnica, neu. —.-.— 3.— 

australis (Celsimia) . 7.50 1.20 —.15 

Batalinii, zwergart , blass¬ 
gelb (\V. 1*) . —G. -.GO 

Billietiana (Cardinal Bit- 

liel) gelb mit rot ( W. 1.) 3.GO —.GO —.074 
carinata rubra, purpurrot 1.80 —.45 —.05 
„ yiolacea, violettrot 1.80 —.45 —.05 
Clusiaua, reinweiss, karmin 

A usse nsei t e. G.-.75 — .10 

Dammaiinianu, rot, schön. 7.20 —.90 —.10 

Didicri. Scharlach. 2.40 —.30 — 05 

Eiclileri, karmin.•—.— 12.— 1.20 

elegaus, Scharlach. 4.50 —.60 —.07i 

„ yariegata, scliarl. 

mit gelb.—.— 1.20 —.15 

Ebvcsi, selten.—.— 7.50 —.75 

Euimnthiac, neu.—.-.— 1.50 

fragraus, wolriecliend . .. —.— 1.80 —.20 

fulgens, leuchtend rot... 4.50 —.60 —.074 
„ yariegata, rot mit 

gelb. —.— 2.40 —.25 

(ilesiieriuua, Scharlach, für 
Beete. 1000 St. 18 Gld. 2.40 —.30 —.05 
GltElGIJ, scliarl., Blätter 

braun gefleckt, extra 15.— 1.80 —.20 
„ aurea, goldgelb, extra —.— 7.20 —.75 

„ Victoria, schön gefl. —.-.— 1.20 

Haageri, schmale Bl., rot 14.40 1.80 —.20 

Julia, schön. —.-.-.60 

Kaufmaitiiiaiin, die frühes¬ 
te, rahmfarbig (4V. I.) —.— 12.— 1.20 

Kolpakowskiana, rot.... —.— G.-.60 

Korolkowii, leucht.. Schar¬ 
lach . —.-.-.90 


Spezies wurden mit Wertzeiignissru I Klasse ausgezeichnet. 



lamtla. zinnober. —.-.-.75 

Leiclitliuii, gelblich weiss —.— 6.-.60 

linifolia, leuchtend scliarl. 

(W. I.). —G.-.60 

niacrospeila, dunkelrot.. 

1000 St., 12 Gld. 1.50 —.45 —.05 

inaculata, lebhaft karmos. G.-.75 —.10 

Maxiniowiczii, (W. 1). —.— —.-—.75 

monlana rot. 7.20 —.90 —.10 

Oculiissol is (Sonnen-A uge), 

echt , leuchtend rot .... 15.— 1.80 —.20 
Orpliauidca, orange gelb 

mit schwarzem Fleck.. 15.— 2.10 —.20 
Ostrowsk iaiia, sclmr 1 ac 1) 

Bot, Wert:) . —.— G.-.60 

persi ca ( Bi v» // n io n a ) Z w c rg- 

sorte. 1.80 — .45 — .05 

praecox, robust, Blumen 

scha rl ach... 12. — 1.50 — .15 

primulina, prinielgelb ... —.-.— 1.50 

• retroilexa, mit umgebogenen 

Fetalen, blassgeil), schön 7.20 —.90 —.10 

saxatilis, rosa violett. 7.20 —.90 —.10 

Sprcngeri, neu.die späteste 

von allen Tulpen. —.— 3.-.35 

suavcolens, scliarl. (W. I) —.— 7.50 —.75 
„ sylvestris, Schar¬ 
lach mit gelb nuanciert. —.— 7.50 —.75 
sylvestris, (/lornii .), gelb, 

wohlriechend. 1.80 —.45 —.05 

turkestaiiiea, weiss und 

gelb, neu (Bot. IVertz.) —.-.— 1.50 

violacea, magentarot, die 
früheste von allen Tulpen —.— 6.— —.60 
yitellina, schwefelgelb... —.— 9.-.90 


viridiflora, die grüne Tulpe, sehr eigentümlich. 

„ praecox, grossblumig und etwas früher. 

„ tardiva (Grocne Riddcr), grün, spiitblubend. 


4.50 —.60 —.074 
30.— 4.20 —.40 
—7.50—.75 
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Narcissus 
bicolor .lolm 
Hoisfiekl. 


Narcissus 

moschatus 

albicans. 



Narcissus 

inaximus. 


Narcissus 
bicolor John 
Horsfield. 


HAKZISSEH. 

Die Krelage’schen Narzissen wurden mit mehr als 50 Preisen ausgezeichnet 

•u.n.d erhielten, -a.zi.ter rrrelrr: 

EIE HIETZING CHAMPION MEEAILLE 

vom Gartenbau-Verein in Hietzing:-Wien dem höchst prümirten Aussteller von Nar 
zissen auf der grossen Haarlemer Blumenzwiebel-Ausstellung- ziierkannt. 

Ferner: 

GOLDENE MEDAILLE, Haarlem 1SDO. 

GOLDENE MEDAILLE, Rotterdam 1880. 

GOLDENE MEDAILLE, Haarlem 1885. 


KI-u.lt' uran’weis'u.ng’. 

Die beste Pflanzzcit für Narzissen ist September—October. Trockene Zwiebeln können vom 1. August bis zum 
1. Dezember versandt werden. 

Für Zliniiiergiirtiiorei werden von den Sorten mit grossen Zwiebeln 3 oder 5 zusammen in einem Topf gepflanzt; 
von den kleinzwicboligten Sorten können 5 bis 15 in einem Topf zusammen gesetzt werden. 

Zum Treiben auf Gläser werden Narzissen in ähnlicher Weise wie Hyazinthen behandelt. Es kann dies mit 
Tazetten auf Gläser geschehen oder auf Chinesische Art., in einer Schüssel mit Wasser gefüllt. Man stellt die 
Zwiebeln zwischen Sternchen welche deren Umfallen verhüten, und erneuert das Wasser um den anderen Tag. 
Die Schüsseln weiden im Dezember in ’s warme Zimmer gestellt. 

In Beide in's Freie pflanzt man die Tazetten und die zarteren Narzissen von anderen Gruppen 13 cm. tief 
und 15 cm. von einander; während des Winters werden dieselben 20 ein. dicht mit Laub bedeckt. Die härteren Sor¬ 
ten pflanzt man 10 cm. tief und 10—12 cm. von einander; man bedeckt sie im Winter nur 5 cm. dick. 

Die übrigen E'mzelheiten der ßelwndltrny stimmen mit denjenigen der Hyazinthen überein. Mmi vergleiche 
deshalb Seih* 31). 
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Sortimente 


ans allen Gruppen von Narzissen zusaniniengestellt (unsere Wahl). 


GM. Ct. 

100 in 50 Sorten I. Auswahl, (mit Na nun i 00. — 
100 in 25 „ I. „ „ 22.50 

100 in 25 „ II. „ „ 15.— 

100 in 25 „ III. „ „ 7.50 

100 in 25 „ IV. „ „ 4.50 

100 in 10 ,, (mit Namen). 1.50 


PRACHTMISCHUNG 1000 St. 100 St. 
ohne Namen. Gld.Ct. Gld.Ct. 
von einfachen Sorten, I. Qualität. 9.— 1.50 
„ „ ., II. „ . 0.(50 —.90 

„ gefüllten „ . 21.— 2.40 


Keift cck-Uarzissen. 


100 St. 12 St, 
Gld.Ct.GM.Ct. 


Keifrock Narzissen sind Varietäten der Xue- citrinus, blassgell), friihblühend.. 0.-.75 

rissn$ llnlboco/lium oder Cnrbnluria , eine sehr Clusii, (C inonophyll't) reinweiss 

hübsche Art, fiir Topfkultur warm empfohlen. zum Treiben. 0.-.75 

Es sind reichblühende gute Schnittblumen. conspicuus, goldgelb. 14.40 1.80 


Trompeten-N arzissen. 


i X n r c i s s tt s P s e u d o - X a r r i s s us oder . \ j a ,r.) 

EIN FACHE SORTEN. 100 St. 12 St. Stück. 

Gki.h m.iinKNDi:. Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

Achilles, friihhlühende Sorte mit schwefelgelbem Perianth,Trompete schön gelb 3.(50 —.(50 —.074 
Ard Rigli, ( Yellow King , Irish King , Hohlen Dragon), sehr früh,gross, bri 11.gelb —.— 8.(50 —.35 

Cccilia De Graall* ( moscha/us X bicolor ), ( Neuheit ) ( \V. I.). —.-.— 0.— 

CoiiiilessofAiiiieslev,schwefelgelbes IVrianth. schön gelbe Trompete, prachtvoll IS. — 2.40 — .25 
Edith Rar her, Perianth tief primelgelb, Trompete gelb, niedlich. —.— 8.-80 


— 3.GO —.35 

— 2.40—.25 

— 3.-30 

EMPEROR, eine der besten Trompcten-Narzissen, Riesenblume, goldgelb... 14.40 1.80 —.20 

Fred er ic Moore, (Emperor x mnximus ), ( Neuheit ) (\V. I.). —.-.— 9.— 

Glory ol* Leiden, Riesenblume Emperor ähnelnd (Wertzeugnis I Klasse)... —.-.— 9.— 

Golden Eagle, schöne Holländische Sorte von einer brillant gelben Nuance 9.— 1.20 —.15 

Golden Plover, sehr schöne Sorte, egal gelbes Perianth und gelbe Trompete 12.— 1.50 —.15 
Golden Spur, frühe grossblumige Sorte, goldgelbe Trompete und Perianth . 12.— 1.50 —.15 

Golden Vase, reich orangegelb, Trompete sehr zierlich ( Neuheit ).—.-.— 15.— 

Henry Irving, prachtvolle nwjor-F orm; hellgelbe Trompete und Perianth. 9.— 1.20 —.15 

Hudihras, Perianth gelb, länger als die tief gelbe Trompete. —.— 12.— 1.20 

Johnstoni, schmale Trompete, lebhaft schwefelgelb. —.-.— 1.50 

., Mrs. George Caniniell, in Spanien entdeckt (Verdienstzeugnis).. —.— 7.50 —.75 

„ Queen ol* Spain, sehr hübsch; variabel. 9.— 1.20 —.15 

lohnlaris neerlandieus, ijiunns nwjnr), Zwergsorte, frühblühend, schwefelgelb 1.80 —.45 —.05 

major, echt, tief goldgelbe Trompete und Perianth. 3.-.45 —.05 

niaximus, echt, brillant golbe Trompete und Perianth, sehr gut. 9.— 1.20 —.15 

iniitiinus, echt, sehr früh, niedlich und klein, gelb. 9.— 1.20 —.124 

niinor na aus (minor des Handels), Zwergsorte, kleine gelbe Blüten. (5.-.75 —.074 

M. J. Rerkeley, leuchtend gelb, grosser als nmximns, prachtvoll. —.— 15.— 1.50 

Mornlng Star, blass gelbes Perianth, tief gelbe Trompete, früh und niedlich 14.40 1.80 —.20 

muticus, (i ahscissus ), sehr distinete Subspezies von Piscmfo-Nurcissns , fein.. 3.-.45 —.05 

North Star, schone gelbe Trompeten-Narzisse. —.— 1.80 —.20 

obvaliaris, ( .Tenby DaffodiPNler Engländer), frühe niedliche Sorte, reich blühend 7.20 —.90 —. 10 

P. R. Harr, primelgelbes Perianth, Tr. leuchtend gelb, prachtvoll. 27.— 3.(50 —.35 

rugilobus, Inri/blins-Vovn), grossblumige gelbe Trompete und Perianth. 8.(50 —.(50 —.07i 

Santa 3Iaria, leuchtend gelb, niedliche Form, früh, prachtvoll..-. 27.— 3.(50 —.35 

Saragossa Narzisse, Farbe abwechselnd von blass bis leuchtend gelb. 12.— 1.50 —.15 

Shakespeare, [Eniperor X maximus) (Neuheit.) (\V. I.). —.— —.— 18.— 

Shirley Hibberd, gelbes Perianth, brillant gelbe Trompete. G.— —.75 —.074 

spurius, Tehnnonius der Engländer; echte Holl, einfache van Sinn . 3.-.45 —.05 

Thomas Moore, hellgelbes Perianth, tiefgelbe Trompete, wie major, sondern besser (5.-.75 —.07i 

Wide-Anakc, gelbe Trompete.—.-.— 15.— 

Zw ki kau mc: ic. 

bicolor Tvi'us), Perianth reinweiss, Trompete hrilliant gelb. 14.40 1.80 —.20 

,, breviflos, Perianth schwcfclgelh-weiss, Trompete gelb. G.— —.7.» —.074 

„ Camoöus, Perianth rahmweiss, lange gelbe Trompete. 7.20 1.20 —.lo 

„ Corrie Plemp, (tnoschalns X bicolor \ X (Nenheih W. 1. —.-.— 10.80 

Dean Herbert, (jjrinmlinns) Perianth primclgclb, Trompete tief gelb 14.40 1.80 —.20 


-,- 

15. — 

1.50 

14.40 

1.80 

—.20 

*» 

.). — 

—. 45 

— .05 

—. — 

1 .80 

— .20 

7.20 

— .90 

—.10 

27.— 

3.(50 

— .35 

8. (50 

—.60 

—.07 

27.— 

3. (50 

—. 35 

12.— 

1.50 

—.15 

—. — 

• " 

18.— 

(5.— 

—. 75 

— .07 

3.— 

— .45 

— .05 

(5.— 

— .75 

— .07 

' • ' 

—, — 

15.— 

14.40 

1.80 

— .20 

(5.— 

— .75 

— .07. 

7.20 

1.20 

-.15 

~ • 

— • 

10.80 

14.40 

1.80 

— .20 
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TROMPETE X -N ARZI SSE N. (.Fori setz un.j ). 100 St. 1 2 St. Stück 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct 

bicolor .Duchess of Teck (Neuheit), Perianth weiss, Trompete gelb.—.-.— 15.— 

„ EMPRESS, Perianth sch nee weiss, Trompete tief gelb, extra. 12.— 1.50 —.15 

„ Grandee (yranctis), Perianth rein weiss, Trompete brillant gelb, extra 9.— 1.20—.15 

„ Harrisoii Weil*, Perianth weiss, Trompete kanariengelb. —.— 0.-.00 

„ James Walker (albiclns), weissl. -schwefelgelbes Perianth, grosse Tromp. 24.— 3.-.30 

„ J. B. M. Camm, (W. I.) früheste 6/co/o>*-Sorte.—.— 30.— 3.— 

„ JOHN HORSF1ELD (llorsfleldii), weisses Perianth, tief gelbe Trompete 9. — 1.20 —.15 

„ Madame Plcmp (mosclia/us X Emperor ( Neuheit) W. 1.—.-.— 15.— 

„ Michael Poster, Schwefel weisses Perianth, tief gelbe Trompete, schön 12.— 1.50 —.15 

„ Mrs. J. B. 31. Camm,(W. V. 'Perianth weiss,zierl. Tromp.schwefelgelb —.— 12.— 1.20 

,, 3Irs. Walter T. Ware (bicolor X General Gordon) (Neuheit) W.I. —.-.— 1.80 

„ Murrell Dohell, Perianth weiss, Trompete gelb, hübsche Blume.... —.— 4. SO — .45 

„ Portia, Periant zart, ])i*imelgelh, Tr. gell), sehr reichblühend. 12.— 1.50—.15 

„ Princcss Colihri, {Neuheit), Perianth weiss, r Trompete gell). —.-.— 1.80 

„ Regina 3Iargherita, prachtvoll m. hell. Mittelstreifenaufden Segment. —.— 3.-.30 

princeps, sehwefelig-weisses Perianth, gelbe Trompete, früh, grossblumig. 3.— —.45 —.05 

Pseudo-Narcissns, (die gewöhn 1. Tromp. -Narzisse)schwefelgelb, Krone gelb... 2.40 —.45 —.05 

„ scoticus,(Schottische Trompeten-Narzisse)weisses Perianth; Trompete gelb 4.20 —.00 —.07 t 
variiformis (nobilis ), weiss und kanariengelb, sehr variabcle Sorte. 3.00 —.45 —.05 

' SCHWEFELGELBE UND WEISSE. 

moscliatus (die schneeweisse Span. Narzisse) sehr variabel, fast ganz weiss. 0.- 75 —.07^ 

„ albicans (Sulphur-Tronipete), weisses Perianth, primelgelbe Trompete 9.— 1.20—.12) 

„ Bisliop Mann (Butterfly), wie eine robuste cernuus ... —.— 0.-.00 

„ cernuus pulcher, Perianth silberweiss, lange primelgelbe Trompete. —.— 9.-.90 

„ Bolleen Bawn (W.Y.), reinweisses Perianth und Trompete, früh... —.— 15.— 1.50 

„ Dr. Hogg (W.I.) weisses Perianth, Trompete zierlich umgebogen, weiss —.-.— 4.20 

„ Exquisite, Perianth schwcfclweiss, Tr. primelgelb, fasst weiss.—.— 7.50 —.75 

„ F. W. Btirbidgc, weisses Perianth, Trompete schwefelgelb, fast weiss .. —.— 0.-.00 

„ Madame de Graaff, die grösste reinweisse Trompete Narzisse, extra... —.-.— 18.— 

„ 3Irs. F. W. Burbidge, Perianth weiss, Tr. primelgelb, fasst weiss. —.— 12.— 1.20 

„ Princess Ida, Perianth weiss, sch. Trompete, weiss m. gelb gezeichnet. 24.— 3.-.30 

„ tortuosns (Leda ), Perianth rein weiss, Tromp. blasschwefelgelb bis 

schneeweiss. 48.— 0.-.00 

„ William Goldring langes Perianth, klingende Bl., schneeweiss.... —.— 4.50 —.45 

„ W. P. 3Iilner, schwefelgelbes Perianth und Trompete, Zwergpfl... 9.— 1.20 —.15 
pallidus praecox, variabel, hellgelb, früh. Für Schatten-Kultur ohne Dünger 0.-.75 —.07$ 

DOPPELTE SORTEN. 

lobularis plenus (pumilus plenus). 9.— 1.20 —.15 

„ grandiplcnus (Tratns Cantus centifolius). 12.— 1.50 —.15 

minor plenus (Rip van Winkle). —.— 3.-.30 

Pseudo-narcissus plenus (albo-aureus plenus). 12.— 1.50—.15 

Telanioiiius plenus (van Sion). 3.-.45 —.05 


Hybriden Narzissen, 

(Narcissns incumparabilis, Leedsii , Jtarrii , Bernardii , Jfmnei , Maclcui, Nelsoni und monlanus). 

EINFACHE SORTEN. . 100St. 12St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

Rack ho u sei 3Villiam 3Vilks (W. I.) primelgelb und orange. 4.50 —.00 —.074 

Barrl, die Stern-Narzisse, hübsche Schnittblume und für den Garten. 4.80 —.00 —.07f- 

„ albidus Ada, Perianth Schwefel weiss, Krone gelb. 2.10 —.45 —.05 

„ „ Cinderella, Perianth weiss, Krone schwcfelweiss mit orange. —.-.00 —.07A 

„ „ Maurice Yilmorin, rahmvveisses Perianth, Krone zitrongelb 

. mit Scharlach orange gerändert, extra . 24.— 3.-.30 

„ „ Miriam Rarton, Perianth und Krone zart primelgelb, schön. 0.-.75 —.07^- 

„ „ Mrs. Murray, Perianth rahmweiss, Krone mit orange.—.-.00 —.07J 

„ albus Desdemona, Perianth weiss, breit, Krone gelb. 3.00 —.00 —.074 

„ Flora Wilson, Perianth reinweiss, Krone kanariengelb orange 

gerändert.^... —.— 9.-.90 

„ conspicuus, gelbes Perianth, Krone lebhaft orange scharl. geränd. 14.40 1.80 —.20 


und orange 


.07J 


.-.30 

.75 —.07^ 
.00 —.074 
.00 —.074 
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EINFACHE HYBRIDEN NARZISSEN. ( Fortsefzunr/). 
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11 

11 

11 
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5) 
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ii 
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ii 
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'j 

»7 

n 

ii 

ii 
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11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 


Bernardii, weisses Periantli, Krone variabel, gelb oder orangegelb. 

Humei albidus (Humc's Saljthur) schwefelweiss, gelbe Trompete. 

„ paradoxus, eigenthiimliche Abart der obigen. 

concolor (Ifume's concolor) egal-gelbe Trompete und Periantli. 

„ iiionstrosus (Umnc's r/innl) sehr grosse gelbe Blume. 

incomparabilis (aueantius) gelbes Periantli, Krone meistens orange nuanz.. 

albidus, sch wefel weisses Periantli, gelbe Krone. 

Amtic Baden, Periantli schwefelw., Krone zierlich 

Bianca, Periantli schwefelgelb, Krone breit. 

(Jynosure, gross, primelg. Per., m. or.-scharl. Kr .c.rl . 
Gog, Periantli ralnnweiss, grosse gelbe Krone . .. . 
Lorcnzo, Periantli zart primelgell), Kronegelb, schön 
Wega Kn., hellseliwefelg. Periantli, orange Krone. 

albus, Periantli weiss, Krone gelb. 

Consul Cnnvford, Periantli weiss mit gelb, Krone gelb 

Dovc 9 Periantli weiss, gelbe Krone, klein. 

Goliath. grosses weisses Periantli, grosse gelbe Krone 
grandiflonis clatus. Periantli schwefelgelb, Krone hell 
llarpur Crewc, Periantli weiss, schöne gelbe Krone 
maxiiiiiis, blass gelbes Periantli, tiefgelbe Krone . .. 
Queen Bess, die früheste dieser Gruppe, gross und extra 

Stella, weisses Periantli mit gelber-Krone. 

Amsterdam [invonipnntbilis X poclicus), [Xcuhcil) . 

concolor, einfarbig gelbes Periantli und Krone. 

„ Autocrat, einfarbig tiefgelb, ausgebrcitene Krone 

Eclipse, grosses gelbes Periantli und Krone. 

„ Frank Mil cs, grosses weisses Per. u. Krone, schön 
,, Sunray, gelbe Krone und Periantli, sternförmig. 
Lccdsii, gelbes Periantli, Krone mit orange schuld, nuanziert 
„ (■• »T. Backliousc, die schönste gelbe incomp. extra. 

Figaro, Periantli gelb, Krone breit, orange-scharl. 
Titan, gelbes Periantli, Krone orange gerändert., 
paliidus Princcss Mary (Wertzeugnis 1. Klasse), extra ... 

scmipartitus, primel-weisses Periantli, gelbe Krone 

sulphurcns, schwefelgelbes Periantli, gelbe Krone. 

Asfraea. schwefelgelbes Periantli. Krone orange ... 

o i O 

Beauty, (Wertzeugnis I Klasse) Krone orange .... 
John Bull, 1 Vrianth schwefelgelb, Krone breit.... 
Magog, schwefelgelbes Per., gr. Krone sehr schön.. 
Queen Mob. Per., schwefelgelb, Krone m. wenigor. . 
„ SIR WATK1N (James Dic/;son\ extra Riesenhliinie. 
Praehtromniel v. verschied. Korten 1000 Kt., 7 Gkl.20Ct. 

Lccdsii. weiss, wohlriechend, sehr schön sternförmig. 

amahilis, weisses Periantli, lange weisse Krone. 

Beatrice, prachtvoll,'-reinweiss, vollendete Form. 

Duclicss of Brabant. Periantli weiss, Krone kanariengelb. 

Duchess of YVestminstcr, praehtv., weisses Per., lange kanar. Kr.. 

Fanny Mason, Periantli weiss, Krone hellgelb. 

Flora, Periant weiss, Krone mit orange; hängende Blumen. 

Jantlie, Periantli weiss, Krone kanariengelb, kleine Blumen. 

Kathcrinc Spurroll, schön, hraites weisses Periantli, Krone hei lg. 
Minnie Hunte, prachtvoll, grosses weisses Periantli und Krone ... 
Mrs. Langtry, weisses Periantli u. Krone, gelb gerändert, e.r/ra . 
Queen of England, Periantli weiss, grosse kanariengelbe Krone... 

Sil vor King, Periantli weiss, kanariengelbe Krone. 

Superbus, Periantli weiss, hängend, schön. 

Maclcai, (Pattzti hirnlor und l)ioine<(es miaue), kl. Bl., weisses Per., gelbe Krone 
montanusi Teos pumfi/'ormis), Per. und Krone weiss, zierlich hängende Blüten.. 

Nelsonii major, Periantli weiss, Krone gelb, mit orange schattiert. 

„ minor, weisses Periantli, gelbe Krone, niedlich. 

„ Mrs. J. Backliousc ( Wertzeugnis I. Kl.), Per .weiss, Kr. hochgelb. 

„ pulcliollus, weisses Periantli, gelbe Krone, zierlich. 

„ William Backliousc, (Verdienstwertzeugnis), Per. weiss, Kr. gelb. . 

tridymiis E. II. Krclagc Wertzeugnis I. Klasse), egal gelb, Neuheit. 

„ S. A. de Graalf (Wertzeugnis T. Klasse', gelb, sehr hübsch. 


100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Ghl.Ct.Gld.Ct. 
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4.50 

— .75 

— .07 

—. — 

9.— 

— .90 

•> 

ij .- 

— .45 

— .05 

4.50 

—. 75 

— .07] 

—. — 

6.— 

— .60 

45 . — 

6.— 

— .55 

•> 

ö .- 

—.45 

— .05 

1.50 

—. 45 

— .05 

27. — 

3.60 

— .35 

4.50 

—. 75 

— .07] 

3.60 

—. 45 

—.05 

3.60 

—. 45 

—. 05 

14.40 

1.80 

— .20 

— .00 

— .30 

—. — 

1.50 

—. 45 

—.05 

Q _ 

_ 4 ", 

_ O“» 


6. — 

Y ff 7 

— .60 

• > 

o .— 

— .45 

— .05 

—.— 

24.— 

2.40 

•> 

•j . — 

— .45 

— .05 

3.— 

— . 45 

— .05 

9. — 

1.20 

—.15 

—, — 

• 

2.40 

14.40 

i. so 

— .20 

21 .— 

3 — 

— .30 

•> 

o . — 

— .45 

— .05 

4.50 

—.60 

— .07.' 

24.— 

o 

•J .— 

— .30 

2.70 

—.45 

—.05 

12.— 

1.50 

—.20 

12.— 

1.50 

— .20 

M — 

1 20 

— . 12i 

• • • 

45. — 

6.60 

— .60' 

30.— 

4.20 

— .40 

24:— 

3.60 

—.35 

— . —■ 

9.— 

—.90 

i r. io 

1.80 

— .20 
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DOPPELTE INCOMPARABILIS SORTEN. 

100 St. 12 St.Stück. 

capax plenus ( Eystel/ensiss , „Queen Ann sdouble Gld.Ct.Gld.Ct.Gld Ct. 

Daffodil") sternförmig. —.-.-.90 

incoiiiparabilis sciuipartitus plenus Krelagk 
D ie einfaclie Form hat ein primel-weisses Peri- 
antli und schwefelgelbe Krone. Bei der gefüllten 
i Form stehen die Fetalen regelmässig in Reihen 
über einander, einen Stern formend wiebei capax 
oder Ey st et lensix Wertzeugnis I. Kl.desKön 

Niederl. Vereins für Gartenbau und Botanik. —.-.— X .— 

jliicomparable (incomparabilis aurantius plenus) 1.50 —.30 —.05 
Orange Phoenix ( incomparabilis albus plenus 

aurantius) . 4.20 —.00 —.07^ 

Sulpliur Krone ( incomparabilis albus plenus 

sufpJiureus ), „Sulpliur Phoenix”. 14.40 1.80 —.20 


Narcissus capax plenus 


Cyclamonblütige Narzissen. 

(Na r e i s s u s cy cla m i n e u s und .V. t r i a n cl r u s ). 

Als Cyclnmenbliitige Narzissen bezeichnet man sowol die Narcissus ci/nfrnnineus als A\ triundus. Der sehr 
eigentümliche Charakter der Dlumen. wclclie an denjenigen der Gycttimen erinneren, macht es erwünscht sie von 
den andern Sorten zu trennen. Wir glauben auf diese Weise dem Liebhaber den Ueuerhlick zu erleichtern. 

100 St. 12 St. Stück. 
GlcLCt.Gld.Ct.Gld.Ct. 

cyclamineus, elegante hängende Blüten, Petalen umgebogen gelb. 9.— 1.20 —.15 

„ niajor, schöner wie der Typus, niedlich und fein. 14.50 1.80 —.20 

triamlus albus, weisse hängende Blüten, schön für Topfe. 5.10 —.75 —.074 


Jonquillen. 

und iV. odorus). 


(Narcissus Jo ruf ui Ha 

100 St. 12 St. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

Gefüllte wolriecliende la Qual. 7.80 1.20 
Einfache „ kl. Blumen —.90 —.30 
Diese beide Sorten gehören zu N. Jonquilla. Alle übri¬ 
gen Jonquillen des Handels sind unter den odorus 
Sorten in nächster Spalte aufgeführt. Die Jonquillen 
eignen sich vorzüglich zum Treiben. Odorus Camper- 
nelll ist empfehlenswert ftir’s Freie. 


lOOSt. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


odorus, sehr schön. 1.80 —.45 

„ calatliinus, prachtvoll.... 9.— 1.20 

„ Camperiielli (grosse einf. 

Jonquille). 1.20 —.30 

„ minor, kleinblumig. 1.20 —.30 

„ „ plenus, (Queen Ann’s 

double Jonquil) Stück 40 Ct. 30.— 3.90 
„ rugulosus, schön. 1.80—.45 



Tazetten 


(Xurrissus Tuzeflu. ' 

In TüpiVn pflanzt mau 4 oder o Zwiebeln zusammen. Von 
den nachfolgendm .Sortimenten >ind einige so zusammengcstcllt 
dass man von jeder Sorte eine für einen Topf genügende Anzahl 
Zwiebeln bekommt. 


Gld.Ct. 

100 in 25 Sorten . 0.— 

100 „ 20 „ . 4.80 

100 „ 10 „ „ 3.90 


Gld.Ct. 

50 in 50 Sorten.. 4.80 


50 

50 


25 

10 


3.60 

2.40 


FuACimiOMMix yelb, iveiss oder </efb mul ireiss. 
100 St. 1 Gld. 80 Ct.., 1000 St. 15 Gld. 

EINGEFiiHRTE TA/ETTEN 100 St. 12St. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

totus albus („Paperwhite”), sehr geeignet 
zum Früh treiben, rein we iss. 

„ „ grandiflorus neue grossblu¬ 

mige Abart der vorigen.... 

Gefüllte Marseiller, ausgezeichnet zum 

Früh treiben, empfehlenswert. 

Grand Emperor, ehe Chin. Tazette, z Treiben in Schüs¬ 
seln. (Man vergl. Kulturanw., S. 51) 12 St. 3 Gld. 
St. 30 Ct. 


2.40 —.45 

3.-.60 

3.— —.60 
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HOLLAEXDISCHE TA/EITEN. 


100 St. 12 St. 


Ghl.Ct. Ghl.Ct;. 


Bathurst, gelb. 

Bazel man maj or, weiss. a St. 3() Ct. 

ntinor, weiss. 

Etoile iVov( inlrrme'/ius hifrons ).. 

Gloria niuiidi, wciss. 

(»loriosus i (',hriosHssupcrhtfs) wciss 

Grand Monarque, wciss. 

Grand printo, schwefelgelb. 

,, „ citroimier, wciss. 

Grand soleil d’or, gelb. 

Grootvorst ( Grossfürs/ wciss ... 
Her Majesly, wciss a St. 20 Ct. 
Intermedins, i lennifoHns minor) 

•Tanne Supreme, gelb. 

Koningin der Xedcrlanden, wciss 
Lacticolor, gelb, schön. 


4.50 

—. <;> 

M.— 

o 

f ).— 

3.60 

--.(50 

3.60 

— .60 

•> 

_ 00 

•). 

*» 

i) . - 

— .(50 

O 

_ HO 

• ) • 

3.60 

—.60 

3.60 

— .60 

3.60 

— .60 

3.60 

—.60 

9.— 

1.20 

1.20 

—.30 

3.60 

— .(50 

(5.— 

—. 75 

9.— 

1.20 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


Lord Caliiiing, gelb. 4.50 —.75 

LouisleGrand, reinw.m.sclnvefelg. 5.10 —.75 

Maestro, neu, extra. 9.— 1.20 

Muzart ( orien/alis ), echt, weiss.. 3.-.45 

Newton (Sir Jsmi/i Newton) gelb. 4.50 —.00 

Plcnus quantillus, weiss. 7.20 —.00 

Praecox, weiss. 0.— 1.20 

Queen Victoria, früh, weiss.... 3.-.45 

Queen YicloriaAs Juhilee, weiss 0.-.75 

Scliizanlhiis orientalis, weiss... 3.00 —.00 

Stuten Generaal gelb .. 3.-.45 

„ „ weiss. 3.-.45 

Witte Parel, ( Weisse Perle) ,eclit 4.50 —.00 


nobilissimus, gefüllte Tazette... 0.-.75 


Echte Narzissen, 

(Snrcissiui jiueticHS mit den verwandten Hybriden JJnrbiilpci , ii/lures, <jraeilis und Icmtior.) 


100St. 12 St. Stück. 
Ghl.Ct. Gld.Ct. Ghl.Ct. 

billorns. 1.20 —.30 —.05 

Burbidgei, i\hx\].poeticus. 1.50 —.30 —.05 


n 

Amor et. 

3.60 

—.60 

— .07; 

r 

Baroness lfealli 

— . — 

4.20 

— .45' 

ii 

Au nt, Jane- 

7.20 

— .90 

—.10 


Boz 

7 90 

— 90 

— 10 

ii 

ii 

Consta nee. 

9.— 

1.20 

• JL U 

—.1-21 

n 

Dandv . 

•» 

—. 45 

— .05 

n 

Ellen Barr.... 

9.— 

1.20 

_ 1 ') l 

v 

Etliel. 

3.(50 

— .(50 

—. 071 

ii 

Pallstafl*. 

9.— 

1 .20 

—.15 

ii 

graciiis. 

3.60 

— .60 

—.07.; 

ii 

Jenny Deans.. 

7 . 2() 

— .90 

—.10 

v 

John Bain.... 

7.20 

— .90 

— .15 

ii 

LitUe Dirk ... 

15. — 

2.10 

— .20 

n 

Mary. 

3.60 

— .(50 

—.07; 

n 

May. 

>) 

o. — 

— .45 

— .05“ 

ii 

MercyFosteri WAV. 

) 7.20 

— .90 

—.15 

ii 

Model . 

3.60 

— .60 

—.07| 

ii 

Mrs. Krelage . 

(5.— 

— .90 

— .10“ 

n 

Ossian . 

12.— 

1.50 

—.15 

ii 

Pearl (AV. I.) 

—. — 

6.— 

— .60 


100St. 12St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 
Burbidgei Primrose star 3.00 —.00 —.07£ 

„ Princess Louise —.— 9.-.90 

„ Hob in Hood... 1.50 —.30 —.05 

„ Sulphur Star.. 2.40 —.45 —.05 

„ Thomas Moore. 3.-.45 —.05 

„ Va liessa.—. — 1.20 — .15 

graciiis (Helena) . (5.-.75 —’07£ 

„ lenuior, Silber Jon([. 3.-.45 —.05 

poeticus (albus odoratus) 

1000 Sfc.4Gld.80Ct. —.00 —.15 —.05 
„ albus plcnus odoratus 

1000 St. 12Gld. 1.50 —.30 —.05 
„ angust i fol i us (> •adii- 

/lorus) echt. 2.40 —.35 —.05 

„ gram!iMorus, schön. 30.— 4.20 —.40 

„ graiulis praecox... 24.— 3.-.30 

,, majalis. 3.00 —.00 —.07* 

„ ornalus, früh. 1.80 —.30 —.05 

„ poetaruni. 9.— 1.20—.15 

„ recurvus. 1.80 —.30 —.05 

„ „ graciiis... 1.80 —.30 —.05 


COLCHICUM, 

( Herbstzeitlosen .) 

Schöne linsenbliimen des Herbstes; auch beliebt als trockene Ziminerbliiher. Unter den neueren Sorten sind 
byzantintnn aHnnr. /tlenitni. Sibthorpi und speciosuni giffunteuni wahre Prachtblumen. 


100St. 12St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

0 Prachtsorten. 9.— 1.20 —.— 

Prachtronimel. 4.20 —.00 —.— 

agrippinum, gross schach¬ 
brettartig violett gezeichn. 12.— 1.50 —.15 
autii m ii a le, ge w ö h n 1. H erl »st - 
zeitlose, kleine Blumen, 

rosa flei schfa rbe n. 3. — — .45 —. 05 

„ alhiini, rcinweiss. 0.-.90 —.10 

„ More pleno, gefüllt... 4.50 —.00 —.07 

„ purpureo-striutum,bunt (5.-.90 —. 10 

byzantinum,(tvj>7//r/7b/5nn), 
grosse Blumen, rosaviolett 14.40 1.S0 —.20 



byzantimim album plcniim,rein- 
weiss gefüllt, reichbl übend, extra —.— 1.80 

Dccaisnci, neu, rosa fleischfarben. 0.-.60 

luteum, mit Blumen und Blatt zur 

gleichen Zeit. —.-.— 

Sibthorpi, wie ayrippinum, jcdocdi 

noch grösser, neu. 12.— 1.20 

speciosuni, sehr schön, Bl. gross, 

rosa. 3.-.30 

„ gigaiitciim, neu. —.— 7.50 

variegatum, blass violett getiipft, 
hübsch. 100St.7Gld.20Ct. —.90 —.10 
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C E 0 CU S, 


Ihre in lebhaften Farben strahlenden Blumen sind nach dem 
Scheiden des Winters die ersten welche den Frühling verkünden, 
bisweilen schon von Februar an, gewöhnlich über im Mürz. Nicht 
leicht wird man aus anderem Material einen reicheren Blumen¬ 
teppich herzustellen im Stande sein. Auch als ein- oder zwei¬ 
reihige Einfassungen leistet der Crocus, besonders der gelbe, 
gute Dienste. Ausserdem aber eignet er sich vortrefflich zur 
Topfkultur, wenn man jeden Topf mit einer entsprechenden 
Zahl von Zwiebeln besetzt. Sein* beliebt is er zum Treiben und 
liefert dann einem nicht unwesentlichen Beitrag zur Ausstat¬ 
tung des winterlichen Zimmergartens.” — Rümulkr, Schönbln- 
hcncle Zwiche!gctvih'hse. 


Versendung vom 1. August bis November, ausnahmsweise 
Dezember, lu's Freie pllanze man dio Crocus G cm. tief und 10 
cm. oder weniger aus einander. Beim Treiben müssen sie na¬ 
mentlich Anfangs nicht zu warm gestellt werden. 


Frühlings Crocus. 


KRELAGE’S AUSWAHL. 

Gld.Ct. 

1000 Stück in 25 schönen Sorten mit Namen 15.— 


1000 

500 

500 

250 


100 
100 


ii 

ii 

11 

ii 

n 

ii 

ii 


10 

25 

10 

25 

10 

20 

10 


71 

71 

71 

17 

71 

71 

11 


17 

11 

11 

11 

71 

71 

11 


11 

71 

71 

11 

71 

11 

77 


71 

11 

17 

11 

71 


10. so 

9.— 
<;.— 
4.SO 

3.00 
l .so 
1.20 


PRACHTROMMEL. 

dunkel blau und pur pur. 

hellblau. 

blau. 

weiss. 

violett gestreift . 

gelb. 

gestreift u n <1 ge 11 ec k t. 

alle .Farben. 

Sämlinge von allen Farben... 

n 


EMPFEHLENSWERTE SORTEN. 


101 )0 St.100 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

0.-.75 

, 0 .- .00 

. 4. SO —.50 

4.50 —.50 

4.50 —.50 

4.50 —.50 

4.50 —.50 
3.00 —.50 
f>.-.75 


BLAU UNI) rUllPUR. 1000St. 100St. 

Gkl Ct.Gl.Ct. 


Albion, purpur. 13.50 

Andrassy, purpur. 11.40 

Haron von Brunow, dunkel. 10.50 

Dandy, purpur, weiss bordiert... 11.40 

David Rizzio, dunkel purpur. 15.— 

King ol* tlie Eines, dunkelblau.. 12.00 
Lilaccus, porzellan. 12.00 


Margot, porzellan. 15.— 

Non plus ultra, blau und weiss. 11.40 
President Grant (Sir Walter Senil) 15.— 


Purpurcus grandifloriis, dunkel. 15.— 

WEISS. 

Caroline Chisliolm. 10 50 

Grand eonqudrant. 12.00 

Grawleur triuniphaiite. 13.50 

Koningin der Nederlandcn. !).— 

Mont Diane. 9.— 

Queen Victoria. 9.— 

Deine Dianehe. 11.40 


1.50 
1.20 
1.20 
1.20 
1 . S() 
1.50 
1.50 
1 .SO 
1.20 
1 .SO 
1.80 


1.20 
1 .50 
1.50 
1.20 
1.20 
1.20 
1.20 


GESTREIFT. lOOOSt.lOOSt. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

Albion, violett und weiss. 11.40 1.20 

Alfred Tennyson, dunkel panacli. 10.50 1.20 
King of te Striped, violettgestr. 15.— 1.80 
La Majesl ueuse, violett und weiss 10.50 1.20 
Madame Mina, violett und weiss. 9.— 1.20 
Sir Walter Scott, blau und weiss 10.50 1.20 

allergrösste gelbe. 21.— 2.40 

Grosse gelbe, I. Grösse. 15.— 1.80 

„ II. Grösse. 12.— 1.50 

„ III. Grösse. 7.80 1.20 

„ VI. Grösse. (>.— —.75 

Kleine gelbe. 4.50 —.50 

Goldlack, (susianns) . 4.80 —.00 

Silberlack (versicolor) . (5.90 —.75 

„ Albertine, hellblau... 8.40—.90 

„ Laurctte, dunkel. 8.40 —.90 

„ Prachtrommel. 0.-.75 

Schottische (bi/lorus) . (>.-.75 


HERESTDLiiHENDE SPEZIES. 12 8t. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

astnricus, lilla purpur. 1.20 —.15 

longillorus, lilla.—.00 —.07J 

ocliroleucns, weiss. 4.20 —.40 

pulchellus, blau. —.90 —.10 

Salzinanni, lilla. —.45 —.05 

sativus (echte Suff ran).—.30 —.05 

1000St.13Gld.50Ct.100St.lGld 50Ct. 

speciosus, sehr schön.—.30 —.05 

100 St. 1 Gld. 50 Ct. 

zonatus, zart lilla. —.60 —.07£ 


FRÜHJAHRS-SPEZIES. 100 St. 12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct Gld.Ct. 

aureus, goldgelb. 7.20 —.90 —.10 

„ siilphurohs pallidus. 2.40 —.45 —.05 

biilorus praecox. 1.80 —.45 —.05 

„ pusillus, klein. 1.80 —.45 —.05 

„ Weiden), weiss. 14.40 1.80 —.20 

chrysanthus, blassgell). .. 2.40 —.50 —.05 

Impcrati, lilla... 1.80 —.45 —.05 

Oliviori, orangegelb. 7.50 1.20 —.15 

Sieber), violett, früh. 2.40 —.30 —.05 

Suterianus (Aucheri) . 7.50 —.20 —.15 


Man verlrnifjo O/ferlr der nicht verzeichnelen Arien. 
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GAIAHTHÜS, 


100St. 12 St. Stück. 
Old. Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

Elwesi, sehrgr., 1000St.9.— 1.20 —.30 —.05 
„ cassaba, neu .... 9.— 1.20—. 12i- 

„ oclirospeflus, neu 9.— 1.20—.12* 

,, unguiculatus,(.4?c///?) 9.— 1.20 —.12 

Fosteri, selir gross. 12.— 1.50 —.20 

graecus . 4.50 —.75 —.10 

lkariac, neu. 9.— 1.20 —,12£* 

lat ifol ins, (Redontei) .... G.-.75 —.10 

nivalis.. 1000 St. 9 GUI. 1.20 —.20 —.05 

„ caucasicus, gross.... 3.-.45 —.05 

„ „ grau dis. neu,extra —.— 4.50 —.45 

,, eorcyreiisis,b].inÜkt. —.— 3.GO —.40 
,, (lore pleno, gefüllt.. 2.40 —.45 —.05 

„ Impcrati, schön. 4.50 —.GO —.07£ 

,, octobrensis, sehr selten. 1.20 

„ Olgae, sein- selten, hl. im Oktober. 1.20 
,, poculiformis, reinwciss, selten.... 3.— 

pliealns, schön. 7.20 —.90 —.10 

,, byzanthius, neu. 3.-.45 —.05 

robnstus, neu extra... G.-.75 —.10 


LEUCOJUM. 


i Knotfribltimen). 

Ihm Schneeglöckchen ähnelnd. jedoch viel grösser. Es uieht 
sowohl Frühjahr*- und Sommer-, wie Ilcrbstblüliemle Spezies in 
dieser <hitUing. 

100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

aestivimi, sonnnerbliihend. 3.— —.45 —.05 

atiliiiniiale, (Acis) klein. 5.40 —.75 —.10 

pulchellnnt, » ross. (>.-.75 —.10 

vcnnim, kultiviert. 1.20 —.30 —.05 

carpalhicum, reichbl., 
sehr empfehlenswert. 3.-.45 —.10 


Knotenblumen. 


EKYTHEOMUM. 



( Hundszahn). 

Die Ilinxlszalin gehören zu den zierlich¬ 
sten Frühlingsblumen. Sie sind fiirgemisch- 
ii* Heite, zu Fiiilassungim sowol alsfiirdcn 
wilden («arten ganz besonders zu empfehlen. 
Namentlich hat die neue Molliindisclie Dens 
rnnis (irawlißonnn Hasse in letzer Zeit 
sehr die Aiifmerksainkeit erregt. Das engli¬ 
sche Gartcnbaublutt »The Garden 'schreibt: 
»»Die holländischen Hundszahn Sorten, welche 
gcrad • jetzt in dein Felsengarten in Kew 
blühen, i'ihertrellen alles was wir bisher in 
dieser Art gesehen haben. Die Pflanzen 
scheinen sich sehr wol zu befinden und die 
Hlmncn sind ungewöhnlich gross, sehr ver¬ 
schieden und lebhaft gefärbt. Die prächtig 
gedeckten Hlätter sind auch sehr anziehend 
11 n.i tragen sehr dazu bei diese lieblichen 
Frühlingsblumen mehr hervor zu heben.” 

"Wir offerieren diese 1008t. 12 St. 
»Sorten wie folgt: Gld.Ct.Gld.Ct. 


G Prachtsorten. 3.--.GO 

l’rachtrommcl. 2.70 —.45 

Reets, dunkelviolett. .. 3.-.GO 

Riaitca, weiss. 3.-.GO 

Frans Hals, dunkel purp. 3.-.GO 

purpurea. 3. GO —.00 

Rubens, hell violett... 3.-.GO 

Van Dijk, hell violett. 3.GO —.00 
Vondel, hell violett... 3.-.GO 
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ERYTHRONIUM 

100 St. 12 St. Stück. 

Ghl.Ct.Gld.Ct. Gbl.Ct. 

E URO PAUSCHE SORTEN. 

Deus canis Varietäten. 

„ „ nlbuin. 1.20 —.30 —.05 

„ „ purpureum. 1.20 —.30 —.05 

„ „ rosen in. 1.20 —.30 —.05 

„ „ Sibirien»!.—.— 9.-.90 


yiolaceum 


1.20 —.30 —.05 


„ „ Rommel.—.90 —.30 —.05 

AMERLKANISCIIE SORTEN. 

albidum, weisslich.—.— 3.-.30 

„ coloratum, rosa.. .22.50 3.-.30 


(Fortsetzung). 

100 St. 12 St. Stuck. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 
amerieanum,gelb, gefleckt Bl. 2.40 —.45 —.05 

citriiium, ralnnweiss. 18.— 2.40 —.25 

gigafiteum, robust, gelblich. 12.— 1.50 —.15 
„ albifloruin,weiss 18.— 2.40 —.25 

grau di fl or um, gelb, grün Bl. 24.— 3.-.30 

„ Smithii. 18.— 2.40 —.20 

Hartwegi, neu. 14.40 1.80 —.20 

Hendersoni, lilla. 18.— 2.40 —25 

Ho well i, rosa weiss. 18.— 2.40 —.25 

Johnsoni, neu. —.— 3.-.30 

Nuttallianum, gelb. —.— 0.-.00 

purpurascens,gelb,mit purjiur 22.50 3.-30 


SCILLA, 

(Blaustem). 

Einige Scilla Arten gehören zu den ersten Verkündern des erwachenden Frühlings, andere sind eine Zierde 
der Rabatten in Mai und Juni. Die meisten Sorten sind völlig wintorluirt und gedeihen in jedem Boden. 


HERBSTBLüHER. 100 St. 12 St. Stück. 

(Barmrdia) Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


autuiniiaHs 


cltiiieiisis (//. sei Hohles) .... 9.— 1.20 —.15 
japonica. 6.-.75 —.10 


>0 St. 12 St. Stück. ; FRüHJAHRSBLüHER. 100 St. 12 St.Stück. 
l.Ct.Ghl.Ct.Gld.Ct. ! (Fortsetzung). Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

12.— 1.80 —.20 iiutans, blau_.'. 1.80 —.30 —.05 

9.— 1.20 —.15 ' „ alba, weiss. 2.40 —.45 —.05 

6.— —.75 —.10 „ rosea (rubra), rosa. 1.80 —.45 —.05 


rosea 


numidica (paroi/tora) . 12.— 180 —.20 

FRüHJAHRSBLüHER. 

25 Mai bl üb ende Sorten. (>.-,-,— 

12 „ . 4.50 —.-— 


7.20 —.90 —.10 patula, blau. 2.40 —.45 —,05 


„ grandiflora.—.-.90 —.10 

„ rubra, rosa. 4.50 —.75 —.10 

inonophylla. 18.— 2.40 —.25 

puschkiaoidcs, bläulich weiss —.— 4.50 —.45 


ainoena, echt, blau. —.— 4.20 —,40 Sibirien, blau 1000 St.9 Gld. —.90 —.30 —.05 


„ praecox. —.— 7.50 —. i o „ alba,sensatioi 

bifolia, blau kultiviert. 1.20 —,30 —.05 beit mit sehr 

„ alba, weiss. 18.— 2,40 —,25 reinweissen 1 

„ rosea, rosa. 18.— 2,40 —.25 zeusrnis I Kl 

cainpaiiulata, blau. 1.50 —,30 —,05 „ pallida. 

„ alba, weiss. 1.50 —,30 —,05 | 

„ „ compacta,extra 1.50 —,30 —.05 ^ c 

„ caruea, rosa. 1.50 —.30 —.05 12 zartere Sorten .. 

„ hyacinl beides.—.-.90 —.10 ualalcusis, hellblau 


„ alba,sensationelle Neu¬ 
heit mit sehr reizenden 
reinweissen Bl. Wert- 
zeusrnis I Kl. Amst.. 30.— 4.50 —.45 
„ pallida. 18.— 2.40 —.25 

ZäRTERESORTEN. 


—7.50 —.75 


,, gemischte Sorten.... —.90 —.15 —, — peruviana, blau. 14.40 1.80 —.20 

cernua, blau. 2.40 —.15 —,05 „ alba, weiss. 18.— 2.40—.25 

„ rosea. rosa. 1.80 —.45 —,05 „ lutea, gelb. 30.— 4.20 —.40 


Chionodoxa. 


m. 


Y7 




Chionodoxa Luciliae. 


(Sch neecj tanz). 

Sehr hübsche .SW/ta-artige Zwiebelgewächse von äusserst. 
oinl'acher Kultur, sehr reichblühend und ausgezeichnet, 
zum Frühtreiben. 

100St. 12St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

cretiea, blau. 18.— 2.40 —.25 

„ aibiflora, weiss, selten. 24.— 3.-.30 

Luciliae, blau. 1.50 —.30 —.03 

„ alba, neu, selten.... —.— 0.— —.(JO 
„ graud i Ilora(f//>y//// /m, 

A Ile ui), grossblumig, 

blau u. weiss. 1.80 —.45 —.05 

( Wertzoll!/niss l Kl.) 

„ grandill. alba, (Al¬ 
tem) neu extra (W.I.) —.— 7.20 —.75 

„ rosea, neu, selten... —.— (5.-.00 

„ Tmolusi, dunkel bl. und 

„ weiss, uq\\(BoI. Wertz) 2.70 —.50 —.05 
sardensis, blau, sehr hübsch 

und empfehlenswert. 1.50 —.30 —.05 
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Muscari. 


Traubenhyazinthe. 


Die Muscari Arten sind wegen ihrer aus¬ 
nehmenden Zierlichkeit, zum Teil auch we¬ 
gen ihres angenehmen Duftes beliebte Zwie¬ 
belgewächse. Sie sind völlig winterhart und 
gehören zu den lieblichsten Frühlingsboten. 

100 8t. 12St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct.Gld.Ct. 

12 Prachtsorten 3.-.00 —.— 

Prachtrominel.. —.90 —.75 —.— 
. 4.50 —.75 —.10 


Fcdei hv azinthe. 



Argaei (at/miticum) extra. 

botryoides (blaue Traubenhyacinthe).. 

1000 St. 3 GUI. (30Gt. —.45 —.15 — .02£ 
albiiin. 1000 8t. 7 Gld. 500t. —.00 —.25 —.— 

carucum. 12.— 1.50 —.15 

pallidum. 0.— 1.20 —.15 

grandillorum. 0.— 1.20—.15 


n 


commutatum, blau 


.-.45 —.05 


comosum (Federhyacinthe). 2.40 —.45 —.05 

atrocoeruleum. 2.40 —.45 —.05 

plumosum... 1000 8t. 12 Gld. 1.50 —.45 —.05 

,. mon.stro.su m. 3.-.45 —.05 

„ „ violaceum 3.-.45 —.05 

com pari um. 3.-.45 —.05 

conicum. extra, preisgekrönt London. 4.50 —.75 —.10 

Helrireichi, lebhaft blau, weiss gerändert. —.— 0.-.00 

moschatum (minus) Moschus Hyazinthe).. 14.40 1.50 —.20 

„ luajus..... 14.40 1.80 —.20 

ueglectnm, blau. 4.50 —.90 —.10 

„ multillorum, sehr hübsch... 2.40 —.45 —.05 
pallcns, echt, hell blau (1euco\>haeum). ... 5.40 —.75 —.10 

polyauthum, neu, extra. 24.— 3.-.30 

raeemosum, blau. 3.-.45 —.05 

„ carneum, neu, hellrosa, extra (AVertzeugnis, Amsterdam). —.— 1.50 —.20 


Moschus Hyazinthe. 


H1ACINTHUS. 100 8t. 12 St, Stük. 
(Hyazinthen 8peciesj. Gld.Ct.Gld.Ct .Ghl.Ct. 

nbovti\\\s( Bel lern II in), weiss. — 1.20 —.15 

amethystihnsi'SW//«), blau. 3.-.45 —.05 

„ albus, weiss,sehr,hübsch 7.20 —.90 —.10 
azureus,( }fnsc. lingnlalum) 12.— 1.50 —.15 
„ Freynianus, neu, extra —.— 4.80 —.45 
dubins ( Bellecal/iu), weiss —.— 4.80 —.45 
spical us( Be Ile ca I / ),brä un - 

lieh . —.— 4.80 —.45 


DIPCADI. 100 8t. 12 8t. Stück. 

( Uropetalum). Gld.Ct. Gld. Ct. Gld.Ct, 

serolinum . 7.20 —.90 —.10 

viride. 7.20 —.90 —.10 


PUSCH K1N1A. 

Reizende .SV///n-artigeZwie-100 St. 12 8t. Stück, 
beige wüchse, winterhart .. Gld.Ct.Gld*Ct,Gld.Ct. 

scilloides, milchweis. 7.20 —.90 —.10 

,, libanotica, lillaweiss. 3.-.45 —.10 


Schachbrettblumen, (Fritillarien), 

Die Schachbrettblumen werden zum Treiben zu 3 bis 5 Zwiebeln in Töpfe von 10 bis 15 cm. Durchmesser 
gepllnnzt. oder in 's Freie, in Beete oder in den Busen 7 cm. tief. Die Pllanzzeit ist zeitig im Herbst; wärend des 
Winters deckt man die Erde 4 cm. dick mit Schilf oder Laub. 

Wir unterscheiden unsere Schachbrettblumcn in zwei Gruppen, eine deren Stammform, Fr. lalifulia sein 
soll, und die andere deren vermutliche Stainmart Fr. Meleagris ist. Die Sorten der erstgenannten Gruppe blühen 
etwas früher als db* Meleagris Sorten, haben grössere glockenförmige Blüten und breitere Blätter, und sind im 
Ganzen überhaupt, schöner wie diese. 

Wir machen besonders aufmerksam auf die Kreta ge'sehen breitbUiltrigen Sorten welche in London 
und Amsterdam die höchsten Auszeichnungen erhielten. 

FRITILLARIA LATIFOLIA (breitblättrige). 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

Rommel.100 St., 3 Gld. —.45 —.07£ 

Rommel von Sämlingen 

100 St., 6 Gld. —.90 —.10 
Rommel v. Säinl. mit lackierten Bl. 

100 8t., 45 Gld. G.-.GO 

Alma Tndcmu Krel., rosa und 

apfel blütenfarbig, extra. 9.-.90 

Lola 3Iontez ...100 St. G Gld. —.90 —.15 


12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

Rembramlt ....100 St. 12 Gld. 1.50 —.15 
Rennefehl Krel., bräunlich getüpft 
auf grünlich gelbem Grund.... 7.50 —.75 

Stieltjes Krel., braunrot, dunkel 

getüpft. 9.-.90 

Vesta Krel., bräunlich rot, mit 

matgelben Tiipfen. 9.-.90 

(Schmalblättrige Sorten, Seite Gl). 
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Gl 


FRITILLARIA MELEAGRIS (Schmalblättrige.) 


100 St. 12 St.Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. GlcLCt. 
Rommel 1000 St. Gl. 14.40 1.80 —.30 —.05 

alba. 4.50 —.00 — .07£ 

atropurpurea. 24.— 3.-.30 

FJacciis.—.— G.-.GO 


100 St. 12 St.Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

Höre pleno.—.-.— 1.20 

, praecox... —.— 3.-.30 

pur purea.—.— G.-.GO 

yiolacea. —.— 1.80 —.20 



KAISERKRONEN (F. imperialis). 

Die* Zwiebeln der Kaiserkronen sollen früh bestellt werden und 
sogleich nach Ankunft gepflanzt werden, im Freien 10 cm. tief. Fs 
ist ratsam sie einige Jahre lang feststehen zu lassen. — Zum Trei¬ 
ben pflanzt man die Zwiebeln allein in einem Topf von 15 bis 20 cm. 
Durchmesser. 

12 St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. 


100 Stück in 10 Sorten. 33 Gld. 

10 „ „10 „ .3 Gld. GO Ct. 


j. i nun i . iw i’i-., «/ v.uu . x.» j\j . 

Aurora, rötlich orange, schön. 1.80 —.20 

Krone auf Krone. 3.30 —.30 

Lord Derby. 3.30 —.30 

lutea, gelb. 3.— —.30 

„ plena, doppelt gelb. 10.50 —.00 

Orange brillant. 3.-.30 

Red Star (Roter Stern) . 4.50 —.45 

rubra, rot. 1.50 —.15 

„ maxima (rote nntxima die schönste 7.20 —.70 

„ fol. arg*, rar., silberbuntblättrig . . 10.50 —.00 

,, „ aur. rar. goldbuntblättrig .... 3.-.30 

„ plena, doppelt rot. 12.— 1.20 

Slagzwaard, Faseination (verbünd : Stengel). 2.40 —.25 

Sulphurcus, sulphurgelb. 2.40 —.25 

William Rex. 2.40 —.25 

inodora, ohne Geruch. —.— 1.20 

,, purpurea (Verd. Wertz Amst).. —.— 1.20 


Kaiserkrone. 


FRITILLARIEN SPEZIES. 

Die hier aufgefiihrten Arten sind; die meist interessanten der Gattung. Die meisten lieben einen sonnigen 
Standort, wennmöglich am Fass einer südlichen Mauer. Man schütze sie. während des Winters und gegen die 
Nachtfröste im Frühjahr. Man pflanze die Zwiebeln früh im Herbste, sogleich nach Empfang derselben. 


12 St. Stück . 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


acmopetala, braun und gelb .... 1.80 —.20 

armeua, gelb.... 100St. G Gld. —.75 —.10 
„ rubra, rot 100 St. G.20 —.00 —.io 
aurea,goldgelb,hübsch 100 St.GG. —.75 —.10 

biflora, gelb mit schwarz. 3.-.30 

californica, graugelb mit kann. .. 4.20 —.40 

canaliculata, grünlich. 12.— 1.20 

citrina, gelb .. 1.20 —.15 

coccinea, leuchtend Scharlach . .. 4.50 —.40 

coutorta, weiss. —.— l.so 

Ehrliarti, selten.—.— — 

Gnicciardii, neu, selten.—.— —.00 

hispanica, gelb mit braun. 7.50 —.75 

impcrialis, siehe Knisrrkmnen . 

involucrata, neu. G.-. Go 

kamtscliatcensis (IJ/ium Saran«) G.— —.GO 
Karcliui ( Rhinopefnlum ), weiss.. —.— 1.50 


lanceolata, purpur m. braun.... 3.-.30 

„ gracilis. 3.GO —.40 

latifolia nobilis, neu, extra_ G.-.GO 

Diese ISJ7 in Anist.preisgekrönte Neuh. 
ist. die sch »liste Art der hili/'oliu Gruppe. 

libauotica, neu, wie persica .... —. -.GO 

liliacea, grünlich. 3.-.30 

lusitaiiica, gelb. —.-.75 


12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 

macrophyHa (Lilioni T/ioni-tonianum 


oder rosen in) 1. Grösse. G.— —.GO 

II. „ . 3. — —. 30 

III. ,, . 1.80—.20 

Meleagris, siehe Sclinchhrettblnm . 

Moggridgei, goldgelb, schön .... —: -.75 

ophioglossifolia. 3.-.30 

oraneusis, bräunlich mit gelb ... —.-.40 

pallidiflora hellgelb, hübsch.... G.GO —.GO 

parviflora, gelblich. —.-.50 

persica, purpur, reichblumig.... 4.50 —.45 

pudica. reingolb. 3.-.30 

pyreuaica, braun, gelbe Mitte... 1.80 —.20 

recurva, leuchtend rot. 3.-.30 

rntlienica, dunkelrot m. gelb... —.-.75 

Sewcrzowi ( Koro/liowin) . 15.— 1.50 

„ bicolor W. I. Am¬ 
sterdam) . —.— 3.— 

teuelia, schwarz gefleckt. G.-.00 

Thunbergi. reichhl. 100 St. 3 Gld. —.45 —.05 

tristis, schwarz. 24.— 2.10 

tulipifolia. 5.40 —.50 

Walujewi, rot u.grün,extrai W. I) —.— 1.50 
WhittalH. 2.40 —.25 


V r on allen nicht erwähnten 


Spezies werden Preise auf Verlangen mitgcteilt. 
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AIEMOHEN, 


Die einfaclien und gefüllten Blumistoii-Anemonen gedeien in jedem guten Gartcnboden, in jeder gesunden 
leichten, tiefen, nicht /.u sandigen, in alter Kraft stellenden Erde. .Man pflanzt sie 3 cM. tief und 10 cm. aus ein¬ 
ander. Versendung während des ganzen Jahres, da die Pfoten (Rhizome, sich lange trocken aufbewahren lassen. 

Einfache Blumisten-Aiiemoneii. 

(Anemone coronaria. — Anemone chinensis). 

SOR TIMENTE. 1000 St. 100 St. 12 St. 


Gld.Ct. 


100 in 25 Sorten. 4.80 Scharlach. 0 

50 in 25 „ . 3.— Die Braut (alhasuperbissi- 

25 in 25 „ . 1.80 maireinw. ausgezeichnet G 

100 in 10 .• 3.— Aart Admiraal, Scharlach. — 

50 in 10 „ 1.80 Crcmer, hell lilla mit weiss. — 

GEMISCHTE SORTEN. Garfielil, rot panachiert .. — 

1000St.100St.12St. Jan Steen, weiss mul violet. — 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. Reinbrandt, blau. — 

„Caen” Sorten gemischt... 15.— 1.80—.30 Teylcr, dunkel purpnr ... — 

NeueschöneSort.,gemischt. 7.50 —.00 —.15 Ton Moltke, dunkel lilla. — 

Schöne Sorten, gemischt.. G.-.75 —.15 Tan Buivenvoorde, purpur — 

blau.. 0.— 1.20—.30 

Gefiil lte IMiimisten-Aiieimmeii. 

(Anemone coronaria /lore pleno \ 

Gld.Ct. KRELAGE’S SORTIMENTE. 

200 in 100 Sorten. 10.50 100 in 25 Sorten. 3.— 24 in 12 Soi 

100 in 100 . 45. — 50 in 25 „ . 1.80 12 in 12 „ 


1000St.100St.12St. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


— —.75 —.15 

-.00 —.15 

— 3.-.GO 

— 4.50 —.GO 
1.50 —.30 

— 4.50 —.GO 

— 2.40—.30 

— 4.50 —.60 

— 1.50 —.30 

— 3.-.GO 


100 in 50 
50 i n 50 


3. GO 


2.) in 2;> 


3.— 3G in 12 


3.— 24 in 12 Sorten 

1.80 12 in 12 „ 

1.50 100 in 10 „ 

1.20 50 in 10 „ 


. Gld.Ct. 
... —.90 
... —.75 
... 1.80 
... 1.20 


dunkel rot 

blau. 

Scharlach. 








Chapeau de Cardinal. 


GEMISCHTE SORTEN. 

1000 St. 100 St. 12 St. 1000 St. 100 St. 12 St. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

12.— 1.50 —. 30 rot panacliiert. 12. — 1.50 — .30 

12. — 1.80 — .30 weiss panachiert. 12. — 1.50 —. 30 

15. — 1.80 —.30 I alle Farben, Ia Qualitiit.. 9.GO 1.20 —.30 

PRACHTSORTEN. ^ ! 

Die Braut, (gef.) reinw., neu. 9. — 1.20 

Ring of scarlets, Scharlach.. 3.— —.45 

Ring of the Blues, dunkelblau 2.40 —.30 TafiÖME 

Königin der Niederlande, ^ 

Lord Pal mors ton, dunkelblau 2.40 —.30 ^ 
lAOrnement dela naturc, blau 4.50 —.40 

Sir Joseph Paxton, violett.. 2.40 —.30 

Chapeau de Cardinal, (rotb.) 3.— —.45 Rose de Nico. 


Chrysantheminnbliitige Aneinoneii. 

(Anemone c/rnjscinl/temi/lora). 

Mit diesem Namen belegt man eine Rasse der A. coronaria , bei der die in blumenblattartige Gebildeumge- 
waiulelteii Staubgelasse die Form langer, schmaler Zungenblümchen angenommen haben, £ilanlich denen der Chry¬ 
santhemen oder Astern. Sie sind alle äussert hübsch. 


12 St.Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


Prachtinischung... 100 8t. 9Gld. 1.20—.10 Rose tendre, fleischfarbig. 5.10—.60 

Etoilc de Bretagne, hell lilla rosa. 2.40 —.25 Rosine, rosa schattiert. 1.80—.20 


Gloirc de Nantes, blau 
La brillante, karmosin 


1.50 —.15 — 

2.10 —.25 Rose de Nice.100St.3Gld. —.45 —.05 
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Stern-Anemonen. 

(Anemone stellcila. — Anemone hortensis.) 

Obwol die Blumen derselben etwas kleiner sind als diejenigen der Blumisten-anenioiien. so stehen sie doch 
diesem an Schönheit, Mannigfaltigkeit und Farbenschaielz nicht nach: es finden sich unter ihnen sogar Nuancen, 
die nur dieser Art eigen sind. 

100St. 1*2St. 100St. 12 St. 

Gld.Ct.61d.Ct. GM.Ct.61d.Ct. 

25 schöne einf. Sorten Einfach weiss. 14.40 1.80 

25 St. 2 GUI. 40 Ct. 5.40 —.— Doppelt purpur, sehr schön. 12.— 1.50 

12 „ „ Sorten..'.. . 4.50 —.00 1 „ rot [Par.mina) sehr hübsch 

Prachtrommel von allen Farben.. 2.T<> —.45 100 St. 18 Ghl. 2.40 —.50 

Verscliieilene Anemonen. /‘“j 

angiilosa, blau {Ih'poticn) . 0.— 1.20 —.15 

apennina, himmelblau. 1.20 —.30 —.05 

,, alba, weiss. 2.40 —.30 —.05 

blanda, blau, früh. 7.20 —.00 —.10 

,, Cyprfana, weiss.—.— 4.50 —.45 

carolineami, blau. —.— 7.50 —.70 

„ alba, -sveiss. —.— 7.50 —.70 

decapelala, weiss. —.— 0.-.(30 

Faun in i, neu, weiss. —.-.— 3.— 

fulgens, Scharlach, schön. 4.20 —.30 —.10 

„ Aldboroglicnsis, neu. 24.— 3.-.30 

„ aniiulata grandiilora.—.— 4.50 —.45 

,. atrosauguinea. —.-.-.30 

„ Höre pleno, gefüllt. 3.-.45 —.05 

„ Glory of the South. sehr gross... —.— 3.-.30 

„ graeca, Scharlach. 15.— 2.40 —.25 

Leichtlini, mit weisser Mitte. —.— G.-.GO 

multipetala, die schönste, extra.. —.— 4.50 —.45 



Hepatica, blau 
alba 


n 

11 

11 


Coupe (Pargent, neu, 

extra. 

elegans, (rosea). 

Honorine Jobert, 

alba. 

Lady Ardilaun, neu, 


„ Lord Ardilaun, neu, 
gross, weiss. 


100 St.12 St.Stück . 


100 St.l 2 St.Stück. 

7.20 

-.90 

—.10 

japoniea Whirhviml, neu, 




12 .— 

1.50 

— .15 

halb gefüllt, rein weiss .. 

9.— 

1 . 20 

—. 15 

—.— 

7.20 

—.75 

narcissiflora weiss . 

—.— 

" • ~ 

— . 45 

—. — 

7.20 

—.75 

li emo rosa, (a/lm) . 

9.— 

1 . 20 

— .15 

9. — 

1.20 

— .10 

„ II« pl. (fifbn /ilrnti) 

3.90 

— .45 

— .05 

12 .— 

1.50 

—.15 

bracteata . 

24.— 

3. — 

— .30 

3. GO 

—.60 

— .10 

„ coerulea Robinson i 

14.40 

1.80 

—. 20 




rosea . 

6 .— 

— .75 

— .10 

—. — 

4.50 

— .45 

„ „ flore pleno.. 

18.— 

2.40 

— .25 

(>.— 

— .75 

— .10 

pal mala, gelb . 

9.— 

1 . 20 

— .15 




alba, weiss . 

24 . — 

3.— 

— .30 

3. GO 

— .GO 

—. 10 

Pulsatilla, hell blau. 


— .75 

— .10 




„ Weisser Schwan, 




14.40 

1 . 80 

— .20 

neu. weiss. 

- - 

12.— 

1.20 




ranuneuloides, gelb . 

2.70 

_ 45 

— .10 


3 _ 

_ 30 

Svl vestris« vpi n weis 

3 90 

— (30 

— 10 




trifoliata . .. 

18.— 

2.40 

— .25 


BAHUHKELK. 


KHLTURANWEISUNG. Ranunkeln gedeihen in jedem Gartenhoden, der gesund, frisch kompakt, nicht zu trocken, 
sondern lehmartig und sandig ist. Die »Klanen” müssen an einer olTenen sonnigen Stelle. *2 cm. l ief mul 5 cm. aus¬ 
einander, gepllnnzt worden. Mau drücke die Knie über denselben fest an. Versendung während des ganzen Jahres 
da die Klauen dieser Ranunkeln sich lange trocken aufbewahren lassen. ’ 

Knmtftrtlgo Ranunkeln (siehe unten) können sowol im Herbst als im Frühjahr gepflanzt werden, gleich wie 
die übrigen Ranunkeln. Sie werden jedoch am besten im Herbst versandt. Sie bedürfen fast gar keiner Fliege. 

GEFÜLLTE PERSISCHE RANUNKELN. 

( Hanmicnlns asinlicvs ). 


Gld. Ct. 


Ghl .Ct. 


100 i 

Stück 

in 

100 

Sorten 

4. 

,50 

50 Stück 

in 

25 

Sorten 

1, 

.50 

100 

11 

ii 

50 

ii 

*> 
•>. 

, — 

2''> „ 

ii 

25 

ii 

—, 

.90 

50 

11 

ii 

50 

ii 

9 
—. 

10 

100 „ 

ii 

10 

V 

1, 

.20 

100 

11 

V 

25 

ii 

2 

40 

50 

ii 

10 

11 

—, 

. 75 


1000 St. 100 St. 12 St. 
schwarz gern. 0.— 1.20 —.30 
gelb gemischt 4.50 —.75 —.20 
rot gemischt. 4.50 —.75 —.20 

weiss gern... G.-.90 —.20 

alle Farb.ixem. 4.20 —.GO —.15 
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PERSISCHE RANUNKELN (Fortsetzung). 

lOOOSt.lOOSt, 12 St. 

Gkl.Ct.Gld.Ct. Gld.Ct. 


Bouton (Por, (Heil Star, 

Vuurkolom) Scharlach... 6.-.75 —.15 

Citroenappel, reingelb_ 12.— 1.50 —.15 

Grootvorst, rot, extra_ 7.50 —.90 —.15 

Jaune Supreme, gelb .... 7.20 —.90 —.15 

Königin der Nieder]., schwarz .. 6.-.60 


Montblanc, weiss. 

Orange brillant. 

<{ueen Victoria, violett.. 

Standard, weiss. 

van Speyk, rot. 


lOOOSt.lOOSt. 12 St. 
Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 
. —3.60 —.60 
. 6.60 —.90 —.15 

. 6.-.75 —.15 

—.— 3.— —.30 
6.-.75 —.15 


Gefüllte Schottische Ranunkeln. 

Diese sind seit den ersten Jahren des gegenwärtigen 
Jahrhunderts bekannt. Sie bilden eine eigenthiimlichc 
und zierliche Verbesserung der alten Persischen Sorten. 
Die Ultimen der Schottischen Sämlinge sind schön ge¬ 
lleckt, gellsunmt und gestreift, und wirklich sein 1 hübsch. 

Gld.Ct. 


100 Stück in 

25 

Sorten. 


50 

o 77 

25 


. 2.40 

25 

25 

77 * 

* 

. 1 .50 

100 

77 77 

10 


. 1.80 

50 

0 1) 

10 

77 * 

. 1.20 

20 

77 77 

77 77 

10 

77 * 

.— po 

10 

10 

77 


77 77 

77 * 

lOOOSt. lOOSt. last. 


Gefüllte Französische Ranunkeln. 

Dies ist eine andere Sammlung von verbesserten Blu- 
misten-Uauunkeln, welche im Mandel auch als li. asia- 
ticus SHpurbissimiis bekannt sind. Die sehr grossen Blu¬ 
men dieser starken Bilanzen sind für Bindereien höchst 
empfehlenswert. 

Gld.Ct, 


100 Stück 

in 

100 

Sorten.... 

. 4.50 

100 

77 

17 

50 

77 • • • • 

. 3.— 

50 

77 

•7 

50 

yi . 

. 1.K0 

100 

7) 

17 

25 

77 • • * • ' 

. 1.80 

50 

77 

17 

25 

77 . 

. 1.20 

2;> 

77 

17 

2;> 

77 . 

. —.7;> 

100 

77 

77 

10 

77 . 

. 1.50 

50 

77 

77 

10 

M • • • • • 

. 1.20 


Gld.Ct. Gld.Ct. Gld Ct. 

Prachtrommel. 5.10 —.60 —.15 

Belladonna, weiss mit violct 12.— 1.50 —.30 

Blanche superbe, rosa.... 6.-.75 —.15 

Commodore Napier, braun 

und gelb . 9. — 1.20 —.30 

Dollard, weiss viol.gerändert —.— 2.10 —.30 
FJoris Gabriel, (La Recom- 
pense), weiss und rot getiipft —.— 1.50 —.30 

Fridoline, weiss und rosa. 6.-.75 —.15 

Irreprochable, gelb. u. viol. —.— 1.50 —.30 
Koh-i-noor, wei.ss und violett 7.20 —.90 —.15 
Nonpareille, weiss und rosa 12.— 1.50 —.30 
Perle bla nee, rosa und weiss 12. — 1.50 —. 30 
Sir William Penn , weiss 

und purpur. 10.50 1.20 —.30 

Triton, gelb, viol. bordiert —.— 2.10 —.30 


lOOOSt.lOOSt. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


Prachtrommel. 2.70 —.45 —.15 

Brutus, gelb. 7.50 1.20 —.30 

Couleur cafe, dunkelbraun. 6.-.75 —.15 

Duc de Brabant,orange u. rot 7.20 —.90 —.15 

Jacob Cats, braun. 7.20 —.90 —.15 

Kaiser Friedrich, orange rot 7.20 —.90 —.15 
L’ctincclante, rot. 6.-.75 —.15 


Magenta, neu, extra. 30.— 3.90 —.60 

Mathilde Christine, weiss . 6.-.75 —.15 

PaulKriiger,dunkelgelb,extra 7.20 —.90 —.15 

Pio nono, dunkelbraun. 7.20 —.90 —.15 

Salvator Rosa, Scharlach... 7.20 —.90 —.15 
Shali von Persien, hellgelb. 7.20 —.90 —.15 
Van den Eyklioff, extra kar- 
min. 7.20 —.90 —.15 


GEFÜLLTE TÜRKISCHE RANUNKELN. 

(Rmiunculus africanus.) 


Diese Baiiunkcln unterscheiden sich durch grössere, meistens wenig eingcschuitteno Blätter, vielfach ver¬ 


zweigt« 


Stengel mul durch 
muikeln und blühen früher, 
leicht zu einer anderen 
ten Namen auf. 


sehr 


grosse 


kugelförmige Blumen. Sie sind ferner 


Die meisten Sorten gehen unter mehreren Namen 


winterhart wie die Persischen Ha¬ 
mid einige derselben gehören viel- 


Ihisse. Um die Verwirrung 


nicht zu vergrössern, führen wie sie unter dem meist gcbrauch- 


1000 St. 100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


lOOOSt.lOO St, 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


Hercules, rein weiss. 22.50 3.-.45 

La Merveillensc,(LV//>c7uW^)7.50 —.90 —. 15 
PrinceGalilzin (Rrius En- 
<jrn i u.s),gelb,scharl.getleckt 7.5() — .90 — .15 
Prince Galizin lein, rein- 

gelb, schön.—.— 2.40 — .45 

Romanoi Rote VV/WOscliarl. 7.20 —.90 —.15 
Seraphique d’AIger, gelb. 7.50 —.90 —.30 
Souci dore, kaffe-farbig .. 7. «SO —.90 —.30 

Turban gramlillora, kann, 
gelb gestreift. 6.60 — .75 — .15 


Turban grandillora karmin 

( Dirrv.teur, Grootrorsl , Sul¬ 
tan Oanmr) einfarbig. 6.90 —.90 —.15 

Turban Orange. 7.50 —.90 —.15 

Turban Nanspareil, schar!. 

mit grünen Punkten. 7.50 —.90 —.15 

Turban viridiflora, grün 

mit roten Punkten. 12.— 1.50 —.30 

Die zwölf Sorten zusamm. 12.— 1.50 1.20 

Schöne Sorten im Rommel 6.-.75 —.15 


VERSCHIEDENE RANUNKELN. 



aconitifolins II. pl. weiss. 1.50 —.15 

acris II. pl., gelb, ganz doppelt.. —.90 —.10 
amplexicaulis, rein weiss, schön.. 3.-.30 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

plaiitagineus weiss. 1.80 —.20 

pratensis II. pl., gelb. 3.-.30 

speciosus II. pl. gelb, sehr gross. 1.20 —.15 

































E. H. KRELAGE & SOHN, HAARLEM (HOLLAND). — Herbst 1807. 




LILIEN, 

»Es sind «lies besonders einige Handlungen, die sieb fast 
ausscbiosslicb mit der Importation von Zwiebeln beschäfti¬ 
gen. Wir bezeichnen liier die Firma Krelage, die wol die 
artenreichste und an Zahl grösste Sammlung Lilien be¬ 
sitzt’*... Wiener illustr. Gartenzeit und • 

Herr .1. II. Krelage der dieser Gattung bekanntlich ein 
besonderes Studium gewidmet bat, bat einige seiner meist 
wertvollen Aufsätze in französischer Sprache zusammenge- 
fiigt veröffentlicht unter dem Titel Notice sur quelques 
especes et vurietes de Lis ” mit einer farbigen Tafel und 
vielen Holzschnitten. Dieses allen Lilien-freunden auf’s 
Neue empfohlenes Büchlein ist durch E. II. Krelage & 
Soun a 1 GM. 50 Gt. zu beziehen. 


SORTIMENTE (unsere Wahl). 

Gld.Ct. 


50 in 50 neuen und extra Sorten. 85.— 

100 „ 50 Sorten fiir’s Freie . 48.— 

»o „50 „ „ 27.— 

9”i 9:5 Q 

7? ' 11 11 • 

100 50 ” für Töpfe 48! - 

50 „ 50 „ r . 27.— 

95 95 9 


Mise/,nun _ .... 100 St. 8 Gld. 12 St. 1 Gld. 

„ fürs Freie „ 7 Gld. 50 Ct. 12 St. 90 Ct. 

„ für Töpfe „ 9 Gld. 12 St. 1 Gld. 20 Ct. 


I. Untergattung CARDIOCRINUM. 

Biesenlilien mit ornamenfelern Luub um! lani/en ireissen Blumen. 

cordifolinm, niedlich, Blumen und Pflanze weniger schön als ijitjnntemn . 

g* ig*anteiim, die prachtvolle Riesenlilie des Himalayas (siehe die Figur oben). 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 
21 .— 2.10 


12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

Extra Grösse (blülibar). 45.— 4.20 

I. Grösse .3G.— 3.00 


II. Grösse 

III. Grösse 

IV. Grösse 


33.— 3.— 
24.— 2.40 
18.— 1.80 


II. Untergattung EULIRKXN. 

Lilien mit / rotnpe/en • oder I riebt er förmigen Blumen. 



Browiii, reiinveiss, aussen purpur. 3.GO —.35 

eaiMlidum, reiinveiss, altbekannt. .. 100 St. G Gld. —.90 —.10 

„ speciosum, früh, kleinblumig. 4.80 —.50 

„ spieatum. i/lore pleno , monsleosum)... 1.80 — .20 

„ striatum (. nmeuluhnn ), rotgestreift.... 4.50 —.45 

japoiiicuiit Alexandrae, neu.—.— G.— 

., Colehesteri, weiss, aussen purpur, angenehm 

duftend, schön (Verdienstzeugniss). 18.— 1.80 

Kramer i, weiss mit rosa Schattierung.. 9.-.90 


long'iflorum, reiinveiss zum Treiben. 10O St. 9 Gld. 1.20 —.15 

„ eximiiim, ( reenni ), etwas grösser. 7.50 —.75 

,, toi. alho-margiu., Blätter weiss gerändert 7.50 —.75 

„ forinosaiiiim, neu, extra.—.-.— 

„ llarrisii, siehe Seite 3G. 


,, Lin Kill, distinkte Form. 4.80 —.45 

,, Takesima, grossblumig... .100 St. 9 Gld. 1.20 —.15 

„ AVilsoni, gross und robust. G.-.GO 

Lowii, neu, weiss mit purpur gefleckt.—.— 3.— 

nepalense, selten, purpur und gelb (Wertz. I Kl.). 3G.— 3.GO 

nilgdrense (neibjherricnm). selten (AVertz. 1 Kl.). 24.— 2.40 

Parryi, gelb mit brauner Punktierung.12.— 1.20 

Slllphlireum(l YuUichiannm superbum ),schwefelgelb 30.— 3. — 

AYashiiigtoniamim, weiss mit lilla... 7.50 —.75 

purpureum (rulwscens) dunkel gefleckt.. 9.-.90 
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III. Untergattung ARCHELIRION. 

{Blnnica weit offen und zuruckgebogen , horizontal. — Völlig winterhart). 

12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

anratuni, Goldband-lilie.. 12.— 1.20 

„ pietnm, Scharlach gezeichnet. 12.— 1.20 

„ platyphyllum, schön gefleckt. 12.— 1.20 

„ rubro-vittatum, Scharlach gezeichnet. 18.— 1.80 

Henryk sensationelle Neuheit, braungelbe speciosum , mehrmals preisgekrönt. —.— 4.80 

speciosum (lancifolium) 

,, albiini, weiss.100 St., 12 Gld. 1.50 —.15 

„ „ corymbifloriim (monstrosum) .106 St., 7 Gld. 20 Ct. —.00 —.10 

„ „ Kraetzeri, weiss mit grün. 3.60 —.35 

„ „ Kroonprinses, reicbblühend, rein weiss. (Verdienstzeugn.). 3.-.30 

„ „ miiltifloruni Siebold. 2.40 —.25 

„ „ iiovum Siebold. 1.20 —.15 

,, „ praecox, früh. 3.30 —.30 

„ ,, speciosum extra Siebold. 2.40 —.25 

„ „ verum. 21.— 2.10 

„ „ yestale Krelage, weiss. 1.50 —.15 

„ atropurpureuin, dunkel purpur. 7.50 —.75 

„ macranthum, hellrot. 1.80 —.20 

„ Melpomene, sehr dunkel purpur. 5.10 —.45 

„ punctatum, hellrosa punktiert auf weissein Grunde.100 St. 12 Gld. 1.50 —.15 

„ „ pictum maculatum. 2.40 —.25 

„ purpuratnm De Boom, sehr dunkel. 5.10 —.45 

„ purpureum Siebold. 5.10 —.45 

,, roseum Hobt. Neüeri. .100 St. 9 Gld. 1.20 —.15 

speciosum roseum corymbifloruin {monstrosum) 

mit verbändertem Stengel.. 18.— 1.80 

-— „ „ extra. 3.-.30 

* „ „ miiltifloruni. 3.-.30 

yjf „ „ praecox. 7.50 —.75 

-—JgT „ „ speciosum. 7.50 —.75 

„ „ verum . 1.50 —.15 


XSl 


Ölßj 

mm 






„ praecox. 7.5Ü — .7o 

„ speciosum. 7.50 —.75 

„ verum . 1.50 —.15 

rubrum, die gewöhnliche rotgefleckte 

Gartenform.. .100 St.,9 Gld. 1.20 —.15 

„ corymbifloriim (monstrosum). 3.60 —.40 

,, floribuiulum, neu. 1.80 —.20 

„ incomparabile, neu. 3.-.30 

„ Kraetzeri. 3.60 —.40 

„ multiflortim, reichblühend 

100 St.. 12 Gld. 1.80 —.20 
„ praecox Kiielage, früh. 3.-.30 






Lilium tigrinum splendens. 


„ „ su per 1mm. 7.50 —.75 

„ „ goldblättrig. —.— 6.— 

„ Sclirymakersii, purpurrosarot, dun¬ 
kler gewarzt.. .100 St., 18 Gld. 2.10 —.20 

„ schöne Sorten in Rommel. 

100 St., 9 Gld. —.90 —.15 
tigrinum, Tigerlilie.. .100 St., 3 Gld. —.60—.07^ 

„ flore pleno.100 St., 6 Gld. —.75 —.1(1 

„ splendens. sehr reichblühend.... 

100 St., 3 Gld. 60 Ct. —.60 —.10 
Wittei, reinweiss mit gelbem Mittelband. 30.— 3.— 


2.10 


— .75 —.10 

— .60 —.10 
30.— 3.— 


IV. Untergattung ISOLIRION. 


(Mit an f rocht steh enden Blumen, (iruppc von Thunberyianum und umbellutum). 

bulbiferum, echt, mit Zwiebelchen in den Achseln der Blätter, Blumen rot. 3.-.30 

Catesbaei, orangerot, purpur gefleckt. 9.-.90 

concolor, Scharlach, niedlicher Habitus. 3.60 —.35 

„ Coriilion, gelbe Abart des vorigen. 3.6Q —.35 

croceum, wie bulbiferum, jedoch ohne Zwiebelchen in den Achseln. 1.50 —.15 

(lavuriciim, dunkelrot, im Innern gelb, schwarz punktiert. 12.— 1.20 

„ umbcllatum, Doldenlilie, „AmerforgreichsteiT’^agtRüMPLER, „haben sich 
E. H. Krelage & Sohn mit dieser Form beschäftigt und viele sehr schöne 
Varietäten erzogen und in den Handel gebracht.” 
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12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

davuricum Britannicorum Krelage (fulgidum Hort, axgl.) glühend dunkelrot... 1.80 —.20 
„ „ erectum, Krelage, gelb, braun punkt, Spitzen oranje... 400 St., 7 Gld. 20 Ct. —.90 — .10 
„ „ iucomparahilc Krel., dunkelscharl. m. orange, sehr schön 100 St., 7 Gld. 20 Ct. —.90 —.10 

„ „ liiaculatuiii, orangegelb mit dunkeln Spitzen.1(X) St., 7 Gld. 20 Ct. —.90 —.10 

„ „ Sappho, hellorange, Spitzen dunkel.100 St., 7 Gld. 20 Ct. —.90 —.10 

„ „ Prachtromniel von verschiedenen Sorten.100 St., 5 Gld. 10 Ct. —.75 —.10 

elegans (Thuiibergiaiium), Stammform, braunrot {verum) . 1.80 —.20 

Von den zalreichen Gartenformen zeichnen sich folgende durch Schönheit, 

Grösse der Blumen und Reichtum der Blütenfarbe aus. 

„ Alice Wilson, leuchtend goldgelb, wenig gefleckt, grosse Blumen.—.— 2.40 

„ alutaccum (aureum nigro-maculatum) goldgelb, niedlich. 100 St., 3 Gld. GO Ct. —.60 —.10 

„ „ gramliflorum {aureum nigro-maculatum grandi/lorum), schön.... 6. -.GO 

„ atropurpurenin Krelage, neu, brillant dunkelpurpur, sehr schön ( Verdienst:.) —.— 1.80 


„ atrosanguineiim grandiilorum {grandi/lorum) dunkelbraun, schön. 1.80 —.20 

„ auraiitiacimi lmiltiflorum (bUigulalum und lateritiurn)10Q St.. 4 Gld. SU Ct. —.75 —.10 

„ bieolor {pictum) orangerot, in der Mitte heller. 3.-.30 

„ brevifolilim, {alternans), blass rot, schwarz gefleckt. 1.80 —.20 

„ citrinum Van Houtte, zitronengelb, echt, weit geöffnete Blumen, sehr schön. 6.-.60 

„ cruentum, dunkelrot, mit orange und braunrot gefleckt. 6.-.60 

„ formosum, lebhaft feurig rot, gelb gefleckt. 9.-.90 

„ fulgens, ( atrosangiiincum ), leucht, rot, orange schattiert, schön,100 St.,14Gld.40Ct. 1.80 —.20 

„ latimaculatum, schön braunrot, dunkel schattiert.—.— 2.10 

„ Prince d'Orange, rein goldg. mit schwarzen Punkten (echt) 100 St., 7 Gld.öOCt. 1.20 —.15 

„ robustum, Neuheit, sehr früh, grossblumig. 3.--.30 

„ sanguineitm, reichblühend, dunkelrot, schwarz getiipft, hellgelb gefleckt. 3.-.30 

„ traiisiens ilore pleno {stuminosum ), sehr eigenthümlich, doppelt. 9.-.90 

„ Yanhouttei, die schönste dunkele Varietät, sehr grosse Blume.—.90 —.10 

„ venustum, schön orangegelb, reichblühend. 3.60 —.40 

„ „ macianthimi, lebhaft hell orange, grosse Blume extva. 6.- —.60 

„ Yitellinum, orange dottergelb, schwarz gefleckt. 6.-.60 

,, Prachtrommel von verschiedenen Sorten.100 St., 4 Gld. 20 Ct. —.50 —.10 



V. Untergattung MAUTAGON. 

( Tu / 7 ,73 n hu ndr L Ui en .) 

12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

Batcinamae, rot. 4.50 —.45 

Bolanderi, neu. —.-.90 

canadense, orange. 3.-.30 

„ luteum, gelb. 5.10 —.45 

„ rubrum, rot. 5.10 —. 45 

carnioliciini, schön rot. 3.-.30 

chalcedonicum, Scharlach. 6.-.60 

coluiiibianiim, goldgelb. 4.80 —.45 

Grayi, neu, orange mit purpur. 10.50 —.90 

HaiisonL gelbe Martagon. 9.-.90 

Humboldtii, orange, purpur gefleckt. 8.40 —.90 

„ ocellatum, neu. 10.50 —.90 

Leichtliiiii, gelb mit purpurnen Flecken. 10.50 —.90 

maritiiiium, neu, karmosin, dunkel gefleckt... 9.-.90 

Martagon, purpurne Martagon.. 100 St. 21 Gld. 2.40 —.25 

„ albuiii, reinweiss. 9.-.90 

„ dalmaticum,dunkelpurpur,reichblühend 9.— —.90 

Maximowiczii, neu eingefiilirt, wie tigrinum , ohne Bulbillen in den Achseln. 9.-.90 

monadclplmm Szovitsiamim, {colchicum) kanariengelb, gross. 7.50 —.75 

pardaliiuim, grosse Flecken auf rötlichen Segmenten. 1.50 —.15 

augustifolium. l. 80 —. 20 

Bourgaei, mit schmalen Blättern. 1.50 —.75 

califoriiicuin, brillant Scharlach und orange, purpur gefleckt. 9.-.90 

minor. 7.50 —.75 

pubernluin, heller getiipft als die anderen Sorten. 3.60 —.40 

parvinit, verwandt mir canadense , leuchtend orange, aufrecht-stehende Blumen. 9.-.90 

pomponiuiii, (rubrum) Scharlach, schön. 3.60 —.35 

„ pyreiifticuill, (aureum, luteum, /hwum) gelb. 2.40 —.25 

superbum, sehr zierlich spätblühend.!. 3.-.30 

teiiuifolium, blass karmosin. 4.50 —.45 

testaceum, (excelsum, isabcllinum), schöne Hybride-Lilie mit hellgelben Blumen... 3.60 —.35 


17 

11 

11 

11 

11 
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FRÜHHE CrLADIOLUS. 



SCHÖNE SORTEN VON ALLEN GRUPPEN, 

gemischt, zum 151 umenschnitt. 

1OOO St. 1 2 Gld.; 100 St. 1 Gld. 50 Ct.; 12 St. 30 Ct. 


/WERGSORTEN (Krelage’s 


100 Stück 

in 

50 

Sorte 

100 

n 

ii 

25 

ii 

100 

n 

ii 

10 

ii 

50 

ii 

ii 

50 

ii 

50 

ii 

ii 

25 

ii 

50 

25 

ii 

n 

10 

25 

ii 

ii 

ii 

v 

24 

10 

ii 

ii 

12 

12 

ii 

— 

ii 

ii 

n 


Auswahl). 

Glcl-Ct. 

. 6 .— 

. 4.50 

o 

. ö .- 

. 4.20 


2.10 
2.40 
1.80 
1.20 


Zwergsorten, gemischt. 

1 OOO Sr. 12 Gld.; 100 St. 1Gld. 50 Ct.; 12 St. 30 Ct. 


CARDIN ALIS GRUPPE. 

100 St. 12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 
Blusliing Bride,zart rosa gef 1. 18.— 2.40 —.25 

Uupid, schön zart rosa. 6.-.90 —.10 

General Scott, fleischfarben —.— 4.80 —.45 
Prince Albert, scharl. u. weiss 14.40 1.80 —.20 

roseus macnlatiis, lachsfarb. 14.40 1.80 —.20 
Rosy Gern, rosa fleischfarben 6.— —.90 —.10 
Salmon Queen, rosa lachsfarb. 11.40 1.80 —.20 
Sariiian (»ein lachsfarben.. 14.40 1.80 —.20 
Taglioni, rosa lachsfarben.. —.— 2.40 —.25 
Tille de Versailles, w iss u. 
karmosin. —.— 6.-.60 


Für unsere üusserst vollständige und 
reichhaltige Sann)}hing von alten zu den Grup¬ 
pen OANDAVENSIS, L EM 01X EI, XAXCEIAXUS, U.S.W. 
gehörigen Sorten zur F>'ühjahrsp/lanzung , nebst 
deren Sortimente , ertaube)} wir uns nnsern 
Frühjahrs-Katalog (No. 496 A) bestens zu-emp¬ 
fehlen, irorin dieselben ausführlich behandelt 
sind. Das Verzeichnis No. 496 A ist gratis und 
franko za hatten , sowie die SpeziaUislc No. 514 
über mute Glad int ns ganduvensis. 

Die frühbliihendcn Gladiolen gehören verschiedenen 
Rassen an, und sind alle besonders empfehlenswert ziim 
Blumenschnitt. Sie blühen im Juli, früher als die Sor¬ 
ten von < jandavensis , Lemoinei und ähnliche Hybriden. 
Man pllanzt sie im Herbste8 cm. auseinander. Während 
des Winters werden sie mit eine 8 cm. dicken Decke 
von Schilf oder Blättern gegen den Frost geschützt; 
diese Decke wird erst im späteren Frühjahr abgenom¬ 
men. Diese Gladiolen sind auch sehr geeignet zurTopf- 
kultur und lassen sich mit gutem Erfolge langsam 
Treiben. 

Neuheit! 

KÖNIGIN WILHELMINA (Krelage) sehr 
zart rosaweisse Blumen mit prachtvollen Flecken 
auf den unteren Segmenten, sein* reichblühend. 

Als Neuheit prümirt mit dem Wertzeugnis 
I. Klasse des Kön. Niedcrl. Vereins f. Garten¬ 
bau, und auf der Allgemeine Gartenbaun-Ausstel¬ 
lung in Hamburg 1897. 

a Stück, nur 45 Ct. 12 St., 4 Gld. 50 Ct. 


RA MOS US GRUPPE. 


100 

100 

50 

50 

25 

24 

12 



11 

11 

V 

V 
11 
11 


in 

25 Sorten 

Gld.Ct. 

unsere Wahl').. 5.40 

V 

10 „ 

11 11 

.. 3.60 

11 

25 „ 

n n 

.. 3.— 

11 

io „ 

ii ii 

.. 2.10 

11 

25 „ 

ii ii 

.. 2.40 

11 

12 „ 

ii ii 

.. 1.80 

11 

12 „ 

ii ii 

.. 1.20 


Braebtrommel. 


1000 St. 12 Gld.; 100 St. 1 Gld. 80 Ct., 12 St. 30 Ct. 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 

Ardens, (Fi re Ki ng) rot. a St. 40 Ct. 30. — 4.20 

Eormosissimn, Scharlach lachsfarb. 3. - .45 

Insignis, Scharlach, echt. 12.— 1.50 

Mild. Blanche Bourdin, karmosin 14.40 1.80 
Non plus ultra, scharl., weiss gelb 3.60 —.60 

Queen Victoria, lachsfarben. 3.— —.45 

R. C. AfFourtit, Kim:i .., neu. 

ä Stück 40 Ct. —3.(50 


BLANDUS GRUPPE. 

Typus. (5.-.75 

Verschiedene Sorten, jede. 4.50—.90 

SAGITTALIS GRUPPE. 

Typus. G.-.oo 

Verschiedene Sorten, jede. (5.-.00 
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GLADIOLUS SPEZIES UND HYBRIDEN. 

Für Kap-Spezies zur Frühjahrft/Ianzung , siehe Seile 15 im ersten Heft (Feses Kuhdorf iNo. 49<i.\). 

1000St.100St.12St. 12 St. Stück • 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

alatus, echt.ä Stück, 25 Ct. —.-.— 3.— graeilis, blau und weiss. 3.— —.30 

alexandriiiu.s. 15.— 2.10—.35 graiidis.100 St., 12 Gltl. 1.50—.15 


aiKsjriistiis.. .a Stück, 10 Ct. —. 
byzanti litis. 9. 


4.50 —.00 hirsutus, rosa weiss. 3.-.30 

1.20 —. 30 iuvol utus. 4.80 — .45 


cardinulis (Typus). —.— 0.— —.90 Kotschyanus (nrmeniavum) violett —.90 —.10 

carneus.. 12.— 2.10 —.45 Ludovieae. 3.-.30 


Colvillii. 9.— 1.20 —.30 

„ albus Die Braut, reinw. 

weisses Pollen. 10.80 1.20 —.30 

Alle Colvillii Sortm sind 
reichIdiiliriidi* Sch ui t t liliimen. 


„ graudtflorus. 3.-.30 

Hilleri, rahmfarbig weiss. 3.-.30 

ramosus.. 100 St., 4 Gld. 80 Ct. -—.90 —.10 

Segetum.100 st.. 12 Gld. 1.50 —.15 

teuellus. 3.-.30 


... .! 'ro z'S tripiiyiiüs::::::: üöo s<m. - a » -:<® 

tX ii . , -' ‘ tristis,sulphur,Abends wolriechend —.90—.10 

» |mlM,ls . la.- 1.80-.4o villll i n s, seltene Spezies. 1.50-.15 


Kür tiiulcre früher zu GlaUintus gebrachten Si ozms 
wolle man jetzt Wntsmdn. ßuh'umnw .s.w naehschlaifen. 


2WIEBELAETIGE IRIS, 


Für ulte (Iru/ntcn von KRAUTAirne« kn Iris (germanien, fntmiln , Kaentfiferi , sihiriea und 
verwandte Arten) trolle man gefälligst das I. lieft dieses Verzeichnisses naehsehtagen. 


„ENGLISCHE IRIS”. (Iris xiphioides.) 

Diese Art, welche aus Spanien stammt, wurde aus England nach Holland verbreitet und erhielt daher ihren 
Namen. Die Gartenformen blühen im Juli nach dem Verwelken der Spanischen Iris: ihre Hl innen sind grösser und 
schöner geformt, aber deren Farbenspiel ist nicht so reich wie das der Spanischen Sorten. Man pflanzt sie im 
Herbst 10 cm. tief und 1*2 cm. aus einander. 


Gld.Ct. 

25 Extra Praclitsorteii. 15.— 

100 Stück in 50 schönen Sorten. 4.80 

100 „ „25 „ „ 3.00 

100 „ „10 . 2.40 


Gld.Ct. 

50 Stück in 25 schönen Sorten. 2.40 

« «25 „ „ 1.80 

n «12 „ „ . 1 .oO 

12 » «12 „ „ . 1.20 


Prachtrommel von allen Farben 1000 St., 18 Gld. — 100 St., 2 Gld 10 Ct. — 12 St. 30 Ct. 



Englische Iris 


100 St. 12 St. 
Gld.Ct. Gld..Ct. 

Alinauo, blau und violett. 18.— 2.40 

Argentea, weisssbunt, extra... 18.— 2.40 


Argus, violett marmoriert.... 4.80 — .00 

Clio, dunkelpurpur. 4.80 —.(JO 

Buke of Richinond, rotpurpur 3.(JO —,(J0 
Ernest Renan Kiiiolacsk, violett- 

blau. 7.50 1.20 

Formosa, hellblau und violett. 4.80 —.(JO 
Friedrich Spielhageii, Kitia., 
hellblau violett panaebiert.. 4.80 —.(JO 

Goneraal Ignatief, purpurrot. 0.-.90 

Grand Vainqueur, bellviolett. 4.80 —.(JO 


J. Victor,Ku.dunkel violett» W.L )18.— 2.40 
Lady Amt, blau und violett.. 4.50 —.<50 

La nmjcstucusc, blau. 4.80 —.00 

La singuliere,grisdelin violett. (J.-.90 

Laura, purpur. 4.80 —.90 

Leon Tolstoi,neu,extra aSt.90Ct. —. — 9. — 
Louis Figuier Km- h.\<;i:.indigo. 4.80 —.(50 

Max Rooscs, Ku., dunkelpurpur. (J.-.90 

Mont Blanc, weiss. 7.20 —.90 

Nimrod, dunkelblau. 3.-.(JO 

Niobe, porzellanblau. 4.80 —.(JO 

Oriental white, weiss. 7.20 —.90 

Penelope, weiss und violettbunt 3.(JO —.90 
Pourpre bleuatre, dunkelblau 4.50 —.(JO 
Theba, hellblau und weiss.,.. 4.80 —.(JO 
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„SPANISCHE” IRIS (I. Xiphium). 


Die Blumen der Spanischen Iris sind nicht so 
g ross wie diejenigen der Englischen Sorten, zeigen 
jedoch eine grössere Abwechslung von Farbenspiel 
und blühen zwei Wochen früher. Man pflanzt sie 
im Herbst, 8 cm. tief und 8 cm. aus einander. 

Einer unserer Berliner Handelsfreunde schreibt: 

»Theile Sie hierdurch mit dass die Resultate 
der von Ihnen erhaltenen Iris Xiphium ganz über¬ 
raschend gut waren. Ich glaube sie waren die 
ersten in Berlin” 

26 Juli im. (gez.) E. C.... 


Gld.Ct, 


100 Stück 

in 

100 Sorten. . . 

. 4.50 

100 „ 

n 

50 „ ... 

. 3.— 

100 „ 
100 „ 

50 „ 

50 .. 

95 

. 2.40 

n 

*■ i) • • • 

10 

. 1.80 

D 

11 • • 
50 ,, ... 

. 2.40 

11 

• • 

25 . 

. 1.80 


50 „ „ 10 „ . 1.20 

95 9:> . 1.50 


24 

12 

11 

V 

12 

ii . 

. 1.20 

11 

11 

ii 

19 

n 

ii . 

11 . 

. —.60 


Prachtroinmel von allen Farben. 

1000 St., 3 Gld. 60Ct. 100 St., GO Ct. 12 St., 30 Ct. 



« höchste Sorten. — b mittelholie. — c niedliche Sorten. 


100 St. 12 
Gkl.Ct.Gld. 

//Helle brünette, braun und gelb... 3.- 

//Belle favorite, dunkelblau u. viel. 3.00 — 
«British Queen, rein weiss, extra... 2.40 — 
//Charles Diekens, gell), viol.schatt. 2.40 — 
cColumbns, blau und braungelb.... 3.00 — 
//Coquette des blanches, sehr zart 

lilla, schön. 3.00 — 

cFenelon, lilla und gelb. 3.00 — 

//Grand tresorier, blau und gell) .. 3.00 — 
«Jeanne d’Arc, hellblau und gelb . 2.40 — 
//King of the blues, blau, extra ... 1.50 — 
//Koningin der Aedcrlanden, blau. 2.40 — 

//La liancee, blau und gelb. 1.50 — 

//La tendresse. 1.50 — 


Ct. 

.45 

.00 

.30 

.30 

. 0)0 


.00 

.00 

.00 

.30 

.20 

.30 

.30 

.30 


100 St. 12 St. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

//Le Nötre, blassviol. und braungelb 3.60 —.00 

//Le soleil, hellblau und gelb.3.00 —.40 

«Mac Mahon, zart lilla und gelb .. 3.60 —.60 
«Madame Hodson, weiss und gelb.. 3.00 —.60 
l) Magasin de Couleurs, bl. und gelb 3.- —.60 

//Olympia, hell lilla und gelb. 2.40 —.30 

//Ovidius, hellgelb. 2.40 —.30 

ePavillon, dunkelblau. 4.80 —.75 

//Perle blanche, hell lilla und gelb 1.80 —.30 
//Raphael, weiss und schwefelgelb.. 2.40 —.30 
//Robinson, olivenfarb. u. braungelb. 2.40 —.30 

cSeume Krel., fasst rein weiss. 3.90 —.60 

//Yesuvius, dunkelgelb. 2.40 —.45 
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„XIPHION” IRIS. 

Diese Iris sind alle völlig winterhart. Iris reticulata Sorten sind besonders reizend als Freilandpflanzen im 
Winter, und entwickeln ihre Blumen sogar in Dezember und Januar, wenn die Felder mit Schnee und Eis bedeckt 
sind. Dieselben können auch mit gutem Erfolg getrieben werden und bilden dann schon Anfangs Dezember einen 
reizenden Zimmerschmuck. 12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. 

ISakcriana, himmelblau, weiss und purpurn, mit zartestem Veilclienduft (W. ].).... 4.50—.50 

ßoissieri, äussert hübsch, purpur mit blau-purpurnem Schein (Werl- I Kl.) . G.-.GO 

iilifolia, echt, selten, dunkelpurpur.100 St., 12 Gld. 1.50 —.15 

Histrio, im Dezember blühend, blau, sehr schön. 2.40 —.25 

histrioides, sehr gross, die schönste dieser Gruppe, lebhaft blau. 1.80 —.20 

juncea, selten, goldgelb, hübsch.100 St., 9 Gld. 1.20 —.15 

Kolpakowskiana, sehr selten, blau und purpurn. 9.-.90 

Krelagei, verschieden von reticulata , rötlich purpurn.100 St., 14 Gld. 40 Ct. 1.80 —.20 

lusitaniea, Typus der Spanischen Iris, goldgelb. 4.80 —.45 

reticulata (Typus), dunkelviolett, mit Veilclienduft.100 St., 24 Gld. 3.-.30 

„ coerulea, himmelblau, sehr hübsch. —.— 1.80 

„ cyanea, azurblau. —.— 1.50 

„ major, Farbe des Typus, aber viel grösser. —.— 1.20 

tiiigitana, sehr robust, schön blau und gelb.100 St.., 24 Gld. 3.-.30 

Tartaui, blau.. 1.80 —.20 

„JUXO” IRIS. 

Von dieser Gruppe ist /. pevsica am Besten bekannt. Die neueren Arten sind von derselben Kultur und 
im Mitteleuropäischen Klima völlig winterhart. I. alata hält bei uns im Freien nicht aus. 12 St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct! 

alata, (scorpioicles\ schöner Winteröl., blau in verseil. Schattierung.100 St., 7 Gld. 20 Ct. —.90 —.10 

assyriaca (■ mesopotamicci ), wie siudjarensis, aber sehr hell blau. —.— 1.80 

caucasica, zitronengelb, niedlich; Blätter weiss gerändert. 2.40 —.25 

Danfordiae, kleinblumig, goldgelb, sehr hübsch. 9.-.90 

Fosteriana, innere Fetalen lebhaft violett, äussere Fetalen blass gelb; neu und selten —.— 7.50 

fumosa, blass gelb mit grau lilla schattiert; selten. —.— 1.50 

orcliioides, prachtvoll goldgelb, verschieden von caucasica . —.— 2.10 

„ coerulea, Männlich nuanzierte Form der obigen Art. —.— 1.80 

paltestina, sehr früh, gelblich. 1.20 —.15 

persica, beliebte Treibsorte, azurblau mit purpur und gelb.1000 St., 15 Gld. 

100 St., 1 Gld. 80 Ct. —.30 —.05 

„ purpurea, neue brillant purpurne Varietät.100 St., 12 Gld. 1.50 —.15 

Koseiihachiana, prachtvoll violett und lilla in verschiedenen Schattierungon. —.— 2.10 

siudjarensis, sehr grosszwiebehgte Art robusten Wuchses, Bl. schön blau. —.-.90 

„ONCOCYCLUS” IRIS« 

Obgleich nicht zwiebelartig ist die OnvncycluH Klasse (1. susimui u. s. w.) hier mit aufgenommen. Dieselben 
können inihmlich nur im Herbst versandt werden und gehören daher in diesem Katalog. .Man pflanze dieselben 
möglichst spät, decke sie sorgfältig im Winter, und befördere die Keife, nach der Blütenperiode, im Juni, durch 
Schutz gegen liegen und Feuchtigkeit. Die Knollen sollen dann aus der Erde genommen werden, gut getrocknet 
und trocken aufbewahrt bis im November, wenn sie wieder gepflanzt werden können. Der Gebrauch von Dünger 
soll sehr beschränkt oder ganz gemieden worden. 12 St. Stück. 

Gld.Ct.GH.Ct. 

atrofusca, neu, wie atropurpurea , jedoch grösser. 4.80 —.45 

atro purpurea, einfarbig, sehr dunkel purpur, (W. I .).100 St., 12 Gld. 1.50 —.15 


Bismarck iana (Saari uazarena), grau weiss und dunkelbr. auf gelben Gr. 


30 


3. GO —.35 


Gates!, die grösste und schönste bis jetzt bekannte Ins, Bl. zart grau weiss; Habitus 

von siifiiana . — Freisgekrönt in London und Amsterdam... 12.— 1.20 

iberica, sehr niedlich, Bl. obere Segm. reinw., untere Segm. purpur.100 St., 12 Gld. 1.50 —.15 

Lortetii, zart und dunkelpurpur, extra. G.-.GO 

lupiua, die Wolfsohr Iris, braun mit dunklem Netzwerk und Schattierung (U\ /.).. 3.60 —.30 

Mariae, (Ueleuae) einfarbig leuchtend violett mit sehr dunklem Fecke ( Wert-1. Kl.) 2.40 —.25 
susiana, die alte, jedoch zu wenig kultivirte „Wittwe im Trauer”.100 St., 15 Gld. 1.80 —.20 


„REGELIA” IRIS. 

Verwandt mit den Oncocyclus Iris und von der nähmlichen Kultur. Bis jetzt noch sehr selten. 

12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct. 


Korolkowi (Typus), dunkel purpurbraun auf braunem Grunde. 9 

concolor, purpurlilla mit dunklem Netzwerk.•. — 

Lcichtliiiiana, rahmweisse Grundfarbe, zart braun genetzt. — 

violacea, vielette Grundfarbe, dunkelbraun genetzt. — 

Leichtlini, schön lilla und purpur, reizendes Kolorit. — 

„ vaga, grösser als der Typus. — 

Smvorowi, bräunlich lilla, Mai-blühend. 9 


ii 

i* 


-.90 


o 
O . 


1.20 

-.90 

— 1.20 
— 1.20 
-.9 0 
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Beliebte Kap-Zwiebeln für Freilandkultur. Herbstpfianzung, sorgfältige Bedeckung während des Winters. 
Eine warme Stelle ist vorzuziehen. Auch vorzüglich zur Topfkultur. 1000 St. 100 St. 12 St. 

Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 
Prachtromniel. G.-.75 —.30 



Old. Ct. 


100 

1(10 

100 

50 

Stück in 

17 11 

50 

25 

10 

Sorten 

17 

Ta Auswahl. 

ii ii . 

4.50 

O 

o . — 

2.10 

11 11 

10 

S 

11 

11 71 . 

1.51) 

24 

11 11 

17 

11 11 . 

1.20 

12 

11 11 

11 1' 

4 

11 

11 

71 11 . 

11 11 . 

— .GO 


Ai mahle, gelb und braun. 3.-.G0 

alba, weiss. 2.10 —.30 

„ mutabilis.... 4.50 —. 75 

aurantiaea major gelb. 2.40 —.45 

Bucephaliis major, karmosin . 3.GO —.60 
Claras, zitrong. schwarz. El.. 2.40 —.45 

Com ns. 7.50 1.20 

De Notaris, hell gelb. 7.50 1.20 

Esther, rosa. G.-.75 

Gern. 3.GO —.GO 

Grand duke. 1.80 —.30 

Horatius, karmesin, m. laclisf. 3.GO —.GO 

Hy patia. 3.-.GO 

Imperatrice Eugenie. 3.GO —.GO 

Jemine d’Are, weiss m. purpur. G.-. 75 

La fiancee, rein weiss. 7.50 1.20 

Lydia, schwefelgelb. 2.40 —.45 

Nosegay, weiss tu. karmosin .. 3.GO —.GO 

O’ConueD. 7.50 1.20 

rosea, zart rosa. 7.50 1.20 

Scilla, schwefelgelb. 3.— —.45 

Snowdrop, weiss. 2.40 —.45 

Snubeam, orange m. karmos.. 3.GO — GO 

Titus, weiss..:. 2.10 —.30 

Tulipa. 7.50 1.20 

Yen us. 7.50 1.20 

Victoria. 7.50 1.20 

Yulcaii, dunkel braunrot. 3.— —.45 

Womler (rosea plena) . 7.50 —.90 

speciosa ( cralemides) . 3.-.45 


viridiflora, grün, seit. St. 25 Ct 21.— 3.— 


SPARAXIS. 


Kultur, wie für Ixiein Blumen wie jene, jedoch grösser und von mehr abwechselndem Karbenspiel. Die jetzt 
su beliebte Gartenformen sind Hybriden der Spezies tricolur , gramliflora und bulblfsra, 

1000 St. 100 St. 12 St. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gl I.Ct. 

Prachtrommol. 12.— 1.50 —.30 

Rommel II Qualität. 7.50 —.90 —.15 


Gld. Ct. 

100 in 25 vorzüglichen Sorten. 

100 .. 10 


50 „ 25 
50 „ 10 
* 8 
„ 4 


24 

12 


*1 

ii 


11 

11 

’l 

1? 

11 


*> _ 

1.80 

2.40 

1.50 

1.20 

-.GO 


hiilhifera.. 
gramliflora 


tricolor 


—.— G.-.75 


BABIANA. 

Nahe mit l.rh( und Sgarti.vis verwandt, und von der¬ 
selben Kultur. 

100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld .Ct. 
plicata. 12.— 1.50 —.15 


r Ingens. 


— 

1 

.50 - 

-.15 

samhucina. 


— 

3 

— — 

-.30 

stricta. 


— 

1 

.50 - 

-.15 

„ rubro-cyanea, bl. u. rot. 

— 

— 

1 

,50 - 

-.15 

„ sulpiiurea, weiss. 


— 

1 

80 - 

-.20 

tnhiflora, röhrenförmig ... 


— 

1 

.50 - 

-.15 

villosa. 


— 

1 

50 - 

-. 15 

10 schöne Gartensorten ... 

7 

50 

— 

— — 


/• 

l> 11 v • • • 

G. 

— 

— 

90 - 

- . — 

Mischung von Garten Sorten 

3. 

GO 


GO - 

- , — 


TRITONIA. 

Die unten angeboteneu Tritonien sind hauptsächlich 
Aharten von der hübschen T. crocnta , welche dieselbe 
einfache Kultur erfordert wie die Ixicn. 


crispa ( facerata) . 

croeata, orangerot. 

„ in 10 Sorten... 

i* 

ii ii ii • • • 

„ Mischung. 

rosea, hübsche Schnittbl 
scillaris. 


100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 
—.— 3.GO —.35 
7.20 —.90 —.15 

G.-.-.— 

4.80 —.90 — .— 

3.-.45 —.— 

2.10 —.45 —.074 
—.— 2.40 —.25 
—. — 4.50 —. 45 


securigera, orange rot... 

Für Tritnnia oder Montbrctia crorosnmrßora 
mul Puttsii Sorten, siehe man lieft I. 
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TIGRIDIA. 


( Ferrnria ). 


100 St. 12 St. Stück. 
Ghl.Ct.GHd.Ct.Gld.Ct. 


»Die Tigridien sind ganz eigenthümliche Blumen 
Viele wurden von E. IT. K. & S. ausgestellt, und sind 
den Stanhopea fast ähnlich. Die Blumen haben drei 
grossen Petnlen und drei kleineren Segmente und wie 
üb‘raus herrlich sind ja die Farben!” Siederl. Gar- 
tenbau-Zeitnng . 

Man pflanzt die Tigridien im Frühjahr und nimmt 
sie bevor der Frost einfült aus der Erde. Man bewahrt 
die Zwiebeln trocken an einem warmen Ort. 

Dieselben sind fürs Freie sowie für Topfkultur ge¬ 
eignet. 


Pavoniagrandi Hora, rot. 3.90—.(30 —.07J 

„ „ alba, weiss 3.90—.60—.074 

,, „ „ iinmaculatn, 

neu, reinweiss. . 7.20—.90—.15 
„ „ „ conchillora,gelb3.90—.60—.074 

„ „ „lilacea,lilla(W.I.)3.90—.60—.074 


„ „ „ rosea, rosa .... 5.40—.75—.10 

,, „ „ Watkiusoni («/</*<?«) 

gell, mit Schat¬ 
tierung.6.-.75—.10 

Pracht inischung. 3.00 —.60 —.05 


Verschiedene Irideen. 


Kl LI I'IiaMVEISUN’G. Die Sorten ohne Zeirhen sind Freilandpllanzcn welche während des Winters gedeckt 
werden müssen diejenigen bezeichnet mit S sollen im Frühjahr gepflanzt und während dos Winters trocken und 
frostfrei aufgehoben werden, diejenigen mit * sind für den Kapkasten: diejenigen mit v fürs Kalthaus. 


ANTHOLYZA 100 St. 12 St. Stück. 

aethiopiea (pmealta) . 1.50 —.15 

bicolor. 1.50—.15 

Ciuionia. 1.50 —.15 

pauiculata, Neuheit.. 1.50 —.15 

ARISTEA 

Eckloni (capitata major) . —.90 —.10 

BELEMCANDA (. Pardanihas ). 
sinensis, braunrot. 3.-.30 

§CYPELLA, mit Tigridia verwandt. 

Herbertii. 24.— 3.-.30 

*DIERAMA, früher zu Spara.ois gebracht. 

pulcherrima, hängende Blumen. (5.-. 60 

DIPLARRHENA 

Moraea. 1.80 —.20 

*FERRARIA, siehe auch unter Tigridia. 

atrata... —.75 

undulata, sehr eigenthiimlich.. 1.80 —.20 

♦GALAXIA 

gram inen. 4.50 —.45 

ovata. 4.50 —.45 

•GEISSORHIZA 

Rochensis. 3.-.30 

*GELASINE 

aznrea, sehr selten, blau. 3.— 

*HEBBEBTIA 

pulchclla. 4.50 —.45 


*MARICA 100St. 12St. Stück. 

eoerulea. 1.50 

gracilis. 6.-.60 

Northiana. 1.20 

MONTBRETIA, siehe Seite 19 im I. Lieft 
*MORAEA 

bicolor (Di et es) .—.— 1.50 

edulis. 1.80 —.20 

gluueopis (Iris Pavonia). 3.60 —.45 —.05 
iridioides, (Iris moraeoides) blau 1.80 —.20 

juncea. 1.80 —.20 

papilionacea. 1.80 —.20 

polyanthos. 1.50 —.15 

fRobinsouiana (Iris) extra . .. —.— 1.20 
Sisyrineliimn (Iris maricoidcs). —.90 —.10 
spathacea (Dietcs IluUoai ).... 7.50 —.75 

trienspis. 1.80 — .20 

tristis.—.90 —.10 

viscaria. 1.80 —.20 

*NEMASTYLUS 

Brunnea, neu. 6.-.60 

geiiiiniilora. 6.-.60 


Pringlei, neu, aus Kalifornien. 6.-.60 

*0RT1I ROSANTHES 

niultillorus, (Libertin azarea ). 1.80 —.20 

PASITHEA 

eoerulea. —.90 

# PHALOCALLIS 


HEBAUi I)ACT YL US (Iris) 
tuberosus. 4.50 —. 60 —. 10 

*HESPERANTHA 

falcata. 4.20 —.40 

graniiiiifolia. 4.20 —.40 

pilosa. 4.20 —.40 

HOMERLA, Kultur wie für Lein 
aurantiaea (Bobartia )... 2.40 —.45 —.05 

collina..—.60 —.10 

„ in in in tu. 1.80 —.20 

elegans. —.60 

gHYDROTAENIA 

Yaiihouttei (Tigridia) . 3.-.30 

*L APE Y ROUSIA 


plumbea [ Tigridia coelesfis)... 3.— —.30 
# RIGIDELLA, verwandt mit Tigridia , 
iinniaeulata, Scharlach, extra.. 7.50 —.75 
ROMl LEA i Triehoncmn) 

rosea speeiosa. . 2.40 —.45 —.05 

SCHIZOSTYLIS, Kultur wie Ina 
eoecinea, sehr beliebt... 2.10 —.45 —.05 
# SIS Y RIN CHIUM e m pfeh lens wer t f ii r Ka p kas t cn. 


Rcrimidianum, blau. 3.30 —.30 

convolutuni, gelb. 4.20 —.40 

grandiHorum, sehr schön.—.90 —.10 

„ albuiii, weiss... 1.80 —.20 

tcnuifolium, hübsch. 1.80 —.20 

WATSÖN1A 


corymbosa (azarea) . 6.-.60 

cruenta (Anomalhoca) .. . 1.50 —.30 —.05 
grandiflora (Anomatheca) . 1.20 

fLIRERTIA 

formosa. 1.80 —. 30 

ixioides. 1.80 —.30 

pulcheila. 1.80 —. 30 


aletroides. 4.20 —.40 

angusta (iridifntia fnlgcns). . . . 3.60 —.35 

coccinea. . 3.60 —.35 

humilis. 2.40 —.25 

iridifolia alba {</ Jirieni)'XV. I. —.— 1.20 

Mcriana... 1.80 —.20 

rosea. 2.40 —.25 
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Verschiedene Amaryllideen, 


Hier nicht verzeichneten Arten wolle man im I. Heft nachschlagen. 

KULTl’RAXW'EISl’XÖ. Die Sorten ohne /eichen sind Freilandpflanzen welche während des Winters gedeckt 
werden müssen; diejenigen bezeichnet mit S sollen im Frühjahr gepflanzt werden und während des Winters trocken 
und frostfrei aufgehoben werden, diejenigen mit * sind für den Kapkasten, diejenigen mit f für's Kalthaus; dieje¬ 
nigen mit () fürs Warmhaus. 


100 8t. 12 St. Stück. 
AL8TROEMERIA. Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct 
aurantiaca, sehr reich- 

blühend... 3.-.45 —.05 

„ aurea_ 4.50 —.60 —.10 

chilcnsis, gemischt.... 4.50 —.60 —.10 
„ Bertha, rosa, extra. —. — 1.80 — .20 

„ Leipzig, fleischfärb. —. — . 3.-. 30 

Errembaulti. —.— 3.60 —.40 

# Pelegrrina. —1.80—.20 

„ alba, extra— —.— 2.40 —.25 
psittacina,purpur u.griin 4.50 — .75 —. 07£ 
„ Frans Hals Kr... —.— 1.80 —.20 
„ Rembrandt Kr... —2.40—.25 
„ Tan der Heist Kr. —.— 1.50 —.15 
„ Woinverinan Kr.. —.— 2.40 —.25 

revoluta. —.— 3.60 —.40 

GemischteSort.(winterh.) 3.-.45 —.05 

* „ „(Kalthaus.) 3.60 — .60 — .07J- 

AMARYLLIS ( Belladonna Lilien). 


Belladonna (minor) _ 18.— 

2.40 —.25 

blanda.. 

3. - .30 

» major. 

1.80 —.20 

„ purpurea niajor. 

6.60 —.60 

,. revoluta. 

9. - .90 

„ rosea perfecta. 

5.10 —.45 

„ speciosa purpurea. 

7.20 —.75 

„ speetabilis bieolor. 

3.60 —.35 

1MMOCHARIS. 


falcata. 

—.— 2.40 


3.-.30 


0 .— 
6 .— 
6 .— 
-. 20 


ANOIGANTHUS {( njrlanlhus). 
brcviflorus, fast winterhart.. 

ROM AREA (Alstroemeria). 

Caldasiana... 

oligantlia. 

patacocnsis (conferla) . 

Nalsilla (oculala) ___ 14.40 1.80 

fBRUNSYJGIA. 

Josephinac. (Amaryllisyiyanlea) kul¬ 
tivierte Riesenzwiebel . 9.— 

fBUPHANE. 

eil iuris. (;.— 

distieha (lo.cicaria) . 6 .— 

fCOOPERIA. 

Driinimondi. 1.80 —.20 

peduuciilata. 1.80 —.20 

*CUMINGIA (Conan thera), selten, 
triniaculata, blau, weiss u. schwarz. 1.50 

*CYANELLA. 

capensis, blau. 3.-.30 

lutea, gelb. 8.40 —.75 

gfCYRTANTHUS (incl. Gastroncmo). 

. .ui 7 


collinus... 



3 6o 

Huttoni... 


• • • • 

• • • • 

12.— 

lutesceus.. 



1.20 

|\| U4‘(»\V:l ii i 



o 

ff «1 III • 

Mackeni .. 


# • • • 

6.— 

*> . - 

—.60 

obliquus .. 


• • • • 

3.60 

odorus.... 


• • • • 

3.60 

sangiiineux 

i Caslronemn ' . 

• • • • 

7 .5( ) 

Tiickii. 

\ / 

• • • • 

7.50 


100St. 12St. Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 
OHAEMANTHÜS (Blntbhimen). 

alhiflos, weiss. 15.— 1.50 

cimiaharimis. 7.50 

fcoccineus, schön rot. 15.— 1.50 

Kalbreyeri, neu, extra fWertz. I. Kl.). 2.40 

Katherinae, neu, prachtvoll. 3.60 

lnagnificus ( Bonyeri ), Scharlach.... 1.50 

natalensis, orange. 1.20 

pubescens. 1.50 

punieeus. 7.20 —.75 

*}*tigriims. 1.50 

*HIPPEASTRUM (1 Fahrnnlhns). 

adyenuui coccineum.—.75 

pratense, brilliant rot. 3.— 

H1 illEN0CALL1S (Pancratinm). Siehe 
auch Heft 1. 

()carihaea, weiss, wohlriechend.—.90 

lacera {rotatuni) . —.-.75 

inacrostephana, extra. —.— 2.70 

Qspeciosa, weiss, schön.—.— 3.— 

fH YPOXIS, sehr hübsche Topfpflanzen, 
Maiblühend. 

elegans, gelb u. schwarz. 4.20 —.40 

stellata, weiss u. schwarz.... 4.20 —.40 

villosa, gelb. 4.20 —.40 

1XIOLIRION, schöne zwiebelartige 
Gewächse, blühen im April, 
inoiitainiiii (Pallasi), blau 6.— —.75 —.07£ 

Sintcnisi, neu. —.— 1.20 

LYCORIS. aurea. 12.— 1.20 

fradiata(A T c>’5?e/o/K»i/ca),karmos.6.— — .60 

squantigera, {Amaryllis Haiti) . 1.80 

*NERINEiGvfe/wy Li/i rn\ schöne Herbstbliiher. 
Ruhe-periode vom Mai bis August, 
excellens, lebhaft rosa ("VVertz. I KL). 1.50 

flexuosa, rosa. 2.50 — .75 

Fothergilli, scharlacli. 6.-.60 

„ niajor, extra. —.— 1.50 

liuniilis, karmin. 7.50—.15 

„ s pl enden x. 18.— 1.80 

pudica, weissm.rosafWertz.l Kl.) 4.50 —.45 

sarniensis, la Qualität. 3.-.30 

„ corusca, Scharlach. 3.-.30 

„ rosea, rosa. 9.-.75 

undulata, purpur. 3 60 — 35 

STENOMESSON (Cobnryia) hängende Blüten. 

gfflavum, gelb. 1.50 

§fmcariiatimi, (Cuburqia Irirhroma). —.90 
STERNBERGIA (Amaryllis). 

Fischeriana, neu. 3.-.30 

lutea, gelb, wie Crocns . 4.80 —.75 —.10 

inaerantha, neu. 3.-.30 

TE€OPHILAEA, Mai blüh. Zwiebelgewächse. 
Cyanoerocus, prachtv. azurblau 12. — 1.20 

„ Leichtlini, weisses Zentrum 9.-.90 

URCEOL1NA. 

Qpendula (CalInnen nrceolala), gelb,schön 3.60 
YAG APIA (Pancratinm). 
f |>a ryiHora, weiss. 3. — —. 30 
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HIPPEASTRÜM (AMARYLLIS,) 

Erfreulicher Weise ist in den letzten Jahren den herrlichen Amaryllis stets wachsende Aufmerksamkeit ge¬ 
schenkt worden, sowol von der Seite des blumenliebenden Publikums als der Blumenkünstler. In der gärtnerischen 
Fachpresse sowie auf vielen Gartenbau-Ausstellungen erfreuten sich neulich diese weitleuchtenden Schaupflanzen 
allgemeiner Anerkannung. 

Bekanntlich stammen die besten Ausstellungshybriden aus Holland, von wo aus öfters die besten Samenträ¬ 
ger nach England und andere Länder verkauft wurden. Es hat sich in dem Laufe der Jahren der Typus der Ama¬ 
ryllis sehr geändert und ist derselbe jetzt infolge wolgelungencr Kreuzungen zu einer früher nie geahnten Vervoll¬ 
kommnung a u fge f li h r t. 

Die KRELAGß’sche Sammlung besonders war schon seit mehr als fünfzig Jahren an der Spitze und wurde 
schon damals mit den höchsten Auszeichnungen prämirt. Unsere jetzigen Amaryllis Kollektionen gehören unbe¬ 
dingt zu den hervorragendsten des In- und Auslandes. Wir sind in der angenehmen Lage dieselben jetzt teilweise 
ausserordentlich billig zu olleriren, behalten uns aber vor die Preise nächstes Frühjahr bedeutend zu erhöhen. 

Knitara nweisnng. Die Amaryllis werden in Töpfe gepflanzt, und während ihrer ersten Entwicklung auf ein 
warmes Beet im Warmhaus eingegraben. Nachdem die Pflanzen geblüht haben und ausgewachsen sind, wird das 
Laub abgeschnitten und stellt man die Zwiebeln in den Töpfen an einer warmen Stelle. Im Frühjahr verpflanzt man 
die Zwiebeln in andere Töpfe; man achte darauf, die Wurzeln nicht zu schädigen. Nach der Verpflanzung stellt 
man sie wieder auf ein warmes Beet. 

Wie versenden trockene /.wiebeln von August bis April. 


Temporaire SpeaiabOfferte. 

Prachthvbriden, ohne Namen, mit Farbenbezeichnung, 
a Stück, 90 Ct. bis 2 Old. 40 Ct. — 12 Stück, 9 Old. bis 24 Old. 

Sämlinge, welche noch nicht geblüht haben, 

von den schönsten Ausstellungshybriden geernt und somit einen bedeutenden Prozent an Fraolit- 
hybriden versprechend. 

la Grosse ä Stück 1 Gld. 20 Ct. 12 Stück 12 Gld. 

II „ „ 90 Ct. * 9 Gld. 

III * .. 75 Ct. „ 7 Gld. 50 Ct. 

ELITE AUSSTELLUNGSHYBRIDEN, in Preisen von 3 Gld. bis 00 Gld. ä Stück. 

Man verlange Namenliste mit Beschreibungen; bitte gefl. aufgeben zu wollen, welchen Preis 
man ungefähr zu bezahlen wünscht. 

Verschiedene Hippeastrnm Sorten. 

12 St. Stück. : 12St.Stück. 

Gld.Ct.Gld.Ct. Gld.Ct.Gld.CL 

aulicum platypetalum, rot und grün 15.— 1.50 Princc d’Orange, orange u. weiss. 30.— 2.70 

„ robustum (Teilend), Winter- reticulatnm, rosa...18.— 1.80 

hl über. 9.-.90 „ striatifolium, mit gestr. Blatt 18.— 1.80 

Cleopatra, purpur. 45.— 4.50 vittatum rubrum...18.— 1.80 

croceum grandiflorum, orange.... 18.— 1.80 „ rot, weisspanachiert.. In Qual. 15.— 1.50 

©questre, orangerot... 9.-.90 „ „ „ „ ..Ha 12.— 1.20 

„ splendens ( Wolteri) neu.... 15.— 1.50 „ weiss, rot panachiert.. la „ 15.— 1.50 

Graviliae (Gravecina) .. 30.— 2.70 „ „ „ ,, ..Ha „ 12.— 1.20 

Johnsoiii.33.— 3.— „ Sämlinge gemischt.12.— 1.20 

„ Hybriden.12.— 1.20 


CLIVEIA. 

HIMANTOrHYLLUM. IMATOPHl’LLUM. 


Wertvolle Zimmerpflanzen von leichter Kultur, welche fasst zu jeder Jahreszeit zur Blüte gebracht werden 
können, wenn man sie nach einer längeren Huheperiodc an eine warme Stelle stellt. 

Von den zalreichen im Handel befindlichen Hybriden sind unten folgende als gut chnracterisirte, absolut ver¬ 
schiedene Formen vertrauensvoll zu empfehlen. Die Preise sind für mittlere, blühbare Pflanzen: junge Pflanzen 
sind ungefähr 20% billiger, starke Exemplare tlicuerer. Die neuesten kostspieligen Hybriden werden alle wurzel- 
echt von uns vermehrt und stehen Preisangaben auf Wunsch gerne zu Diensten. 


a Stück. Gld 

©yrtaiitliiflora, hängende Blüten, kräftige Pflanze. 1 

miniata intermedia, kleine lachsfarbig gelbe Blumen. 1 

„ „ splendens, dunkel rote lachsfarbige Blumen. 1 

„ Mad. Louis van Houtte, sehr schön zart orange. 4 

„ Madlle Mari© van Houtte, prachtvoll mit weisser Mitte. 4 

„ Natura Artis Magistra, (Kn klage), Neuheit, preisgekrönt, extra. 4 

„ Van Houttei, beliebte Sorte, reichblühend. 1 

„ Sämlinge, nur von den besten Hybriden geernt. 12 Stück 9 Gld. — 

Sorten ohne Namen, gemischt.... 12 Stück 7 Gld. 50 Ct. — 


.Ct. 

.20 

.20 

.20 

.80 

.80 

.80 

.20 

.90 

.75 


V 
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A LLIU M. 

Es gibt unter den Lauch-Arten eine grosse Anzahl welche zu den schönst blühenden Zwiebelgewächsen ge¬ 
rechnet werden können. Zum Treiben eignen sich ganz besonders neu pol Hanum und aeapuNtammi yrandiflontiH. 
Andere Sorten, wie yi'janteuni , Htipitatam, u. s. w. sind ganz stattliche Erscheinungen. 

100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 


sibiricum. 7.20 —.90 —.15 

Allittm neapolitanum. i spliaerocepliallllli. 7.20 — .90 — .10 

„ atropurpiireum —.— 9.-.90 

12 St. Stück. stipitatma, schön. —.— 6.-.60 

Gld.Ct.Gld.Ct. | striatum, {Xothosconhtm) . 2.40 —.45 —.05 

acnmlimtum, sehr hübsch.—.60 —.10 trujuetrum'. —.-.60 —.10 

cocriilcunt, (a:nrenm) hell blau. — .90 —.10 iirceolatnm, blass blau.... —.— 1.80 —.20 

cyaneum, blau (Bot. AVertz). —.60 —.10 ,, atroeoeruleiim,dunkel —.— 1.80 —.20 

grigwiitcuin, neu, grosse,liHa Dolden —.— 2.10 zelidaucnse, rein weiss .... —.— 2.40—.30 


B R O D I M A. 

Schöne Kalifornische Zwiebelgewächse, welche in unserem Klima völlig winterhart sind und in jedem Modem 


eicht gedeihen. 

100 st. 12 St. Stück. 

GldCt. Gld.Ct. Gld.Ct. 

capitata, blau... —.-.90 —.10 

„ alba. —.— l.SO —.20 

congesta, blau. 2.40 —.45 —.05 

„ alba. —1.80 —.20 

gracilis, klein gelb. —.— 4.20 —.10 

graudiflora, dunkel purpur l.SO —.45 —.05 

Hendcrsoni, neu gelb.—.— 6.— —.60 

Howeilii, neu( Vwtlh'ttshi',) —.— 3.— —.30 

ixioides, (Gtllijirora lutea). —.-.90 — .10 

lactea, inileliweiss. 7.20 —.90 —.10 

Brevoortia coccinea . —1.50—.15 

IHoomeria aurea. —.— 1.20 —.15 

CAM ASSIA. 

((Juunuis/t). 100 St. 12 St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

Cusickii, blassbl .neu(W.I'). —.— 6.-.60 

csculeuta. .1000 St. 12 Gld. 1.50 —.45 —.05 

atrococriilen. 4.50 —.75 —.10 

„ praecox.—.— 4.20—.40 

Sehr schönes winterhartes Zwiebelgewächs, mit lan¬ 
gen blauen Bluinenrispen, sehr effektvoll. 


100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 
laxa, (Milkt) blau, gross.. —.— —.75 —.10 

„ maxima,dunkelbl.extra —.— 3.-.30 

mnlüWor ii(i)arvi/Jo ra),\)\\r\) —.— 1.20 —.15 

Orcnttl, neu.—.— 4.20 —.40 

pcdunciilarislongipes weiss—1.50 —.15 
porrlfolia, wie ein Allinm . —.— 1.20 —.15 

stellaris, neu. —.— 1.50 —.15 

terrestris, neu. —. — 1.80 —. 20 

liniflorn ( TrUclaia , Milkt). —.75 —.30 —.05 

„ violacca, lilla.... —.-.45—.05 

Slropholirioiicalilornicum -.— 3.60- .35 
Tristagma nivalis.—.-.— 2.40 

ORNITHOGALUM. 

(Slilclislern). 100 St. 12 St. Stück. 

Gld.Ct. Gld.Ct. Gld.Ct. 

"arabicum, w. zum Treiben 6.-.90 —.10 

auroum, goldgelb. —.— 1.50 —.15 

cxscapum, weiss neu. —.— 3.— —.30 

(Böhmisches Wertzeitijuis, 

"longibracteatum, prachtv. —.— 2.10 —.20 

nutuns, grünlich. 4.50 —.75 —.10 

pyramidale, schön. —.— 3.60 —.35 

umbeliatuin, weiss. —.90 —.25 —.05 
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12 St. Stück. 
ALBÜCA. Gld.Ct. Gld. Ct. 

Sommerblühcnde Oniithognlnni-art\ge Kapzwicbeln. 


12St. Stück. 
LACHENALIA. Gld. Ct.G ld. Ct. 

Die alleginein beliebte Kap’sche Hyazinthe, für Kap- 
kasteu. 


aurea, grün und gelb. 6.-.00 

fastigiata, weiss und grün. 2.40 —.25 


Nelsoni, reinw., die beste bis jetzt 
eingeführte Art (Verd. \Y.)_ 3.60 —.40 

URGINEA. 

Eine Scilla Art (Meerzwiebel) fiir Kapkasten. 


maritima, 

le 

Grösse. 

18.— 

1.80 

n 

2 e 

V . 

15. — 

1.50 


3c 

}] ..... . 

12 .— 

1.20 


4e 

11 . 

TELTHEIMIA. 

(Aletris), 
fur’s Kalthaus. 

7.50 —.75 

gl au ca.... 

• • • 


12 .— 

1.20 

yiridifolia 



0 .— • 

— .90 


anrea. 


• • • • • 

3.60 

Cami. 


• • • • • 

6.— 

contantiiiata. 


• t • • • 

6.— 

glaucina, bläulich. 


• • • • • 

3.— 

luteola. 

100 8t.. 

14.40 

1.80 

Nelson!. 


>••••• 

6.90 

pallida. 


• • • • • 

3.— 

pendula, rot. 

100 St., 

18.— 

2.40 

pustulata yiolaeea 

.. 

2.40 

reflexa. 


»••••» 

3.— 

tricolor, gelb. 

100 St„ 

14.40 

1.80 

unifolia. 


»••••• 

3.60 

versicolor. 

y iridis 

100 st., 

18.— 

2.40 
3.60 

Prachtroinmel. 

100 St., 

14.40 

1.80 


—. 35 
— .00 
— .00 

— .30 

— .20 

— .00 

— .30 
—. 25 
—. 25 
—. 30 
—. 20 

— .35 
—. 25 

-.35 

— .20 


CALOCHORTU S. 

(incl. CYCLOBOTHRA). 

Immer mehr beliebte winterharte Freilandzwiehelgewiichse mit zalreiehen hübschen, srhünlarbigen Blumen. 

Es sind die sogenannten Mormonentuli eil von Utah. 



Galocliortus. 


Gld.Ct. 

60 in 12 Sorten. 8.40 

12 „ 12 „ . 1.80 

albus, hangende Blumen. 12 St. l.nO. St. —.ln 


12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 


amoenus, rosa-purpur. 3.-.30 

Bciitliaiiii. 1.20—.15 

Guiinisoni. 3.-.30 

Howelli. 2.40 —.25 

KennedyI neu, orangerot. 7.50 —.75 

Leiclitlini... 2.40 —.25 

lilaeiiuis. 1.50 —.20 

longilmrbatus. 2.40 —.20 

luteus, leuchtend gelb. 1.20—.15 

Lyon!, neu, London AVertz. 4.20 —.40 

macrocarpus, London Wertz- 3.-.30 

Maweanus, hängend, zart lille... 1.20 —.15 

nitidus... 6.-.60 

und us. 4.20 —.40 

Nuttalli. 3.60 —.40 

Pa 1 liier i, neu. 4.50 — .45 

Pluniinerac, neu, London Wertz.. 6.-.60 

puiehelliis, hängende Bl., gelb.. 1.20 —.15 

splendens, lilla, einfarbig. 1.80 —.20 

„ atroyiolaeeus, dunkle Grund Fl 1.80 —.20 

Tolmiei, neu. 1.80 —.20 

venustiis citrimis, gelb. 1.20—.15 

„ oculatiis, weiss. 1.20—.15 

„ purpurascens, auss. purp. 1.50 — .15 

„ roseus, zart rosa. 1.50 —.15 

„ Testa, gross, weiss. 2.40 —.25 

Weedii, gelblich. 3.-.30 


T R 1 L L I U M. 

(DREIBLATT). 


eernuum, weiss . 

12 8t. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 

recuryatuin. 

12 St. Stück. 
Gld.Ct. Gld.Ct. 
. 4.50 —.40 

erectum {/wmlahnn ), 

dunkelbraun 1.80 —.20 

sessile . 

. 3.60—.35 

„ albuiii. 

. 1.80—.20 

a trat mn. 

. —2.40 

grandiflorum . 

. 1.20—.15 

„ rali formen m . 

. 4.20—.45 

oyatuni, rosa weis.... 


Wrnyi. 

. 10.80—.90 


EREMURUS. 

bicso noch ziemlich seltenen breilandpllanzen erwecken in jedem Jahre das Erstaunen der Besucher unserer 
Gärtnerei, durch ihre stattliche Haltung und Bhnnenreichtum. Die Schafte werden bei Eltrcsimtns 3 M. hoch. Als 
oinzelstehende Gazonpllanzen verdienen die hremiirus warme Empfehlung. Man pflanze sie im Herbst und schlitze 
die jungen Sprossen, wenn dieselben über der Erde sich zeigen, sorgfältig gegen Friihjahrsfrost. Folgende Sorten 
sind alle wahre I racht.sortcn und wurden jode durch \\ ertzeuguisse ausgezeichnet. 
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EREMURüS (Fortsetzung). a Stück. 

Gld. Ct. 

Bungei, leuclitend gelbe Blüten.Blülibare junge Pflanzen 3 Gld. — Sehr starke. 6.— 

Elwcsiauus (robustus nobilis ), breitblättrig, Blumen fleischfarben, extra. Blülibare junge 

Pflanzen 2 Gl. 40 Ct. — Sehr stark. 4.80 

liiiiialaicus, breitblättrig; Blumen reinweiss. 4.50 

Olgae angnstii'olius, schmallblüttrig, Blumen weiss, spät. 6.— 


A BUM 


und verwandte Arten. 


100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Glcl.Ct.Gld.Ct. 

AMBROSINIA (Amm) Bassii —G.-.(‘»0 

ARISARUM vulgare (. 1 mm 

Arisamm) ..'. 7.20 —.90 —.10 

ARl T M Dioseoridis spectabile—.— 3.-.30 


„ Eggeri, neu, preisgekr.... —.— G.-.60 

,, italicum, schöne rote Fr.. 1.80—.45—.05 

,, „ marmoratnm, buntbl.. G.-.75—.10 

„ maculatuiii . <5.-75—.10 

„ palaestinuin (sanctum).. .. 12.— 1.50—.15 

„ ,, Riesenzwiebel.—.— G.-.GO 

d ie sch wa r ze A r u m, 11 ’e rtzeutj- 


nisse London und Amsterdam. 

BIARUM (Amm) tenuifolium —.— 1.80—.20 


100 St. 12 St. Stück. 
DRACUNCULUS vulgarisGld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct 

(Amm Draeunculus) . 7.50 1.20—.15 

HELH 0D1CE ROS eriuita 

(Amm crinitum) . 27.— 3.60—.35 

PIXEL LI A tuberifera (Amm 

ternatum , Athemms) . 14.40 1.80—.20 

RICHARDIA albo-inaculata. 4.80—.60—.10 
„ a fr i ca na (Gutta ct/iiopica). 14.40 1.80—,20 
,, au rata, blass gelb; robuste 
Prachtpflanze, Erster 

Preis Xeuheit Gent 1893 
und. Wer/z Amsterdam .—.— 15.— 1.50 

„ hastata, gelb; selten.—.— 21.— 2.10 

,, Rehmaimi, rosa.—.-.— 4.50 


CYCLAMEN 


.1 tpenveilehen. 


Diese reizenden und beliebten Knollengewächse sind 
in zwei Gruppen einzuteilen; die horbstblühenden Sorten 
sind fürs Freie besonders geeignet, während die Friili- 
lingsarten zu den dankbarsten Topfblütenpflanzen ge¬ 
hören. Speziell die neuere pcrsicum rjirjantcinn - Rasse 
ist in dieser Hinsicht unübertroffen. 

HERBSTBLüHER. 

100St. 12St. Stück, 
europueum, echt (pyyym<//-Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

cum odoral.UeY Holl.Gärten) 12.— 1.50 —.20 
hederaef‘oliuin, echt (europae- 

um der Holl.Gärten.) 12.— 1.50 —.15 

„ aihiini, echt. IS.— 2.40 —.25 

macrophyllum. 18.— 2.40 —.25 

„ extra starke Knollen 24.— 3.-.30 

neapolitanum. 21.— 3.-.30 

BULBOCODIUM. 

100 St, 12 St. Stück, 

Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

vermint die rote Crocus- 

1000 St. 39 Gld. 4.50 —.GO—.07J- 
„ fol. var., buntblättrig 14.40 1.50 —.15 

CORYDALIS. 


bulbosa, rosa. 

2.40 

—.45 

—.05 

„ purpurea, purpur. 

2.40 - 

—.45 

- .05 

Kolpakowskiaua, neu. 

• 

9.— 

—.90 

nobilis, gelb und schwarz .. 

14.40 

1.80 

—.20 

Sewerzowi. 

—.— 

9.— 

—.90 


ERAXTHIS. 

(Winter akoniten). 

hienialis. lOOOSt. 7Gld.50Ct. —.90 —.30 —.05 

GERANIUM. 

tuberosum (radiatum) . 3.G0 —.60 —.10 


i FRüHJAHRSBLüHER. 

100St. 12St. Stück. 
Atkinsi. (iberimm) Sorten: Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

„ album. 24.— 3.-.30 

„ lilarinum. 30.— 4.20 —.40 

„ purpureum. 14.40 1.80 —.20 




rosen m. 14.40 

„ Sämlinge gemischt.. 12.— 

Count. 14.40 

persicum (aleinnmm) . 14.40 

„ in 4 Farben . 21.— 

„ giganteum, Ta Qual. 24.— 

„ „ Ila „ 21. 

„ „ in 4 Farben 30.— 

repandum (nicht cernum).. 27.— 
vernum 1 )f. i.’Obel, echt.... 24.— 
„ allHim. echt . 45.— 


1.80 —.20 
1.50 —.15 
1.80 —.20 
1 80 —.20 

3.-.30 

3.60 —.40 

3.-.30 

3.60 —.40 
3. GO —.35 

3.-.30 

6.-.60 


MERENDERA. 

100 St. 12 St. Stück. 
Gld.Ct.Gld.Ct.Gld.Ct. 

Bulbocodium,( B. autumnate) —.-.-.60 

sobilifera, weise. —.-.90 —.10 

OXALIS. 


20 Sorten. 3.-.-.— 

Rommel 1000 St. G Gld... —.75 —.20 —.— 

fversicolor, für Töpfe. 1.50 —.45 —.10 

(Siehe auch im I. Heft). 

TROPAEOLUM. 

tazureum, blau, selten. —.— 18.— 1.80 

jbracliyceras. —.— 15.— 1.50 

■f Jaratti (trieolor (jrandi/Ior.) —.— 1.20 —.15 

peiitaphyllum. —.— 7.50 —.75 

polvplivHum, gelb schön .. —.— 1.50 —.15 

„ Leichtliui, neu, extra —.-.— 3.90 

*j*speeiosum, rot und grün.. —.— 1.80 —.20 


Für Knollengewächse zur Frühjahrspflanzung 
nis gefl. naclischlagen zu wollen. 


und Stauden, bitte Friihjahrsverzeich- 
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PAEONIA (PHHaSTEOSEU.) 

„Zu (len schönsten Zierpflanzen für (len Spätfriihling und Sommeranfang sind unstreitig die 
krautartigcn eliinesischen Pfingstrosen zu rechnen. Sie liefern ein vorzügliches Material für 
den Blumengarten, den Park und ach für Bi ndez wecke. Im Blumengarten werden sie oft einzeln 
in regelmässigen Abständen auf Rabatten gepflanzt oder auch als Einzelpflanzen oder zu mehre¬ 
ren vereinigt zur Ausschmückung des Rasens benutzt. Ganz besonders wirksam sind Anpflan¬ 
zungen in grösseren Parks, sowohl zur Verpflanzung von Strauchgruppen als auch in klei¬ 
neren Trupps auf grösseren Rasenflächen verteilt, oder zur Einfassung von breiten Wegen oder 
Auffahrten. Für die Binderei sind die Blumen der Chinesischen Paeonien von grossem Werte* 
Die 70 cm. bis 1 m. hoch werdenden Stengel tragen 3 bis 5 Blumen von welcher die mittelste 
zuerst aufblühende, grösser und gefüllter ist als die übrigen.” R. Müller—Pranst in „Gartenflora” 1896. 

Bekanntlich sind die Chinesischen Pfingstrosen vollkommen winterhart und bedürfen nur im 
viertem Jahre nach der Pflanzung umgepflanzt zu werden. 

Wir besitzen von diesen Paeonien unbedingt die vollständigste Sammlung der Welt und 
waren daher in der angenehmen Lage unseren verehrten Kunden in unserm Frühjahrskatalog N 0- 
490 A mit einer Spezial-Offerte zu überraschen, welche schon zu einem bedeutenden Absatz Ver¬ 
anlassung gegeben hat. Da nun eben der Herbst die beste Pflanzzeit für diese Paeonien ist, haben 
wir die Gültigkeitsdauer der erwähnten Offerte bis November 1897 verlängert. Es wird ratsam 
sein Bestellungen auf diesen Artikel sofort nach Erhalt dieses Katalogs eiuzusenden, da infolge 
des glänzenden Erfolgs von unseren Paeonien auf der allgemeinen Gartenbau-Ausstellung in Ham¬ 
burg erzielt, wo dieselben ausser Programm mit einer 

grossen goldenen Medaille 

prämirt wurden, eine ganz ausserordentliche Nachfrage nach denselben zu erwarten ist. Die Auf¬ 
träge werden in der Reihenfolge des Eintreffens notirt. 

SW“* SPEZIAL-OFFERTE BIS NOVEMBER 1897* 

Chinesische Pfingstrosen in Sortimenten nach unserer Wahl: 


100 

in 

100 Sorten 

mit 

Namen. 

18.— 

100 

in 50 

Sorten 

mit Namen. 

15.— 

50 

in 

50 „ 


11 . 

9.60 

50 

in 24 


ii ii . 

8.40 

25 

in 

25 „ 

71 

71 • . 

4. SO 

24 

in 8 

n 

77 71 . 

3.60 

12 

in 

12 „ 

11 

71 . 

2.40 
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CHINESISCHE EAEONIEN (Porsetsung.) 

Im Anschluss an unsere Spezial-Offerte (siehe Seite 79) welche sicii nur auf Sortimente nach unserer Wahl 
bezieht, erlauben wir uns unten eine Anzal ganz hervorragender Prachtsorten zu sehr niedrigen Preisen zu offerieren. 
Dieselben bihicn nur einen zehnten Teil unserer vollständigen Sammlung, welche in einem Spezialkatalog z. Z. 
ausführlich beschrieben wurde. Es wird baldmöglichst eine vollständige Anbietung unseres sämmtlichen Paeonien- 
sortiments erscheinen; unsere verehrten Kunden werden aber in untenfolgender Liste alle Farbenschattierungen 
von den in ihrer Art vorzüglichsten Sorten vertreten finden, sodass wir wol annehmen dürfen dass gerade diese mehr 
beschränkte Elite-Auswahl vielen Abnehmern willkommen sein wird. 

Von den Chinesischen Pfingstrosen sind in den letzten Jahren zalreiche wertvolle Neuheiten in den Handel 
gebracht worden. Wir führen diese alle, und stehen mit Offerten über dieselben gerne zu Diensten. 


ä Stück. 
Gld. Ct. 

Al Im plena, wol riechend, weiss, äussere Letalen rosa angehaucht. —.40 

Alice de Julvecourt, ralnnfarbig mit karmin bespritzt, extra. —.(50 

Ambroise Yerseliafielt, dunkel lilla karmoisin. —.(50 

Hossuet, lebhaft violett, sehr gross, prachtvoll. —.45 

Clarisse, rosa, Mitte rosa, mit lachsfarbig rosa untermischt, schön. —.75 

Comte d’Egmont, schöne ältere Sorte. —.30 

Coiistaut Devred, hell purpur samintartig mit warmem Schein, extra. —.75 

Cuprea superha, lilla. Glitte lachsfarben. —.45 

Daubentoii, anemonenform, lilla purpurrosa, Mitte gehäubt weiss gerändert. 1.20 

Docteur Bretonneau, rosa und lilla. —.50 

Duchesse de Nemours, hell violett, in der Mitte lilla. —.50 

edulis superha, rosa mit zartem violettem Schein, mit weiss untermischt. —.50 

Eugenie Verdier, fleischfarbig rosa, mit weiss nuanciert. —.75 

Eaust, fleischfarbig lillarosa mit chamois Füllung, extra. —.50 

Felix Crousse, leuchtend rot, Mitte hochrot Krappfarben, praehtvollst. —.75 

festiva inaxima, rcinweiss, in der Mitte wenig mit purpur gezeichnet, sehr gefüllt, die 

schönste weisse und eine der schönsten Paeonien überhaupt. —.90 

fragrans, rosa mit gelber Mitte. —.45 

Henri Demay, violettpurpur mit weisslichcm Schein, prachtvoll. —.75 

liumei, zart rosa. —.45 

IsaheHa Karlitsky, dunkel lebhaft violett rot, extra... —.45 

Jean Raptiste Rendatier, hell kirschrosa mit weisslichcm Schein. —.45 

Lais, fleischfarbig weiss, fast reinweiss, reichblühend. —.30 

Madame Muyssart, rosa mit silbernem Atlassglanz. —.G0 

Madlle Marie Oalot, schön fleischfarbig rosa mit silbernem Atlassscliimmer. —.75 

Magnifiea, hell karmin weiss, Mitte gelblich weiss. —.(50 

magnificeiis, karminrot. —.30 

Maidenhlusli, lebhaft dunkelrosa, heller schattirt. —.50 

Marie, reinweis, chamois schattiert, Prachtsorte ersten Ranges. 1.20 

Monsieur d’Offoy, purpurrot mitt weissem Schein. —.75 

Monsieur Paul Rishourg, schwärzlich violett rot, prachtvolles Kolorit. —.(50 

mutahelis, violett lebhaft rosa, mit lachsfarbig rosa untermischt. —.40 

nobilissinia, schön lebhaft dunkelrosa. — (50 

Noemi Demay, fleischfarbig rosa. —.GO 

Pliilomele, satinirt zart rosa, Mitte goldgelb, Haube lebhaft rosa, extra. —.75 

Potts!i alba superha, zart rosa mit gelbem Schein. —.45 

Priiice Pierre Galitzin, reinweiss mit fleischfarben schattiert. —.40 

Prince imperial, lebhaft purpur Scharlach. --.GO 

pulcherrima modesta, ältere sehr gute Sorte.;. —.40 

rosa superhissima. hell rosa. —.50 

rosea triumplians, dunkel lillarosa, in der Mitte heller. —.50 

Rose qiiintal, lebhaft laehsfarbig rosa, schattiert. —.15 

rubra violaeea, gleiclnnässig lebhaft rosa violett. —.45 

Souvenir d’Auguste Miellez, violett purpur, prachtvoll. —.50 

Stanley, zart fleischfarbig rosa, weiss gerändert, extra. —.90 

Taglioni, blass fleischfarben.•.. —.45 

Tliorbecki, sehr zart rosa, Mitte dunkelrosa, sehr reichblühend. —.GO 

Triumphe de l’Exposition de Lille, zart inkarnat rosa, mit weissem Schein, sehr frisch. —.GO 

Tan Dijk, sehr frisches laehsfarbig rosa, in der Mitte heller, extra. —.75 

Yictoiro Lemon, rosa, Mitte schwefelgelb, mit karmin gerändert. —.45 

Yirginie, frisches rosa, sehr hübsche Form, reichblühend, extra. —.GO 

12 Stilek einer Sorte zum zehnmaligen Stiiekpreis! 




















































3 reis-Verzeidinisse des Etablissements. 


KRELAGE'S ILLUSTRIERTES HAUPT-PREISVERZEICHNIS (No. 496 ). 

erscheint in zwei Heften enthaltend die ausführlichen Beschreibungen und zahlreiche Abbildungen 
der aufgeführten Pflanzen, nebst vollständiger Kulturanweisung. 

I. Heft (No 496a). 

NEUHEITEN. - STAUDEN. - FLORBLUMEN 

Ist im Januar erschienen. 

II. Heft (No. 49Gb) . 

HAARLEMER BLUMENZWIEBELN. 

ZWIEBEL- UND KNOLLENGEWÄCHSE ZUR HERBSTPFLANZUNG. 

Das gegenwärtige Verzeichnis. 

Ferner haben wir die Herausgabe einer neuen Serie von speziellen, beschreibenden Verzeich¬ 
nissen über einzelne Pflanzengattungen vorgenommen, und sind folgende Kataloge bereits erschie¬ 
nen, welche auf franko Anfrage gratis zugesandt werden. 

No. 512. CHINESISCHE P/EON LEN, spezielles Verzeichnis über 500 Sorten. 

No. 518. KRAUTARTIGE BART-IRIS, spezielles Verzeichnis über mehr als 200 Sorten. 
No. 514. NEUE GLADIOLUS GANDAYENSIS, spezielles Verzeichnis Über nahe an 300 
neue Sorten, seit 1888 in den Handel gebracht. 


Kolorierte Abbildungen von Blumen, 

Pflanzen, Früchten, u. s. w. sind bei E. H. Krelac.e & Sohn zu sehr billigen Preisen zu haben. 
Wir besitzen eine Handelssammlung von ungefähr 1500 verschiedenen prachtvollen kolorierten 
Abbildungen und von jeder derselben sind einzelne Exemplare käuflich zu haben. Unser Verzeich¬ 
nis No. 395 enthält die Namen sämmtlicher abgebildeten Pflanzen. 


NEUHEITEN. 

Das Etablissement hat in den letzten Jahren wieder zahlreiche wertvolle Neuheiten, Sämm- 
linge wie Neu-einführungen in den Handel gebracht. Die meisten dieser Neuheiten wurden seit 
1889 regelmässig dem Priifungskomite des Kün. Niederl. Gartenbau-Vereins in Amsterdam zur 
Beurteilung vorgeführt. Dasselbe hat uns bisher für unsere neuen Pflanzen folgende Auszeich¬ 
nungen verliehen, nähmlich: 

253 WERTZEUGNISSE I. KLASSE, 

162 VERDIENST WERTZEUGNISSE, 

27 BOTANISCHE WERTZEUGNISSE 

und mehrere höhere Auszeichnungen für Gesammtleistung. 



Dom Wunsche unserer zahlreichen Kunden in anderen Weltteilen gemäss, wo eine Anzahl 
Blumenzwiebelarten nicht während der richtigen Saison eintreffen können, beehren wir uns mit¬ 
zuteilen dass wir dieses Jahr wieder Samen von selbstgezogenen Blumenzwiebeln abgeben werden, 
worüber Listen auf Verlangen zugesandt werden. Wir offerieren jetzt nur Samen von 

Hyazinthen in Prachtmischung. 20 Gram. 3 Gld. 60 Ct. — Prise 30 Ct. 

Tulpen in Prachtmischung (Einfache frühe). „ 60 Ct. — „ 15 Ct. 


Besuch des Etablissements „Bloemhof”. 

Von allen Blumenliebhabern wird uns der Besuch unseres Etablissements zu jeder Zeit ange¬ 
nehm sein. Man wolle sich zu diesem Zweck stets am Bureau Bloemhof ', 19 Kleine Houtiveg , anmelden. 






INHALT. 

(Synonyme und Volksnamen sind kursif ge druckt.) 


Seite. 

Aaronskelch .87, 78 

Albuca. 77 

Aletris (Veltheimia) 77 

Allium. 70 

Alpenveil-vhen (Cy¬ 
clamen) . 78 

Alstroemeria. 74 

Alstroemeria (Bo- 

marea). 74 

Amaryllidecn . 74 

Amaryllis. 74 

Amaryllis (Hippe¬ 
ast rum). 75 

Ambrosinia. 78 

Ammocharis. 74 

Anemone. 02 

Anemonen . 02 

„ für. Massen 38 

Anoiganthus. 74 

A nomatheca(Lapey- 

rousia). 73 

Antholyza. 73 

Arisarum. 78 

Aristea. 73 

Arum. 78 

Arum . 78 

Astilbe. 37 

Babiana. 72 

Belemcanda. 73 

Belladonna (Ama¬ 
ryllis). 74 

Bellevallia (Hyacin- 

thus). 59 

Biarum. 78 

Blaustem (Scilla). 59 

Bloomeria. 70 

Bl ntencles Herz (Die- 

lytra). 37 

Bomarea. 74 

Brevoortia. 70 

Brodiaea. 70 

Brunsvigia. 74 

Bulbocodium. 78 

Bupliane. 74 


Cyclobothra (Calo- 

chortus). 77 

Cypella. 73 

Cyrtantlius. 74 

Cyrtanthus (Anoi- 
gantlius). 74 


Dicentra(Dielytr&). 37 

Dielytra. 37 

Dierama. 73 

Biet es (Sisyrinchi- 

um). 

Dipcadi. 00 

Diplarrhena. 73 

Dracunculus. 78 


Seite. 

Hypoxis. 74 

Ir Ideen . 73 

Iris ,zwiebelartifjctä —71 
„ zur Massenpflanz 38 

Iris . 73 

Ixia. 72 

Ixiolirion. 74 


73 


Calla . 37 

Calliprora (Brodiaea) 70 

Calochortus. 77 

Camassia. 70 

Chionodoxa. 59 

Christ rosen (Helle- 

borus). 37 

Co hu)'ff ia (Stenomes- 

sonj. 74 

Colchicum. 50 

Collania (Urceolina) 74 
Cona uthera (C u min- 

gia). 74 

Convallaria. 37 

Cooperia. 74 

Corydalis. 78 

Crocus. 57 

„ Wolfeile f. Massen 38 

Cumingia. 74 

Cyanella. 74 

Cyclamen. 78 j 


Eranthis. 78 

Eremurus. 77 

Erythronium. 58 


Federhyazinthen 

(Muscari). 60 

Ferraria. 73 

Ferraria (Tigridia) 73 

Freesia. 30 

Fritillaria. 60 

„ Wulf. f. Massen 38 
Funlar w(Corydalis) 78 


Galanthus. 58 

Galaxia. 73 

Gast ronema (Cyr¬ 
tanthus). 74 

Geissorhiza. 73 

Gelasine. 73 

Geranium. 78 

Gladiolus frühe.... 68 

Gladiolus . 73 

Guernsey Lilienfäe- 
rine). 74 


Hahranthus (Hi ppe- 

astrum). 74 

Haemanthus. 74 

Helicodiceros. 78 

Helleborus. 37 

Ilepatica (Anemone) 03 

Herberti a. 73 

Herrnodactyl us .... 73 

Hesperantha. 73 

Hippeastrum.74, 75 

Homeria. 73 

Hoteia. 37 

Hundszahn (Ery¬ 
thronium). 58 

IIya zinthen .39—44 

Pariser . 36 

Wut feile für 

Massen . 38 

Hyacinthus. 60 

Hydrotaenia. 73 


Jacobs l i l ien (Spreke- 

lia). 37 

Jonquillen . 55 


Kaiserkronen . 

,. für Massen.. 


60 

38 


Seite. 

Ranunculus. 04 

Ranunkeln . 03 

„ Wolf. f. Massen 38 

Riehardia.37, 78 

Rigideila. 73 

Romulea. 73 


Knotenblumen . 58 

Lachenalia. 

Lapeyrousia. 73 

Leucojum. 58 

Libertia. 73 

Lilien . 65 

„ Bermuda.... 36 
„ für Massen. . 38 

Lilium. 65 

Lycoris. 74 


Ma ibl urne n(Con\n\- 

laria). 37 

Marica. 73 

Meerzwiebel . 77 

Merendera. 78 

Milla (Brodiaea). .. 76 

Moraea. 73 

Mosch u s II ya zint h en 

(Muscari). 60 

Muscari. 60 

Muscari (Hyaciu- 
tlius). 60 


Narzissen . 51 —56 1 rp 

„ ft ‘anz ös i sch e.. 36 
„ 1 lo //’. f. Ma ssen 38 

Nemastylus. 73 

Nerine. 74 

Neri ne (Lycoris)... 74 


Ornithogrtlum. 76 

Orthrosanthes. 73 

Oxalis. 78 


Safran (Frühlings) 57 
Salomonssiegel (IV 

lygonatum). 37 

Schach brettb tu n i en 
(Fritillarien).... 60 

„ 1J ’ol f. f. Massen 38 

Schizostylis. 73 

Sch neeglöckch en 

(Galanthus). 58 

Schneeglanz (Chio¬ 
nodoxa). 59 

.... . Scilla. 59 

Scilla (Hyacinthus). 60 

„ (Urginea).... 77 

Sisyrinchium. 73 

Sparaxis. 72 

Sparaxis (Dierama) 73 
Spiraea (Hoteia)... 37 

Sprekelia. 37 

Stenomesson. 74 

Sternbergia. 74 

Stern von Bethlehem 
(Ornithogalum).. 76 

Stropholirion. 76 


Ta:e^cn(Narzissen) 55 

Tecophilaea. 74 

Tigridia. 73 

Tigridia (Phalocal- 

lis). 73 

Traubenllyaci nthen 

(Muscari). 60 

Trichonema (Romu¬ 
lea) . 73 

Trillium. 77 

Tristagma. 76 

Triteleia (Brodiaea) 76 

Tritonia. 72 

Tropaeolum. 78 

Tuberosen .. 37 

Tulipa. 50 

Tulpen .45—50 

„ Wolf. f. Massen 38 

Urceolina. 74 

Urginea. 77 

Uropetalum (Dip¬ 
cadi). 60 


Paeonia. 79 

Pancratium (IIyme- 

nocallis). 74 

(Vagaria).... 74 I Vagaria... 74 




Hvmenocallis.* 74 Puschkinia 


Pardanthes (Belcm- 

canda). 73 

Pasithea. 73 

Pfingstrosen . 79 

Phalocallis. 73 

Pinellia. 78 

Polianthes. 37 

Polvgonatum. 37 


60 


Veltheimia. 77 

Watsonia. 73 

Winteraconiten 
(Eranthis). 78 

Zeitlosen (Colchi¬ 
cum). 56 
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